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| 

Gelietert von der „Nlfnittrten Treffe* und den „Untted Trek Aloctatien®” ) | 
Berlin, 4. Dez. (leber Amsterdam und London.) Cs wird amtlich 
verkündet, daß die Schlacht am Argechufluſſe, nordweſtlich von Bukareſt, 
endgiltig von der 9. Armee guvonnen wurde. | 
Der Kaiſer gab perſönlich Weiſung, | 


heute in nanz Dentichland und 


Gliaf-Lothringen die Kirchenaloden zu länten, zur feier Dieles großen 
Zieges. | 

Berlin, 4. Dez. (Direkte Aunfenmeldung über Sayville, Yung 8 | 
and.) Das Große Hauptgnarticr meldete geitern Abend: 


„Armeenruppe Erzherzog Xoieph: Gefitern war der fünfte Tag der 
vnfjticernmänischen Offenfive in den Narpatlien. Die Angriffe richteten fi) | 
vornehmlid gegen die dentichen Yinien im farpathiicen Waldaebirge. An 
der Gutimtomnatefa, am Smotrec, mit bejonderer Heftigfeit weitlid) der 
Babaludowa and wiederholt anf den Gretenlahöhen gingen die Nujien ganz 
lid) ohne Erfolg zum Sturm über. Injer jener rin tiefe Lüden in die 
Angriffsmaiien. Nahe der Babalndorwa drängte eine dentihe Jägerabtei— 
lung dem weidhenden Feind nadı und bradjite vier Tffiziere und über 300 
Mann au Gefangenen ein. Much djtlic Kirlibaba ,jorwie beiderjeits des 
Trotus- und Oituztales ſchlugen ftarfe jeindliche Angriffe fehl. Mehrere 


„Armecgruppe Keldmarihall v. Madenjen: Die Schlacht am Araes | 
Yaiert an. Sie nahm bisher den von unserer Führung beabjiditigten Ver- 
anf. Mus der Nicdituna von Sampulung und Piteichti drangen die dent: 
chen und vjterreihiich-ungariichen Truppen fümpfend weiter vor. 


Argestal jtiehen zwei Bataillone des weitpreuftichen Infanterie 
vegiments Nr. 21 mit Artillerie unter Führung des veriwundeten Majurs 
v. Nichter vom Feldartilleriereniment Nr. 54 bis Gadti (45 Meilen nord- 
weitlihh Bufareft) vor und eroberten jeds Hanbisen. Weiter füdlich wurde 
>er Arges überjchritten. 

„Eine rumänische Abteilung, die jüudweitlid; Bufarcjt über den Arges 
„ud die Niaslowniederungen vorgedrungen war, wurde überflügelt und | 
mit fchweren Verluften in nordöftlicher Nicdhtung über den Ninslowabichnitt | 
eieder“ zurückgeworfen. | 

„Auf dem äußerjten rechten Flügel, an der 
Nunriffe am 1. Dezember unter ichveren 
lieb dort die Yanc unverändert. 


„Am 





Ba 
Donau, wurden rajitiche | 
Verluſten abgewieſen. Geſtern 


„Die Kriegsbeute der neunten und Donauarmee betrug in den geſtrigen 
‚impfen 2860 Gefengene, 15 Geichüse, viele Automobile und anderes 
riensmatertal. 

„in der Dobrudica jdlunen anf dent wejtlicen Alünel bulgarische | 
enimenter itarfe feindliche Anarifie teilweiie durd ihr Fener ab, teilweiie | 
zurch einen Genenjtoß, der jie über ihre einenen Yinien 
Leiter öftlih aingen türfiice und bulgarische Abteilungen nenen die ruili- | 

‚sen Stellungen vor, brady' en Gefangene von drei verschiedenen Diviiionen | 
ein and ftellten dadurd die Verteilung der feindlichen Streitfrafte feit. 
erbenteten anferdem zwei Panzerantomobile (Tanfs) mit britiider 
fatzung. |, 

„Mazedonijde Aront: Nad) längerem Irommelfener ariff der Feind. 

ic. von bulgariichen Truppen achaltene Höhe 1348 an. Er wurde unter 
slntigen Verluſten zurückgeworfen. Dieſe Höhe jowie die zeritürten Berg: | 
ellungen bei Srumiichte, die aleichtalls angeariffen wurden, find feit in 
"anden der m r | 

Berlin, 4. Dez. (Direkte Kunfenmeldung über Inderton, W. \.) 

eberſeeiſche N ee berichtet: 


Sie! 


Be— | 


Die | 


Die Donauarmee iſt jest in naher Nadhbaridast von Bufa- 
reit! Schon jind die Niasloiv-Niedernungen überquert, umd die Vorpoiten | 
nähern fid dem Arneinilun, der wur etwa fünf Meilen von den Bıfareiter 
erts entfernt üit. 
Die nördlidye Aront der Numanen iit oftiwarts 
Predealpaſſes gedrückt, die ſich weit ſüdwärts 
rumäniſche Rückzug äußerſt erſchwert iſt. 


gegen die Gebirgs 
ausdehnen, 


züge 
ſodaß der 


Die öſterreich-ungariſchen und die deutſchen Truppen ſind jetzt weit in 
den Petroleumdiſtrikt gedrungen. | 

Amtlid wird gemeldet, das General Inelff v. Tichepe umd Weidenbach 
zum Oberhaupt der Verwaltung Rumäniens gemacht worden iſt, und daß 
die Bebanung des Landes nach früher feſtgelegten Grundſätzen | 
betrieben werden joll, teils im Hinblid auf die Bedürfniife Numäniens jelbit 
und teils im HDinblid auf — Bedürfniſſe der Zentralmächte. 

St. Petersburg, 4. Dez. (Ueber London.) Das 
verkündet, daß die — Streitkräfte das 
hich von Bukareſt, beſetzt haben. 

(Gradichten iſt knapp 12 Meilen ſüdlich von Bukareſt.) 

Hartnäckiges Kämpfen iſt noch zwiſchen Alexandria 
Gange. | 

Sopenhagen, 4. Dez. Eine Berliner Depeihe des Blattes „National | 
Tidende” meldet, day dentiche Artillerie bereits die Bombardirung von! 
Aufareit auf 11 Meilen Schwirweite begonnen hat. 

London, 4. Dez. Einer Verliner Meldung zufolge beitand der 
dings auspoſaunte „Ruſſenſieg“ nahe Bukareſt darin, eine 
teilung deutſcher PI infolge zu heißer Verfolgung der Rumönen 
von der Infanterie, auf welche ſie ſich zu ſtützen hatten, zeitweilig abgeriet | 
und dann angegriffen wurde, weshalb ſie ſich nach der Stützſtreitmacht 
zurückzog. 


ruſſiſche Kriegsamt 
Dorf Gradichten, ſüd— 


und Bukareſt im— 


neuer: | 
daß kleine Ab— 


änkler 


Bulgdariſcher Bericht. 
(Ueber 


Sofia, 4. Dez. Yondon.) 
nuuter'm Geſtrigen: 

„An der rumäniſchen Front wird verzweifelt gekämpft, und die Bul— 
garen ſchlugen ſieben Augriffe der Ruſſen ab. Dieſe Au— 
griffe waren außerordentlich heftig, und ſchwere Artillerie des Feindes kam 
auf 300 Schritt an die bulgariſchen Schützengräben. 

„Drei Panzer-Autos nahmen au den Angriffen teil; zwei derſelben 
wurden durch uuſere Artillerie zerſtört; und das driſte wurde zum Rückzug 
gezwungen nud fiel nachher in die Hände der Türken, ſammt den britiſchen 
Bedienungsſoldaten, darunter 2 Offiziere. Wir machten 132 Gefangene, 


Das bulgariſche Kriegsamt meldet 


is 





| — — —— — — — — 0 ů;òůÛII——— — —— —— — —— — 


quartier berichtet: 


den Niaslowabjchnitt zuritdgetrieben. 


hinaus vortrag. |’ 


heute vom Mintiter des Auswärtigen 


| in Berlin im Nanten aa 


Chicago, Montag, den 4; Dezember 1916. — x) uhr — 


Sieg nordweſtlich von der 





Ein gefangener Mohr. 


Ti 
| 64. Kongren. | 
| Tıat heute zu feiner lebten Seilion zu 
|  fammen, 
| Wafhington, D. E., 4. Dez. Beide 
 Häufer des alten Kongrefies wurden 
heute Mittag programmgemäß eröff: 
ınet. | 
Morgen wird, wenn nichts Uner- 


| tartetes dazmwifchentritt, die Präſi— 
| bentenbotfchaft verleſen. 
Woaſhington, D. C., 4. Dez. Noch 


drei Monate hat der alte Kongreß, um 
die geſetzgeberiſchen Pläne der erfien 
Adminiſtrotion des Pen en Wil- 
‘Ton zu berbollftändigen. Da das Par: | 
'teienverhältniß im neuen Kongreß ein 
ſehr fnappes, und die bemofratijche| 
| Kontrolle über das Abaeorbnetenhaus| 
| zweifelhaft fein wird, jo wollen bie 
Adminiftrationsführer e3 durchzufegen 
fuchen, daß mit der größten Eile ge | 
arbeitet wird, in der Hoffnung, wenig 
itens den mwichtigiten Teil des Admini- 
ftrationsproatamm? durchzubringen, | 
| ehe derfelbe im 65. 
| wird. 

Dbenan in diefem Programm jteht | 
die Eifenbahnaejeggebung, welche mit | 
dem Adamfon’ ſchen Geſeß noch nicht 
erledigt worden iſt. Der Präſident 
drinat namentlich auf ergänzende Ge- 
ſetzgebung, um einen nation-weiten 
Eiſenbahnſtreit, wie er letzten Sommer 
drohte, oder eine eg fünftia 
| zu verhüten, menigitens fo lange, bis | 
eine gehörige Unterfuchung erfolgt iſt. 





Des Weiteren kommt die Frage 
leiner Einſchränkung der Nah— 
Imittelausfuhr, wegen der 


Zeuerung, aufs Tapet. Dem Konareß | 
iund dem Weihen Haus Tind fon, 
| Tauſende von Petitionen zugunſten 
einer Sperre ſolcher Ausfuhren zuge- 
gangen! Präſ. Wilſon und ſein Ka- 
binet ſcheinen noch keine beſtimmten 
Pläne in dieſer Hinſicht zu haben. 
Der demokratiſche Abgeordnete Fitz- 
gerald von New York, Vorſitzer vom 
Bewilligungskomite des Hauſes, ſcheint 





Der verwundete Neger fiel den Deutſchen bei den Kämpſen an der Somme 
in die Hände. 





„An der mazedoniſchen Front ſchlugen wir einen Gegenangriff auf die 
Höhe 1248 ab. 


„An der Donau gab es Gewehrfeuer, und zu Tſchernawoda und Oltina entſchlofſen, eine Vorlage für völlige, 
Nrtilleriefeuer. Ausfuhrfperre auf Nahrungsmittel 
* Darüber s einen 

„In der Wallachei dauert unter Vorrücken fort. Wir machten dort einzubringen. Darüber mag es e 





Kampf geben. | 
Srauenrechtlerinnen erneuern ihren 
'ftampf für einen Frauenſtimmrechts 
zuſatz zur Bundesve rfaſſung wahr⸗ 
ſcheinlich auch in der jetzigen Tagung; 
* die Prohibitioniſten ſind ebenfalls 
nicht müſſig. | 
Ueber die Botichaft des Präfidenten | 
läßt fich bis jet nur jagen, daß Sie 
fediglich einheimijche Angeleger nheiten | 
erörtert und etwa 2000 Worte lang 


200 Gefangene.” 
Oeſterreichiſcher Bericht. 


Wien, 4 Dez. (lleber Yondon.) Da 


2* 


öſterreichungariſche Haupt— 


„Südweſtlich Bukareſt verſuchte der Feind mit raſch zuſammengezoge- 
nen ſtarken Streitkräften, eine Umgehnugsbewegung durchzuführen. Aus 
ſüdlicher und weſtlicher Richtung zum Halten gebracht, wurde der Feind über 
Gleichzeitig überſchritten dentſche 
Truppen den Arges weſtlich von Bnkareſt. il. 

Weſtlich und ſüdweſtlich von Gächti zwangen dentſche und öſterreichiſch- Waſhington, D. C.. 
gariſche Diviſionen den erneuten rumäniſchen Widerſtand nieder, während gleich nach der Erötimumg des Möge- 


e ; : Irdnetenhauſes brachte Fitzgerald 
ndere K ey . F n D owitz at —* 
andere Kolonnen der Armee v. Falkenhayn im Dumbowitzatal vordrangen. vier Worlagen ein, welde der Le 


—— — * bensteuerung begegnen ſollen. 3wei 
„Italieniſcher Kriegsſchanplatz: Auf dem Südflügel der küſtenländi— — ——————— ———— 





co 


Ins 
262. 


|derjelben verlangen eine Sperre auf 

— +9 * — u U 1 a | 

Ifchen Front bei Tan und Nacht Artilleriefampf. die Wahrımasmittelansfuhr: eine 
London, 4. Dez. Tie Nufjen behaupten, nabe Bırfarett die deutfchen | Hritte regelt den Transport von Kühl- 


im der ſpeichernahrungsmitteln; und eine 
vierte regelt die Zulaſſung von Farm— 
produkten und Fabriknahrungsſtoffen 
zur Packetvoſt und ermäßigt das 
Porto der Nahrungsbeförderung auf 
dieſem Wege. | 
Herr Kißgerald außerte fih: „Das | 

| Volf fordert dringend, dal; etwas ge- 
| 

| 


Nerbündeten zuritdgetrteben md außerdem zu Ntirltbaba, Moldau, | 
feiten Au gefaßt zu baben. Tiefe Angaben machen die Hoffnung der Il: 
liirten auf Nettung der rumäniſchen Armee wieder jtärfer. 

J— W * 
Angeblicher Serbenſieg. 
Paris 4. T Das franzöfiiche Kriegsamt meidete bente Mittag von 
der mazedontichen Aront, die Serben hätten einen Hügel nördlid von Grur:- 
niichte, öltlih von der Gzernaflußbeuge, genommen 


Katlerfönig an der Front. 
Amiterdam, 4. Dez. Eine Wiener Depefche meldet, daß der nee tai- 
ſerkönig Karl ſich nach dem öſterreich-ungariſchen Armeehauptquartier be— 
geben hat. 


Die Vergewaltigungen Griechenlands. 
Die „Daily Mail“ läßt ſich aus Korfu 
unter'm Datum vom 2. Dezember, daß die Gebirgsgeſchütze der 
Zitadelle den Alliirten ausgeliefert worden ſeien. 

In der griechiſchen Hauptſtadt aber ſcheint' die Regierung im Ganzen 
ziemlich feſt aufzutreten, und d — ſaben ſich veranlaßt geſehen, ihre 





Ca 


tan werde; es tit des vielen Schwätßens 
und Unterſuchens herzlich müde!“ 
Waſhington, 4. Dez. Der Bun— 
desſenat und das Abgeordnetenhaus 
traten heute Mittag in Sitzung. Di 
Senatoren tern ımd Sallinger mwur- | 
Iden zı einen Musjichui ernannt, der 
in Gemeinſchaft mit Vertretern des | 
Abgeordnetenhauſes dem — 
melden, Wilſon ſeine Aufwartung machen ſoll 
dortigen ! 3 Den Amtserd leriteten die nentermähl: | 
ten Senatoren Matfon von Indiana | 
Fernald von Miſſouri und Kirby don 
Ar‘anſas, worauf ſich der Senat zum 





m 


’ 4, Nr 
Yondon, 4. Dez. 


| 


Andenfen an den verstorbenen Zcena: | 


tor Klarfe von Arfanias vertaate. | 


(von der ariechtichen Negierung ausgemwteienen) Vertreter, welche das arie- 
— en » . * —4 — N \) v * tn In * 1 | 
chiſche Poſt- und Een kontrolliren ſollten, zurückzurujen. Es Fr — — wurden 
= a . Kitchin. Fißgerald und Ma dem | 
wurden in Atben wieder verichtedene hervorragende Ventzeliiten verhaftet, | yraccnen a os gg — 
Et £ = S n Ausſchuß heigefügt, der den Präſi— 
in deren Beſiz man große Geldſummen fand. Der alliirtenfreund- denten Wilſon beſnchen wird 
liche Athener Bürge rmeiſter Benakis wurde ſeines Poſtens enthoben; alch Unſer Regierungsbudget. 
in dem griechiſchen Generalſtab wurden zwei alliirtenfreundliche Generäle 58 
| ER — Waſſhington, D. C. 4. Dez. Es 
durch königstreue erſetzt. wir 81,654 819,654 und 3 Cents 


Berlin, 4. Dez. (Trahtlos über Sayville. Dem Reichsſstag wurde 
Dr. Zzimmermann mitgeteilt, die deut- 
ſche Regierung ſei davon überzeugt, daß die griechiſche ———— keine Juni 1918 zu betreiben. 

Schuld an der Answeifung der dirlomatiihen Vertreter der Zentralmächte | Dies iſt die Schätzung der Häupter 
aus Griechenland trage. m 25, November habe der griechiiche (Sejandte | ber berfchiedenen Regierungszweige, 
riechenlands fein Bedauern ausgejprocen, daiz | mie fie Heute durch den, Schahamt3- 
die Sei jandten von Yändern, mit denen Oriehenland in Freundſchaft und \fefretär McAdoo dem Kongreß unter=| 
Frieden lebe, Athen verlaſſen mußten. Die griechiſche Regierung habe nicht breitet wurde. 
die Macht beſeſſen, dies zu verhindern, und Griechenland ſelbſt müſſe leiden 
und dulden. 


2 zimmermann 


koſten, die Regierung der Ber. Staa: | 
iten vom 20. $uni 1917 bis zum 30. 





‚Bis Weihnachten nur noch | 


Dr; : rflärte des Weiteren, Durch die umerbörten Sand- 
ungen in Athen jeren alle internationalen Hrundjase der Beziehungen zwi⸗ 
ſchen Nationen ins Wanken geraten. Die Alliirten konnten die Aus zweiſung 
der Geſan dten durch nichts weiter begründen als durch die Macht ihrer Ge— P 
ſchütze. Ihr ſo häufig gemachter Aus zſuruch, ſie wollten kleine Nationen be— 
ſchützen a die Zivilt’ ation anfretbt erbalten, bat jie jelbft nicht davon abge- E 
halten, jeit einem Sehr eine Bolitif der Verfommenbeit zu betreiben, wie 
sie in der Weltgeichichte beifvtellos daiteht. 

Vondon, 4. Dez. Mus Atbet wurde von einem Bertreter der 
Agentur berichtet, dab dort, vachden a’le Tiviliften und nicht im 
findlichen Soldaten entwatinet werden ware, wieder vollitändige Nube 
herricht. Tem Abmaric der franzöſiſchen Truvpenabteilung aus der Saupt- — —— 
ſtadt wird die Uebergabe von 6 Batterien ſeitens der griechiſchen Regierung nm Ginfänfe f für die Lieben zn madıen. | 
an den Adiriral du Kenrnct folgen. Frchiichr und franzöftiche Offiziere 0 i t di A . 
merden eine Unterfucnmg über die riachen beginnen, die zu dem Zufam- | Le it nzeigen. 
menſtoß zwiſchen griechiſchen Truppen und ſolchen der Allirten führten. I welche End; die Auswahl erleichtern. | S 


Neuter: | 
Dienſt be— 





im Elſaß, ſüdöſtlich von Meſteral, 
Anderwärts an der franzöſiſchen Front ſei die Nacht ruhig verſtrichen. 


| Tags von der franzöfiich-! 


ſtatt. 
Monchy ſtark. 


der 
Marguerite“ 


mehreren 


Asquith ſeine Abdankung als Kriegs 


raten, 


niſter in der, 


tigen Streit zwiſchen amerikaniſchen See 


|: 
eh | ihre 


Besssssssssssssesssssensnee 
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Jeine Anzeiger in ber 
c „Abendpoſt“ verfpredhen 
vollen Erfolg. Heute werden 
336 /anf der 10. nad 11, 
veröffentlicht. 
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28. —— 287 


Stadt Bufarelt! 








Don weftlichen Rriegsichaupläßen. 
Berlin, 4. Dez. (FSunfenmeldung über Sayville.) Das Große Hanpt- 
gnartier berichtet, day die Artillerietätigfeit zu beiden Seiten der Eomme 
jowie im Maasabſchnitt (Verdun) ſich zeitweilig ſteigerte. Im Uebrigen iſt 
die Lage an den weſtlichen Fronten noch unverändert geblieben. 
Paris, 4. 





— 
Leg. 


Das franzöſiſche Kriegsamt meldet am Mittag, zwei 


nächtliche deutſche Streifzüge in der Gegend von Barleur, an der Somme— 


front, ſeien mit Leichtigkeit abgeſchlagen worden. 
habe 


Ein ähnlicher Streifzug 
ebenfalls keinen Erfolg gehabt. 
London, 4. Dez. Das britiſche Kriegsamt meldete anfangs Nachmit— 
yelgiichen Sront: „Während der Nacht fand einiges 
Kanoniren im Gebiete von Suendecourt und zu Fouquevilfers 
Wir bombardirten die Aront des Keindes in der Nachbarichait von 
sm lebrigen tit die Zage unverändert.“ 


| ferndliches 


Tauchboot — Truppentransportdampfer. 


Berlin, 4. Dez. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, L. J.) Die 


| deutſche Admiralität —J Sonntag Abend: 


„Ein deutſches Tauchboot verſenkte am 27. November in der Nähe von 


Kongreß gefährdet Malta den, 6800 T onnen großen franzöſiſchen Transportdampfer „Karnak“. 


Das Schiff war mit 
beſtimmt.“ 
„Karnak“ war 47 Fuß lang und gehörte einer Reederei in Marſeilles. 
Urſprünglich ein Paſſagierdampfer, wurde das Schiff nach ſeinem Eintreffen 
in La Ciotat am 8. Auguſt von der franzöſiſchen Admiralität übernommen. 


Truppen beladen und nach Saloniki 


Als es im letzten Januar mit einer großen Zahl von Paſſagieren aus Alexan— 


dria und Malta in Marſeilles eintraf, meldete der Kapitän, daß er mehrere 
Stunden lang von einem großen Tauchboot verfolgt worden und nur wegen 
der größeren ng jeines Schiffes entfommen ivar. 


Yondon, 4. Die Lloyd’sche Agentur beridtet weiter, da and) der 
| britifche D Dampier- e Bleddnn“ (4387 Tonnen Brutto) zum Sinfen ge 


bradıt worden it. 
Gr war am 16. November von Nerv York nad) Sabre abgefahren. 
Yondon, 4. Te Tie Ylovds melden die Verjenfung der folgenden 


$ vr 
—\h )-» 
Schiffe: 


Britiſch: Dampfer „Burcombe“, 3516 Tonnen; Dampfer „Sftrar“, 


4582 Tonnen. 


Norwegiſch: Dampfer „Skjoldurf“, 1489 Tonnen. 

Franzöſiſch: Dreimaſter „Briantais 
„Cap Lihou“, 252 Tonnen. 

Queenstown, 4. Ter britiihe Tampfer „Sarpalus”“ (1445 
Tonnen) wurde gejtern von einem Interieeboot in den Grund gebohrt. Die 
Bejatung bat einen Safen erreidtt. 

Breit, Jranfreicd, 1. Ter norwegische Dampfer „Erich Lindoe“ 
griechtihe Dampfer „Dimitri“ und der frangöjiiche Viermafter 
wurden von einen feindlichen Ilnterjeeboot verienft. 
und Mannichaften Find gerettet. ’ 


“u 


1256 Tonnen, und Dreimaiter 


an 
pr 
Ce). 


Dez. 

„Marie 
Kapitän 
eines 


Infolge Zuſammenſtoßes mit 


iſt der italieniſche Dampfe 


dem portugieſiſchen 
r„Amelia Campiſi“ 


Dampfer 


„Jihia de Fogo“ untergegan— 


gen. Der Kapitän, der erſte Offizier und elf Mann der Beſatzung ſind er— 
trunken. 
Wurden von hier aus zerſtört? 
New York, 4. Dez. Ein Handelsagent des ruſſiſchen Waſhingtoner 


Botichafteramtes ã im Bolizeihanptgnartier, die Dampfer, welche vor 
Woden im Hafen von Ardaugel, Nuiland, anfflonen, — wobei 
ein ja nngchenrer Verluft an Mamition und junjtigen Vorräten entitand, 
und es Hunderte von Treten and Verlesten gab — jeien durch Bomben zer- 
jtört worden, die in New Morf, umd zwar an den Piers der „Nufh Ter- 
minal Co.”, in die Schiffsfargos gebradjt werden jeten. 


Der drohende britifche Miniiterfchub. 


Yondon, 4. Tez. Tavid Yloyd-George ımterbreitete dem Premier 
minilter. Wald darauf hiei jedoch, 
Lloyd-George habe ſeine Abdankung wieder zurückgezogen. 

Später wurde verkündet, daß Premier Asquith, „im Hinblick auf die 
wirkſamſte Betreibung des Krieges“, ſich entſchloſſen habe, dem König zu 
in eine Umbildung der Regierung zu willigen. 

Premier Asquith machte im britiſchen Unterhauſe 
bekannt, daß König George der Neubildung der Regierung zugeſtimmt hat. 

Er machte kein Hehl daraus, daß er die Abdankungen ſämmtlicher 


Taſche hat. 


8 
5 es 
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Londen, 4. 


Mi 
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Die größten Koſten ſind für die 
Armee und Flotte, und für die 
Poſtverwthtung. Die Armee 


London, ez. In einer 
„Exchange legraph 

Amſterdam dieß es, 
Annahme de— 


Tepefche der 
Company” aus ‘ 
in Berlin hätte die 


4. De 
Te 


Te 


fort 8300,694,684 und 52 Gents 1 | „Deimdienitaeleßes“ eine m 
geheure —* une J 3 

|foiten: die et 366,070,651 und —— Iienit mat he 
: 95 —— I l e 

67 Eentz; der Hondienſt $325,365,* | von Soldaten wären dur die Straken 

| 820, arzogen und hätten Einwand gegen ibre 


Heranziehung in 
hen, ſowie Brot und 
für alle Soldaten 
werden aber 
in Waffen 


den Tienjtziwang jerho- 
zwei Tage Urlaub 
verlanet (Frauen 

über baut nicht zur Arbeit 
und Munitionsfabriken heran: 


Amerikaner im Kampf mit Domi— 
nifa ıcrn. 
4. Ber. Be 


Walbinaton, einem bit: 


fie s (Sinnehurenst Macoris \ ' 
ſoldaten und — — in Mac ris, gezogen werden. d Red) 
Santa Domingo, am 29. November, gas 

es auf beiden Seiten Verwundete, haupt Dampfernaäachrichten. 
ſächlich unter letzteren. Ein Bericht über Angekommen: 








die Angelegenheit wurde dem Marine =t. Lowi3 (Mmerifaniihe Linie) 
Departfeme u Kovité navp 

Departement von aapitan Knar p, dem N} kyndam von Rotterdam. (Ueber 
Befehlshaber aller amerikaniſchen Streit | ft 11d.) 

fräfte im Haiti ımd Santo Temingo — — 

übermitte Der Strei J den . 

! übermittelt. Der Streit begann, nachdem Tas Weiter. 


amerikaniſſe Matroſen und Seeſoldaten 
Macoris befetzten und anfingen, die Ein —— mb 
geborenen in Uebereinftimmung mit Tedmitian md 
für>fih erlalienen Veichlen zu entwarf: | a net 


Unbeitändig bente 
bricheinlich lerebte 
ihweiie bewöllt und 
friſcher 























! tübleı Sitdweitwind, 
I nen. Iät — 
I ee Illi noi— und Regenſchauer 
x . beite Nachmitta Neife and beute 
Kleine Brisasnashbrichten ons: tinter vent: Norgen im Allge 
—— * meinen llar 
Indiang: und auhbaltend 
Ntoslenmangel in Paris. — — tlar. Im ſüd⸗ 
3 — 2 veitlichen r 
| Baris 4. Dez. Die Beſitzer von wisconfin: Redenſchauer heute Nachmittag 
Rafchanitalten in Paris und den untlies | oder Abend, morgen teihweife bepöltt umd Kid: 
genden Vezirien, baden ſich entſchloſſen, Sonnenuntergana beute: 4:18 
ihre Wäſchereien am 20. Dezember zu Zonneranfaang, morgen: 7:08, 
I|tehließen, es jei denn, die Negierung | Mendintergang: Morgen früh 3:10 
ichere ihnen die Zuführung von genügend Tempderaturftand: 
Stoblen zu. 2 Nachjtehend der Temperaturjtand nad 
Londoner Lügen. der jriindlichen Aufzeichnung des Wetter ⸗ 
London, 3. Dezember. Eine Reuter- amtes: 
depeſche aus Amſterdam beſagt, zwei * z Uhr Nachm..... .57 Is Norgens.... > 
Ba u lu:3#; — sinnstrnfz $ Ubr Nadım......d4 ! Morgens . 
Ier, die in Sluistill. Holland, eing of?) 5, pe Radım......>7 > br Morgens. „4 
fen jeten, hätten berichtet, im NIntwerpen | « Ubr MOENdS.. ...D0 6 hr Morgens,. 
feien am 30, November während emes | 7 hr Abend 8.....50 ? Ihr Morgens. 
"Muiruhrg mei 13 dreib dert & of | 8 Übr NbendS.....2 s Uhr Morgens....S 
Aufruhrs —— bis dreibundert Einmwobs | 5, ihr Mbends. nu nb » Uhr Morgens, a 
ner md viele deutiche Soldaten en 10 Uhr Abends. ....D3 8 —* Dei aa 
5 D 1 ) d 11 Ubr Abends. ..n3 hr Borm 
Fan er Nralı il jet gie, zolge —* 12 Uhr Mitternacht 53 12 Uhr Mittage... .ö7 
erſchickung belgiſche rbeiter et 1 Uhr Worgens....d 1 Ubr Radım....uB 
Deutichland geweien 2 Uhr Morgens....55 2 Uhr Rain... Fr 
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ee 


Nur no 17 Einkaufstage bis Weihnachten, deshalb fauft früh in der Saifon — früh 
am Tage. Geihäftsitunden bis Weihnachten 8 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Abends. 


I » ” - „ v - E 0777 
; Da jekt ausgewählte Geſchenke für jpätere Ablieferung zurüdgelegt werden fonnen, em- | 
| pfehlen wir dringend, Cinfänfe früh zu mahen—früh in der Saiion— früh am Tage, 


ARSHALL FIELD & (© 
Basement SalesroromW% | 


Bier Bajement-Abteilungen tragen dazu bei — ein Verfauf, zweintal jo groß als irgend einer 
ſeit unſerem Beſtehen, von 


lanket-Roben 


Damen: $3.75, 84. 75,. 83.75 — Miſſes: 
82.95, 83. 75 — Mädchen: 81.95, 
82.50 — Babies: 9e., 1.25 


Ein Verkauf, der Werte bringt, die, wie wir glauben, noch nie zuvor geboten wurden. 
Beacon Cloth Blanket Roben — bequem im Schnitt, hübſch gearbeitet — die ſchönſten Muſter 
und die größte Auswahl von Faſſons und Farben, die wir jemals gezeigt haben. 

Jeder kalte Morgen läßt Geſchenke wie dieſe aufs neue ſchätzenswert erſcheinen. Sie ſind 
ein Komfort für Mädchen in der Schule, und ein Schutz für Kinder. Sie ſind in hübſchen Feier— 
tagsſchachteln verpackt. 


Blanket Roben für Damen und Mädchen 


Satinbeſetzt, große und kleine Kragen, niedrige Halsfaſſons, einige ohne Kragen. Schnur 
an Hals und Taille. Ertra-Größen find zu haben in großer Auswahl. 
Sur Kinder, $1.35 


Navajo ır. and. Mujfter, alle jatinbeiegt. 
Kindergrößen, 4, 5 und 6. 
Mädchengr. 6—14 Nahre, 1.95 u. 2.50. 


yüur Babies, 9dc und $1.25 


Ausgegeihn. Stoffe, hHübich gemadht. Viele 
aus Beacon Cloth, und in allen gewünfchten 
| Sarben zu haben. 


Beginnend Dienstag, um 8 Uhr Vornt. 
Das größte jährliche Verkaufs- Ereiguig iu unjerer 
Bajement Schreibmaterinlien-Abteilung 


20,000 St 3 | 
Schachteln geſtempeltes Gold 
F Sch ch 4 
/ 
a r v v = r i j \ 
92 + 
Initial Briefpapier, 23c Schachtel 
V vo Br 
Diefer großartige Ankauf wurde vor einem Jahre abgeichlojien, wegen der riefigen Nad)- 
frage zu jener Zeit. Wir könnten ohne Zweifel all dies geihmadvolle Briefpapier ımd Ktuverts , 
zu einem viel höheren Breiie verkaufen, aber es it unfer Grundiag, unſeren Kunden ſolche Er 
ſparniſſe zukommen zu laſſen, die durch vorteilhafte Ankäufe ermöglicht wurden. 
Schreibpapier iſt ein Wert, der beinahe nicht ſeinesgleichen hat. 
10,000 Schachteln Gold geſtempelte Ini— 10,000 Schachteln Gold geſtempeltes 


tial Korreſpondenzkarten — 24 Karten und Standard Größe Korreſppondenz-Papier — 
24 Kuverts. 24 Bogen Papier und 24 Kuverts. 


State, Baiement. 


Dieſes 


Mitte 
©. „os * —53— 
Eine vollſtändig neue Idee 
Jetzt im Gange — Ein Spezialverkauf, der die Haus-Näherei anregt und eutſchiedene Erſpar— 
niſſe geſtattet au einfachen, praktiſchen Weihnachtsgeſchenken. 


s 


[Ib - * — —⸗ ” 
SZehntanjend halbjertige Tee: Schürzen, 
18c Stud —6 für $1 

Wir empfehlen dieje Offerte — Hausnäherinnen — Kindern um mwohlfeile Geichenfe ihrer 
eigenen Handfertigfeit zu mahen— Haushaltungsfunft-Rorftehern für ihre Nlalien — Stirchen- 
Bazaren und Wohltätigfeit3-Nähgefellichaften. 

Diefe Schürzen jind fertig zu gefchnitten zur Ausarbeitung, in der Herjtellung dem perjön- 
lihen Geichmad freie Hand lajiend. Die folgenden Handarbeits-Anmwendiumgen werden enpfoh- 
len: Kettenftich, Briaritich, Federjtih, Blanfetitich. 

Die Stoffe find: Getupfter Siwih;, gejtreiftes Zlaron, farrirtes Jlaron, Dimities, Spigen: 
ſtoffe, die feinſten Lawns; ſowie viele Novelty Gewebe, eine reichhaltige Austwahl bietend. 


Eine Offerte diefer Art mat eine rege Nachfrage fait fiher — darum heben wir die Vor- 
teile frühzeitiger Auswahl hervor. 


vaſement — Weißwaaren⸗-Abteilung 


— S*„üd Raum. 


_ Abendpoft, Chicago, Montag, den 4. Dezember 1910. 


hatte 


2. x 
es 


"Bin Ghrermane, IK dm fartigen Marla, N 
‚Gin Ghrenman.|N.i 2m Krim Beten, del 


| — |den fid) boch gegenfeitig in twenig Wo- Off Man 8 b 18 
Homan von Marie Immiih. ‚hen vernichten. Es kann ja gar nit) en En on an I 
u ‚fein, e8 wär’ zu fchredlich!“ | 
(18. Fortfegung.) | Und nachdem fie einen erneuten 
| _Enblid) fam der Bote zurüd. Kein Zränenftrom getrodnet, fügte fie \ ends 
Wagen war zu haben. Sie ſandte den ſchluchzend hinzu: „Mein Rob iſt ganz 
Die Central Truſt iſt bequem 
für die Lohnarbeiter. 
können Einlagen den ganzen 


Boten zu einem anderen, etwas weiter⸗ außer Rand und Band. * % weiß 
Tag gemacht werden von 10 
Vorm. bis 8. Abends. 


— 6 3 Yptfean 

‚wohnenden Fuhrwertsbefiter. An: g’wiß, er ging gleich mit, und i hab einem oder zwei Dollars Teiben 
'ztoifchen juchte fie feibft nach ihrem |Tolh fürchterliche Anajı um ihn.“ | 
Mann, den fie endlich im Garten traf.! Toni, das junge, fraftoolle Sol 
|Er bemühte fich, Erftaunen über ihre datenkind, dem von früher Jugend an 
Reiſekleidung zu heucheln, obgleich Krieg und Soldatenlos nichts Fern- 
ihm beim erſten Blick liar war, daß liegendes war, mußte unwillkürlich lä— 
ſie böſe Nachricht über Heino erfahren cheln, obſchon gleichzeitig der angſt— 
Mit kurzen Worien gab fie Be— volle Kummer der Frau ihr ſelbſt die 
ſcheid dabei beobachtete ſie ihn ſcharf. Tränen des Mitgefühls und teil- 
Ein unbeſtimmter Verdacht tauchte, nahmsvollen Verſtehens in die Augen 
wie ſo oft in letzter Zeit, neu und un⸗ trieb. Sie tröſtete Frau Hahnemann, 
abweislich in ihr auf, der Verdacht, ſo gut ſie vermochte. Noch war ja in 
als habe er Heino gegenüber irgend Deutſchland nichts entſchieden, es 
etwas Tückiſches, Boshaftes auf dem konnte ſich noch alles zum Guten wen— 
Gewiſſen. den. Innerlich glaubte ſie allerdings 
„Sei das einemal aufrichtig,“ bat ſelbſt nicht an ihre Troſtesworte, aber 
ſie; „haſt Du wirklich gar nix davon dieſer Frau gegenüber waren ſie ange— 
g'wußt? Der Xaver war doch in!Dradt. Frau Hahnemann war eben 
‚Meersburg und hat g’iwiß Betannte feine große PBatriotin, die heldenmütta, 


Montags wir Ihnen eine hilfreiche „Spart 
und Seht“ ſelbſtregiſtrirende 
Metall-Bank, das Sparen da 
heim zu fördern — ein ſeperä 
ter Platz für alle Münzen von 
einem Cent aufwärts. Ueber 
30,000 im Gebrauch. 


Das iſt eine entſchiedene Be 
quemlichkeit für diejenigen, die 
ihre Bankgeſchäfte nicht während 
der gewöhnlichen Stunden ma 
chen fönnen. Es ſetzt ſie in den 
Stand, ihr Geld zu ſparen, ſo 
lange ſie es noch haben. 


Drei Prozent auf Einlagen 
bezahlt. Hilfreicher Rat erteilt 
wenn Sie Ihre Erſparniſſe zu 
höherem Zinsfuß anlegen wol 
len. Seht die nachſtehenden 
Mit Ihrer erſten Einlage von Zahlen. 

Einlagen, am oder vor dem 12. Dez. gemacht, ziehen Zinſen vom 1. Dez. an— 


Spar-Departement 


dabei getroffen, die von Konſtanz ka- mit 


ſtolzer Entſagung ihren Sohn 


‚men. Sollten die gar nix davon dem Vaterland zum Opfer bot; ſie 
g'wußt, gar nix erzähli haben? Der war nur eine Muiter, die mit zagen— 
Xaver "hört doc font das Gras dem Herzen für ihr Liebſtes bangte 
wachſen, i kann's nit glauben, daß er und kummervoll die Leiden und 


Central Trust Company 
of Mllinnis 


Sowohl unier Dundes- wie Zitunts-Auflidyt 


— nix g'ſagt haben ſoll.“ Dun gran en Mütter! 
Aber der Kronenivirt war nicht fo)und Frauen borausabnie... | 
‚leicht zu fangen. Mit gutaefpielter) AS Toni zur „Krone“ zurüdtam, 
‚Entrüftung wies er ihr Forfchen zu- | mar eben der ihr vom Flugplaß ber be: 
rüd, ohne daß es ihm aelang, fie zu |fannte Graf ©. mit feinem Auto bor- 
\überzeugen. Wie zivei Feinde ftanden gefahren. Zoni fah, wie er haflig mit 
‚fie fich gegenüber, fich dabei Hart und | dem Kronenivirt einige Worte wechſel⸗ 
talt in die Augen ſchauend, er von te, um ſich dann ſogleich ihr zuzuwen— 
ihren eindringlichen Fragen ſcheinbar den. | 
Itief beleidigt, fie mit dem nicht leicht) Er Bitte dringend, Seiner Er-| 
zu befiegenden Mibtrauen der oft und |zellenz feine Aufivartung machen zu) 
ſchwer getäuſchten Frau. dürfen, erklärte er, da er einen unauf-⸗ 

os weiß nit warum, aber mir iſt, ſchiebbaren Auftrag zu erledigen habe. 
als jteu da nod) mas d’ionber.. dahin: * Sein ſonſt roſiges, immer fröh— 
ter,“ fuhr ſie fort. „Der Heino war liches Geſicht ſah blaß und aufgeregt 
110 ſonderbar die letzten Monat'. Oft gus, und ſeine Augen vermieden 
und oft had’ i ion g’fragt, und nie | Tonis fragenden Bli mit unverfenn= | 
hab v8 tausfriegen fönnen, mas ihn barer Abfiht. Er hatte ich bei ge= | 
drüdt. ber gebrüdt Hat ihn was, legentlichem Begegnen öfters ſcherz- — 
das laß i mir nit nehmen, und i werd weiſe nach Mungos Befinden erkun— und dem Autounglück erfahren. Wenn 


EEE 
ſchon noch dahinterkommen, was das digt und wiedecholt deſſen Bekannt- auch ſein zur Shhau getragenes Ent— | Neueſte Mode 
iſt, wenn Du auch noch fo Tpöttifh Ichaft ; machen gewünſcht, aber jetzt ſetzen um neun Zehntel aeheuchelt war, I * ! * — 
lachſt. Alſo i geh' jetzt, und i komm achtete er gar nicht auf ihn, obgleih!in einem Zehntei war es echt. Xaver | 
Init z’rüd ohne den Heino, daß Du’sijdiefer artig und drolligsteipeltabel! war tot, und das hatte er — der Ro» 
| weißt, und mwenn’s acht Tage dauern neben Zoni hertrottete, Inenmwirt — nicht gewünicht. Zwar 
ſollt! .5 5 Fünf Minuten fpäter Stand Graf war damit ein Wiflender weniger, 
Leider mußte die AronenmirtinS, im Zimmer dei Feldmarfchall: aber Xaver war doch ein überaus 
‚gleich die Erfahrung mecen, daß det (euinante diefem aegenüber und berich- | brauhbarer und, falls fein gegenteili- 
Wille allein nicht alles bermag. Der | tete mit Haftigen, leifen Worten die!ges \ntereife nicht ins Spiel fam, 
| Bote tam abermals erfolglos zurüd. | Hiobsbotfoef,, deren Träger er war.'auc ein treuer und zuperfäfliger Hel— 
Bam an ber gg Stelle war —* Einer ſeiner Freunde hatte auf ſei- ſer geweſen. Dieſe Lücke würde nicht 
* FR da en Geimegen. Ratlos gem Doppeldeder unter Führung Rob leicht auszufülen fein. 
ond die geänaftiate Frunı „Urmer Teufel, Der 


Napital und Meberihus-Broiite.5 6,000,000 
Weitere Haftbarfeit der Aftionäre® +,500,000 
Depojiten, nugeführ 850,000,000 


Selbſtregiſtrirende Metallbantk 


Zwei Straßen-Eingönge zu ebener Erde 


125 und 


M Möonrvoe St 366 
W. Monroe Straße 


LaſSalle Str. 


1118 
Scheck Koutos — Geſchäfts » Darlehen 


— Anlagen — Sicherheits-Käſten. 


Eigener Dienſt der „Abendpoſt“. 


Kindermantel. 

Dieſer Mantel iſt einfach zu ma— 
ſchen. Ohne Güriel, trägt er ſich ſehr 
bequem. Der weit umgeſchlagene Kre 
gen verdient Beachtung. Die Aerme 


Kader,” 


Tür ihres Hauteg, auf einen Yusıneg Dabnemanna einen Uebungsflug über 
Ifinnend. In ihrer Not Ichicte fie fogar 
|zum Arzt mit Der von bornferein aus— 
‚Tichtslofen Bitte, ob er ihr feiner 
Wogen leihen wolle. E33 war bie 
'böcfte Zeit, um das nächte, nad 
Konitanz fahrende Shiff zu erreichen. 
alt aleichzeitig mit dem Boten, ber 
|die Nadhricht brachte, der Arzt jei über 
IZand eefahren, fam der Wagen be3 
| Progenmüllers angefauft, und e3 war 
wohl ſeit langer Zeit zum erjtenmal, 
\daß der Müller mit folch aufatmender 
Freude bon der Kronenwirtin empfan— 
jgen wurde. Wie ein Bote ve3 Him- 
ımelä erfchter. er ihr. Sie ließ ihm 
‚gar nicht Zeit zu Musflüchten oder ab- 
| weicyenden Ueberlequngen. 

„hr mwißt mohl, dab hr allerlei 
Schuld aegen mich habt, Vetter,” Tagte 
fie, ihn ohne Weiteres betleite nehmend 
und leife auf ihn einredend. „St 
hättet Manches qut zu machen an mir; 
aber ulles Büfe Toll vergeifen fein, 
wenn hr mich jet gleich nach Mleerz- 
burg fahrt. Für Euch iſt das nit viel, 
und i muß zum nächſten Schiff dort 
ſein, mag's koſten, was es will. Alſo 


den See unternommen. Sie hatten der Kronenwirt leiſe zu ſich ſelbſt, „er 
einen Candımgeverfuch auf vem ziem- hat mir viel g'nützt und zuletzt mod) 
lich Ichiwierigen 'Yelände zwiſchen Lin— den Hals für mein Intereſſe riskirt; 
dau und Bregenz verabredet. Graf dafür ſoll er aber auch en — 
S. war mit einigen Herren im Auto haben, daß er vor Stolz außer Rand 
Ian die verabredete Stelle gefahren, um und Band wär‘, wenn er ihn lejen 
|die Landung zu beobachten. Es war fünf" — nn 
alles programmmäßig verlaufen, und Hoffentlich hatte der General nichts 
ſie waren im Begriff, nach Friedrichs- von einer Abſicht bemerkt; ſchon 
hafen zurückzulchren, als fie plötzlich Kavers Tod ſprach gegen eine ſolchen 
in auffallend raſcher Folge Hupen⸗ Ungewollt hatte er ſeinem Herrn ſelbſt 
ſignale vernahmen. Gleich darauf damit noch einen Dienſt geleiſtet. 
ſahen ſie auf der abfälligen Straße „Braver Kerl,“ wiederholte der Kro⸗ 
ein Auto daherraſen, deſſen Führer nenwirt leiſe, „wirklich ein Prachtkerl; 
offenbar die Herrſchaft darüber ver- ſchad' um ihn!“ 
loren hatte. Wahrſcheinlich hatie die Und er nahm ſich ernſthaft vor, mit 
Bremſe verſagt. Sowohl der Führer der Todesanzeige einen überaus ehren⸗ 
als auch der Inſaſſe waren aufge- den Nachruf für ſeinen getreuen Die 

ſprungen und offenbar bdereit, einen ner in die Zeitung ſetzen zu laſſen. 
Sprung zu wagen, da der Wagen bei Das war ein Dank, den der Kronen— 
der nur eine E_ e Strede entfernten wirt ſich ohne Schwierigkeiten leiſten 
ITcharfen Kurve entweder zerfchellen | konnte, und den abzuiragen er Nic) 
oder über bie Böihung Tpringen und nicht nehmen ließ. 

‚in den See ftürzen mußte. Die Herren (*s:Hehuna Folgt.) 

Ibatten einige Sekunden jchredgelähmt — 


| Manfchetten abaefertict. 
Für Sechsjährige braudt man 2°, 
'Nards 36 Zoll breites Material. 
Schnittmuster Nr. 8085. Größen 


für Atnder im Alter von 2 bis 8 ab 


werden mit einer Kräufelung oder mitt 


gejianden, um dann mit Zeichen und 
Yurufen Winfe zum Sprung zu geben. 
Der Führer war zuerit herausgelpruns 


yorr 
Cl. 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 


VNeue Geſchichte. 


gewünſchten Größe und der betreffenden 
Nur mer gegen Einſendung von 10 Gents 
zu beziehen durch die „Modeabteilung der 
Abendpsſt“, 223 Weſt Wafßhington Str., 
Chicago, Ill. 


— — — — — — — — — 


I£ LU ® . :».0u 
fahrt „hr mit mit, graz gen umd gleich darnach auch) der Sn: 
— „Meinetwegen, ER “TUR | Faffe dee Magens, in dem fie zu ihrem 
jjetn muß, ‚enigegnete ber Proben? | (Snffeken General Anorr erkannten. 4 
‚müller, ber nicht ur ud romd, DEN | Qeterer tar in ben Straßengraden, sn der Nummer bom 1. Dezember 
nn „vom weinen Feroteten gefallen. Er lebte, war inzinifchen wird bie Ariminalerzähiung us 
| Tugen ber Yrau zu widerſtehen. GEHEN | nach Bregenz aelhafst, hatte nur uns fremden Dientt“, von Walter Hüdje, macaf. Sr. ges. 18%3, ausge. 1914. a 
‚Die er tatlächlich biel —— hatte, bedeuende äußere Verlehungen, ver- ling, beginnen. | Ktmeifte 
‚tie er jelbit am beiten mußte. „dlof 'Jangte aber dringend nad Sr, Er: m Rahmen einer turen Erzah 
‚a paut Wort mup ı noch mit em Otto zellenz ſowie nach ſeiner Braut. Der lung erlebt der Leſer die Aufregungen, 
reden, dann kann's weitergehn, ſchloß Zührer des Wagens war fchlechter dar die der Held verurſacht, und wünid 
— vongekommen. Er war mit dein Kopf dem ımglücfichen Dpfer feiner hi 
Und ohne Zeit zu verlieren, ging er an einen Markſtein geſchlagen und notiſchen Kraft völlige Rechtfertigung. 
haſtig dem Kronenwiri entgegen, den hatte das Genick gebrochen. E — —— 
r oben am Eingang des Gartens ſah, fofort tok. Das Auto war Seiterr. = Ungar. Noniniat. 
um ihm feine legten Erfahrungen mit: | Yafhung aeraft und in den See ver- — 
zuteilen und ihm einige aufrichtig funken. Das k. t. öite 
wohlgeme inte Ratſchläge zu geben. Graf ©. erbot fich, die Herrſchaften Generaltonfulat, S a Een 
Dann teilte er ihm Jeinen Entſchluß in feinem Auto nach Bregenz zu fa. grSalle Str. Zimmer S16, jucht ben 
mit, ie, Sronemuicin nad, Meere [vn ans donfhar arsenommen wurde, (Nena kr naeraiuin Ye 
ie ae a ‚gehn Minuten genügten den Damen, | IIBHEN- 
de 2 N nn Ium ich fertig zu machen, und gleih'Yarbesa! 
| uk! nz. „ . an? | nF Fuhr Her Milano TE PIE 
Iricht, fobald Du was hörjt! In an« | arauT un —“ an = n 
derthalb Stund’ bin ti wieder daheim. | Kffen Re: FREE WC 
Bor allen Dingen behalt ruhig Blut, * ———— —— Tag für 
mag's koinmmen, wie's will!“ iben Kronenwirt. Er hatte nicht un— * 
Nach, diefer legten Ermahnung eilie | recht, als er dem Vroßenmüller facts, 
er zu feinem Wagen zurüd, um ie: daß fein Gefühl ihm noch allerlei iin 
nigiteng einmal in feinem Leben eine! angenehmes für den heutigen Taa pro— 
aus gutem Herzen kommende Tat zu 'phezeie. Inziviichen hatte er natürlich 
|verrichten: die bangende Mutter ohme | chenfalls die Kataftrıphe mit Kaver 
Säumen ihrem kranken Kinde zuzu—- 2 
| führen. | 
Fräulein Ioni Hatte früher als| 
font Mungo von feinem Felsplaß ub- 
Igeholt. Sie wollte um jeden Preis ein 
, 2 —F fr ar. 
‚nocdhmaliges Degegnen mit Rob TE Foanjende haben ausgesunden, dal 
‚meiden, und fie wußte, daß um bieje! ” _ Ehwarb’s live Tabl , 
| Zeit ein folhes nicht zu befürchten, IT IE SE. RER AU eis em 
Imar. Halb fcheu und doch mit einer harmloſes Erſatzmittel ſind. 
ſtillen, wehmütigen Freude betrachtete —— N neh, ISO, ainspeı 3 olt, berb | 
‚fie nochmals den einfachen, dörflichen | Tr. Edwards’ Olive Icbleis das Grfatnnts Se Ä —5 a ei Vruder Sl "bifina Str.> Ehicane, 
ı arten, in dem fie jo manche fröhliche, ei tür Kalouel — Hud ein mildes uber Times ip N ati „derzeit Kriegsgeſangener in Jası Si nei * ‚pizd don feinem 
'glüdliche Stunde verlebt hatte. An Heher in Tall augendueflin Sie md Das vietute Ne jet. Marin, ned, 1804, ausge. 118, ii 
‚dem meitgeöffneten, blumengeſchmück⸗ Sinnerseiberkeiden nicht mit Saldinel zu beban⸗ 16. Ztr. Chicago. 
‚ten Parterrefenfter des Mohnhaufes, 2 


„In fremdem Dien“. 
Lon Walter Küclin« 


er. 


rreichiſch-ungariſche 
. Stod, 108 Süd 


ir.,. Chicago 
ev, 1004, E 
4 


in Omtabı 


» Zurnovol 


wu e —— * 2a eo. Wis 
| 61 d don feinem Bruder Shale Wolfinaer. geb. 1 
| Pr — * * Salisien voömcran Derzeit Solfinger ee 
| derer als alomel D 
Grünberg, Zauntel, ausgew. vie, aus Ga wie, in ten ve G 
I [0 ta, Nımanen varlee, Schmied don Peru 
Bed, Zobauı, geb. 1878, anzarw, 1,10 us West wwnrad, geb. 1876, ausacto. 191 
Zjenbegd, Ungarn Äh 
Cobihago. We 
bomel, Emil Ungarn 
aus Nebroveje iR 3IITDGORK <ir, Pr, 
zötlaes, Ungarn —W 28 Nindeiter, Wocclla, gneb. 1887 
Abe. Chicago. Belcice, Pöhmen, 4 
Imamovic. Ibra Chicago 
Mraim Yairanı 3Zebiſchegeb 
tech 170 [ 


anlegt: 


Trond! 


der vi, alt, berbeir. miit Karl Zebiſch 
! 


Bruder Leon 


Zibirien, ge 


letste 
Rlich!: ne — — 


Leber Sobochloben, Bez. Kufſſig, 39 w. 
deln, I, Seiena. neh, enn Tbr einen 


Seine Amtreugungen, es be— t’Sabnel ausgew. Hut = = > 
Halo 
HI 


1882. 
ſchieben, haben dieſe Heine. old lebt: in Chicago; wird in der 


ſah ſie den Kopf von Robs Mutter, Lablets hervorgebracht. I " ee Grstdaltkiane iin verit, Wurntter 
und ſie brachte es nicht fertig, —* Diefe angenebmen Leiten Tablet? tun dass | Anne Nabnel getudt 


Marie 


er — felde WBırie, wi⸗ omei, aber fle bat ai Nönler, Marie, ach. 1892, ansgemo, 1012, höttet, ſo fana wie bieier Ge- 
lein paar freundliche Worte des Ub-| "armen kormituneen ber Me baden tms | 


— nicht: ——— seite, und litter am 
IWlchten Nodwirfunpen. Zie Ihudigen nicht di sin, sucht: Siflell Sr, 4 on . u z 

no .. Zähne, wie dies idarie Flüſſigteiten oder Kalo—⸗ { 7 % 

TB borüberzugehen. a | mel tim, Ste befümpfen das Xeiden direlt 1rlo — ———— x eye den 

| „Iſt es wahr, Fräulein, daß auch Neffen aneil heflerung, warum die Leber auf zn. — er An —— — —— 

In: s 2236400  Kogen der Zähne ſuriren? Kalomel gröelf cube DIEDEN, ash. TOIBENADE, 128 

Ibei uns der Krieg ausbricht?”, fragte | inahsnet das Saduflein au, Dasteibe it ag verzog LIE ran Aberefim, ned. Stanel ® haie 

B —— geb, 1895, arsgcw. 189%, aus Drdlore 


3. Ver | 


jendlich Frau Hahnemann mit bebender | Fall mit (farien läifinfeiten, 


Es iſt dos Beſte, lein Kalomel einzunebnen, Audela. 


Stimme. „O mein Gott, das wär' 
ſchrecklich! Auch Rob müßte mitgehen, 
und wenn er nicht müßt', ſo ging er 
freiwillig. Er hört und ſieht ja nix 
anders mehr. O lieb's Fraulein, 
| wär’ den möglich, Krieg au machen, | 


1: > . ran | 
wWittingan, Böhmen, zuletzt: 303 W. 32. St | ae 8 


W. 02. 


fondern an deffen Miag Dr, Gdwards’ DOlibe 
Zzabiet2 au Sehen, Popfichineraen, Abgeipanııts 
beit no jenes Gefühs der Vlattigleit 
Veritophrnig und etiier auser Ordnung g2 

Leber ber. Nehmt Dr, Edwards’ Ditve I 
wenn Ihr Ku 

auf, wie ſie cin bewöilles Hirn 
tote fir bie Gotiter „bernuspisen“. Bu 10 E18, 
ud 25 Cs, per cchehiel in allen Apotheien. 


ablets, 
„voll“ md „Ichiver“ fühlt, Rank | 
„ıären” und | 


| mag 


3 I 


ausgem. 1 
— in einem 
<tr., Ebicagno. 


Anagauſte, geb. 1807 
ius Wien, war Mafliererin 
ſtaurant in So. State 

Mauidel, Maurice, alias Moritz Grol3 oder 
Maits, oder Johann Nafſau, oder Maurice 
Morris) MeMaidl, zulept Trieit, 

Meplia, geb. 1805, audgnem. 1P13, aus! 
Nodil, Ztrien, wird don feinen Water ae „würde ibn ihmelt Betten. 
fucht, Ipricht au Flovenifch, zulept 1541 ®. =öc and 50r. SHofaltalgräge gt, 
21. Str, Chicago Alle Ansthsigr, ’ 
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dpen Pi aß in eine 


Die Turnhalle in Händen des Roll- | 


angsansichnifes. — Feitipiel geprobt. | 


Als geftern nah Schluß des Sonn- 
tagsfonzertes und nad der Sigung | 
des Sriegervereins die legten Gäite die | 


Turnhalle verließen, wurde fie fofort | 
denVollzugsausihuß des Weihnachts: | 
übergeben und in allen Räus ı 
men begann das Heer der Mitarbeiter 
Vor dem Eingange | 
den Bürgerfteig von Clark Str. | 


marktes 


ſeine Tätigkeit. 
iſt, 
überdeckend, ein Tor bereits errichtet, 
das eine weithin ſichtbare Aufſchrift 
des Marktes trägt. In dem Wirts— 
haus „Zum Tannenbaum“ ſtand ge— 
ſtern bereits die volle Dekoration die 
reizvoll gemütliche 
Stimmung bringt. Dort wird es ſich 
gut weilen laſſen. Oben im großen 
Probeſaal ſteht das intime Theater, 
auf dem geſtern bereits „Brüderlein 
Fein“ unter H. Loewenfelds 
eine — hielt und Frau Dr. 


Noehler, „wenn Dr. Welder, Frau 
stemper, %:l. Bunte und Herrn Carl 


Rohles Gelegenheit gab, die vorzüg— 
liche Akuſtik auszuproben. Möbel im 
Biedermeierſtil hat die Firma Karpen 
in dankenswerter Weiſe beigeſtellt um 
den Rahmen für die Operette zeitge 
recht auszugeſtalten. 

Auch das „Gaudeamus“ wurde ge 
probt und viele der in den beiden 
Singſpielen vorkommenden Einlagen 
und mächtig ſchallte dieStimme Iſtvan 
Redeys durch den Raum. Redeys un— 
gariſche und deutſche Lieder werden ei 
nen Glanzpunkt darin bilden. Er 
kommt als ungariſcher Huſar, als Rat— 
tenfänger und mit noch manch' ande— 
rem Lied. Auch ein ehemaliges Mit— 
glied der Rainer'ſchen Achenſeetruppe, 
Frau Reſi Kranz, ließ ihre prächtigen 
Jodler ertlingen. 

Das Feſtſpiel. 

Im Hauptſaal probte das Feſtſpiel 
und ſeine hundert Mitwirkenden wa— 
ren bereits im Koſtüm erſchienen, um 
alle Licht- und ſonſtigen Wirkungen 
auszuproben. Eine tiefe Ergriffenheit 
begleitete den einzig ſchönen Geſang 
des Weihnachtsliedes „Stille Nacht — 
Heilige Nacht“ 
Brentano. Die anmutigen Tänze der 
von Schülerinnen von Frau Dan 
Vliſſingen geſpielten Engel und die 
Knecht Ruprecht Szene mit den Kin— 
dern im deutfchen und öfterreichijch- 
ıngarifhen Volkstrachten, 
Tanz von Helen Samuel® machten 
ion geitern tiefen Eindrud. Die von 
Frl. K. Blum, und den Herren Marr, 
Chriftmann und Dr. Briggs geiprodhe- | 
nen DVerfe des Spiel3 werden einen | 
weihe- und gemütbollen Qon in das 
Felt tragen. Die mitwirtenden Da- 
men hatten aeitern zum erjten mal Ge: 
jegenheit die Farbenpracht und reiche 
Abmwechslung ihrer Koitüme zu zeigen 
und gaben einen Vorgeſchmack des ſchö 
nen Bildes, das die Hallen in den 
nächſten ſieben Tagen bieten wird. 

Eifrig wird nun an dem Aufbau der 
Buden gezimmert und morgen Abend 
wird das Ganze vollendet daſtehen und 
das große Feſt des Gebens, Kaufens, 
Schauens und Hörens wird mit einem 
vollen Akkord einſetzen um bis zum 
Schluß ſich auf der Höhe zu halten, 
auf die es die unermüdlichen Vorar— 


* 
⸗ 


beilen ſeines Geſammtausſchuſſes mit 


A 


N 


! 


den Damen Buehl, Meirner, bele 
Rehtmeyer, Felice, Schmidt, Eberlein 


und Sieck an der Spitze gebracht haben. 
Aufruf an die Sänger! 
Am Mittwoch, den 6. Dezember 
Abends 8 Uhr, ſingen die Vereinigten 
Sänger von Chicago beim Jahrmarkt 
der Deutſch-öſterreich-ungar. Hilfsge- 
ſellſchaft zum Beſten der Kriegs-Not— 
Yeidenden, in der Nordieite Turnhalle, 
SI N. Clark Str., folgende Lieber: 
„Abendlih Schon raucht der Wald“, 
„Heimatliebe“, „Es jteht eine Lind’ 
im tiefen Tal“, „Wenn alle Blümlein 
fließen.“ Die Sänger find erjudt, 
fich pünktlich einzufinden. 
Theo. ©. Behren?, Präfident. 
Mar Hirich, Sekretär. 
Bier mit je zehn Cintrittsfarten 


sum Weibnadtsmarft (Preis 82) 
iind an nadjitchenden Stellen zu 
yaben: 

Sentrale der Silfsgeſellſchaft 
(Samburg-Amerifa Linie), 154 W. 
Randolph Straße 

„Nbendpoit”, 223 Meit Waihine: 
ton Straße. 

Pismarcf Garden, Broadway und 
race Straße 


Bismarck 
kaufsſtelle. 

A. Breitung, 
(Jackſon Boul. u. 

Adolph Georg, 
daiſerhof Hotel, 
kaufsſtelle. 

Henry Kamp(Recher's Weinſtube), 
178 W. Woſhington Straße. 

Koelling K Klappenbach, 
Randolph Straße. 

Kramer & Wegener 
4365 Lincoln Avenue. 

Y. Srod & Co., 50—61 
roe Straße. 

Rincoln Turnballe, 
Boulevard. 
Marır Biertunnel, Clarf und Madi- 
lon Straße. 

Marr PBiertunnel, 
Dearborn Straße. 

North Ave. State 
North Avenue. 


Dotel, Zigarren-Ver- 


Monadnock Block 

Dearborn Str.) 

155 RandolphStr. 
Zigarren-Ver— 


Apotheke, 
Oſt Mon— 
1005 Diverſey 
Madi ſo it 


Banf, 600 Weit 


Nordſeite Turnhalle, 820 N. Clart 
Straße. 

Venzhorn & Sauerbrei, 1514 
Milwaukee Avenue. 


Plaza Hotel (Bar), 1525 R. Clark | 


206 Weit | 


geitung | 


‚ein Einbrecder. 


durch Frau Iheodore | 


und den! 





unge Leute 


tollten don ibrem eriten Berdienit 
zu fparen beginnen, weil fie, wenn 
tie alter werden, mehr PBedürfniiie 
befommen, ımd dann: Sparen vit 
eine Gewohnheit, die man frübzei 
tig im Leben erwerben muß, wenn 
man zuerst zu derdienen anfängt. 
Tiefe große Yanf des Schleifendi- 
tritt teift Dime-Taihbenbanten an 
Alle aus, die ein Sparlonto eräff 
nen. Zaufenden unferer Kunden 
it e3 eine Hilfe neweien, dab 
diejfe bei fihh hatten, weil fie da 
durch beitändig daran erimmert witr: 
den, zu fvaren, Holt End beute 
eine und probirt e& mit dem einzin 
fiheren Wege. Wir berhen Heine 
— willlommen. Wir wollen 
uch ſparen helfen. 


3% anf Spar-Binlagen 


Ein Dollar eröffnet ein Konto, 


Spareinlagen, 
10. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


tie | 
| 


DEARBORN TRUST & BAYINGB BANK 


am vder vor dem 
Dezember gemadıt, bringen vom 
1. an Zinſen. 


Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 


3 Monroe und Glarf Str, 


SEE 3% ON BAVINGB — 
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rn Roten Stern, 1525 N. Clark! 
Straße. 

Ihe Rienzi, Clark Straße und Ti 
|verien Boulevard. 

Ad. Schleſinger, 
Ave. 

Rudolf Seifert, 80 Weſt Waſhing— 
ton Straße. 

Soziale Turnballe, 
PVelmont Avenue. 

— — —⸗Z — 


Aufregendes Abenteuer. 


644 W. 


Worth! 


1651 


Moeſſ 
Weit | 


Frau Scott wurde von einem Ginbrerher | 
in ihrer Nachtruhe neitört. 

Sn früher Morgenstunde durch den, 
grellen Lichtjchein einer Blendlaterne 
aus dem Schlafe gefchredt, murmelte 
rau Frank Hamlin Scott, Nr. 1214 
After Straße, no ſchlaftrunken und 
in der Annahme, dab ihr Gatte das! 
immer betreten habe: Guten Mor 
gen! Sm nächften Augenblid wurde 
Jie ihres Jrrtums gewahr. Der fremde 
Mann, der an ihrem Bett jtand, war 
Sie ergab fi), ohne 
auch nur den Verfuch zu machen, ihren 
bigtöpfigen, aufbraufenden Gatten zu 
meden, in das llnvermeidlihde und 
\Tieß den ungebetenen Gaft nach Belie- 
\ben johalten und walten. Smanzia 
Minuten durhfuhte der Spikbube 
das Zimmer nah Beute. Er ergat- 
terte eine goldene’ Uhr, zwei Anzüce 
und $75 in Baar. Die Anzüge mwur- 
den Später in der Galfe gefunden. 
Bon dem Diebe fehlt jede Spur. 
Scott ift ein Mitglied der Anmwalts- 
firma Scott, Bancroß, Martin und 


ı Stephen. 
Banditenstreiche. 
Sn ihrem Gefchäftszimmer im! 


Haufe Nr. 501 W. Dat Straße wur: | 
den die Grundeigentumshändler Ar: 


tonto Saccone und Sohn von drei bes 


waffneten Banditen überfallen, gebun 
den und gefnebelt und um $125 und 
einen Diamantenring im Werte von 
$185 beraubt. Die Räuber haben fi 
und die Beute in Sicherheit gebracht. 
Auf dem Heimmege beariffen, hatte 
Bruno Hangartner feine Wohnung 
Nr. 144I N. La Salle Straße faft er- 
reicht, als er von drei bewaffneten, 
nod jugendlichen Wegelagerern über- 
fallen ung um $9 beraubt wurde. Die 
Täter entfamen  unbeheligt. Von 
einem autaekleiveten jungen Mann 
wurde Frau Thomas Brodie in der! 
Nähe ihrer Wohnung Nr. 1958 Di— 
verfey Partivan überfallen und um 
ihre $2.50 enthaltende Börfje beraubt. 
Die Volizet fahndet auf den Täter, 


Automarder in Nöten. 


Poliziſt Joſeph P. Mullen ſandte 
geſtern Abend mehreren Automar— 
dern, die in einem geſtohlenen Kraft 
wagen in raſender Geſchwindigkeit 
an ihm vorbeiratterten, fünf blaue 
Bohnen nach und verſetzte den Wa— 
genführer derartig in Angſt und 
Schrecken, daß er die Herrſchaft über 
das Schnaufer! verlor, Dieiez raite 
auf den Bürgeriteig ımd vprallte 
gegen das von Sohn Stamsil umd 


| 'samilte bewohnte Saus an Califor- 


| triimmert wurde. 


und | 


nia Ave, ımd Superior Straße mit 
jolber Wucht an, dab das Sau be 
ſchädigt und der Kraftwagen zer 
Die Injafien des 
Gefährts flogen auf das Rilaiter, 
rafften Sich aber Hchnell wieder auf, 
liefen davon md bewerfitelligten die 
Flucht. 
Eigentümer 


des Kraftwagens iſt 


Charles Guſtafſon, Nr. 5737 Ridge 
Avenue. 
—e 7U — 
Dampfer geitrandet. 
Marinette, Wis, 4. Dez. Der Good 


rich Dampfer Carolina tit einaelaufenen 
Berichten zufolge während der Nacht auf 
das außerpalb des Sturgeon Bay-Kanals 
befindliche „Stoney Riff“ geraten, und 
zerbricht nach und nach in Stücke. Die 
Paſſagiere und Mannſchaft des Schifffes 


wurden gerettet. 





— — 
Ein merkwürdiger Zufall. 
Nachſtehend überraſchend wirkende 
Zahlenzuſammenſtellung wurde der 
„Abendpoſt“ von befreundeter Seite 

übermittelt: 
Kaiſer Kaiſer 
Wilhelm Franz Jofeph 
EBEN ee 1859 183 
Beainn der Regie 
Bade 1888 1848 
EEE 57 86 
Regierungsdauer 28 68 
383" 3832 | 
3832 : - 1916 
ie 
*In Collins ——— 114 
N. Marion Str ft Rarf, brad in 
‚der vorigen Nadıt — aus, daß erſt 
gelöſcht werden konnte, nachdem ein! 


Schaden voun etwa 3500 angerichtet war⸗ 
den iver. 


des Krei3- und Superiorgerichts, 
Inoch mehr 


nach Abzu 


R. 
‚Herr Miller ift ein biederer Deuticher 


erklärte Herr Miller 


Staats⸗ 


men zu verzeichnen, 
ſtellten geſtiftet hatten. 
Aufſchrift: 


Verwalter mehrerer wichtiger Coun— 


tyämter heute eingeführt. 


Auch einige Richter. 


| Richter Fohn 3. Sullivan veripricht, nach | 


beſtem Gewiſſen zu richten. — Wielior 
Ringer verlangt Anitellung von Frauen 
im Steueramt. 


Blumen, fröhliche und betrübte Ge- 
Jichter fah man heute in den Kanzl leien | 
und | 
erwartungsvolle. 
gehörten der Menge jener opferfreudi 
digen Patrioten an, die jetzt hoffen, für 


ihre politiſche Tätigkeit mit einem der 


fleinen Boften mit $1500 
Sahresaehalt ernannt zu werden. Von 
diefem „glänzenden“ Gebalt bleiben 
a der ewig wiederkehrenden 
politifhen Beiträge 
$1100 übrig. 

Sn der Kanzlei 
mo Haus Irland 
ausichließlic regierte, der Worfteher 
Rainey, melcher jet toieder zur Ad 
bofatenpraris greifen wird, einen ein= 
zigen Deutfchen, Louis Vogel, unDd ei- 
nen Polen angeitellt hatte, ift Auguft 
Miller in die Leitung eingetreten. 


zahlreichen 


des Kreisgerichts, 


und war jehr erfreut, als einige alte 
Deutfche ihn, natürlich in der Spracde 


der „Hunnen“, beglüdwünfchten. Er 
ı hat Louis Hott, der fechzehn Jahre 


lang Oberfchreiber des Amtes gemwejen 
war, unter Nainey aber weichen mußte 
wieder auf den Poften berufen. Bor- 


‚läufig werden im’ Perfonal feine mei 
‚teren Veränderungen 


aemacht werden, 
einem Vertreter 
der „Abendpoft”. 

In der Kanzlei des © 
hat Stabtratämitalied 


uperiorgerichts 
Sohn Kiellan- 


der, furz „Kelly“ genannt, die Leitung 


iibernommen. Auch er tritt an Die 
Stelle eines Sohnes der grünen Jnjel, 
Kiellander ftammt aus der 23. Ward, 


| 


Letztere 


gewöhnlich knapp 


bislang ſo gut wie 


ps ” 
+ 
— Nafee- Läden: 
Nordweitſeite: Weſtſeite: 

1644 W. Cheuge Abe. 1510 W. Madiſon Eu. 
1373 Wiulwautee Uve, | 2830 28. Madifon — 
1045 Wilmaufee Yde, | 1834 Mlue Sala) Mpe | 
'2054 Milmautee de, 1217 €. Salited Str, 
2612 W. North Abe 1832 ©. Haliten Str, 

IM 12 € 
Nordieite: a <tr. 
40 NS, Zıvilion 2ilt, s102 W 22 Str 
720 %. North Vive, Südſeite: 
2640 Lincoln Ave. 3032 Wenworth Abe. 
3244 Lincoln Ave. 3427 Halſted Sir. 


3418 


Haas. 
’ 


ſolche 













Der allerbeſte köſtliche 
ſriſch geröſtete Kallee 


26c 


das Pfund. 
Vorzügl. Santos Vortrefftich. Tee, 
Kaffee — überall zu 
28e Wert. C 60€ vert, 400 
ver Pip.. ver Bid.. | 


ee 


Ste 


| Die allerbeite 
Greamery 
Butter — ‚de 
ver nn 


re 


10c Rert, 
ver Kid.. 





N. Elart Str. | 4729 ©. Ufbland pe, 


Ichreiber Sweitzer vereidigen, erneuerte 
ſeine —E und — ging ſchleu— 
nigſt ſeinen Berufspflichten nach. 


Haas macht Ernennungen. 


Zu einer eindrucdspollen Feier ge 
ftaltete fich die Amtseinführung des 


neuen 


Sein Büro war in einen fürm- 
hen Blumengarten 
Unter 


bom republifanifchen Klub 


ec 
28 

der Ward. Auch die Amateur Bafe: 
ball Liga war durch einen prachtvolfen 
Strauß vertreten. Der Feier wohnten 


28. Ward und der rauenorganifation | 


| 


\ 


| 


| 





! 


| morden Jei. 


Owens. 


auf 
ſprechen, 
ſelben beklagenswerten, 
finde, 


„Heute, D Thomas 
—** entſchlafen ift, konnten die 
Verbrecher der Stadt zum erſten 

Male ruhig ſchlafen.“ Anwalt Leſ— 
ſing Roſenthal erinnerte daran, daß 
es gerade die republikaniſchen Wards 
waren, die Hoyne eine ſo große 
Stimmenmehrheit gegeben haben, 
und daß am Ende des neuen Termins | 
jeine Wähler jicherlih abermals ja 

gen fünnten: Wir ‚haben und in 


mi 


Maclay Hoyne micht geirrt.“ Bun 
desdiltriftsanwalf: Charles Elyne 


wies auf die Wichtigfeit des Amtes | 
des Staatsanwaltes von Coof Comm 

ty bin, . Sranf Comerford gratulirte 
nicht nur Hoyne, jondern aucd) der 
Anmvaltstamımer von Coof County 
dazu, daß- einer der Beten aus ihrer 
Mitte zu dem verantivortlichen Aınte 
des Staatsanmwaltes  ipiedergavählt 
Den Schluß machte der 
Countyridter Sohn €. 
Dann fan die Neihe aut! 
den wiedergavählten Staatsanwalt 
jelbit, der denLöwenanteil an jeinen 
bis herigen Erfolgen jeinen Mitarbei 

tern in der Staatsanwaltsfanzlei zu- 
jprah und all’ jenen Areumden für 
den hm gezeigten guten Willen 
dankte. Dann aber kam Herr Hoyne 
du8  WBolizeidepartement zu 
das ſich heute noch in dem 

Zuſtande be 

wie vor vier Ihhren. Ohne 
Hilfe eines zuverläſſigen, Polizeide 

partements ſei eine erſprießliche Tä 

tigkeit der Staatsanwaltſchaft nicht 
gut denkbar, aber trotz dieſer Hin 


frühere 


derniſſe werdees ſein Bemühen ſein, 


mit der 
Grundbuchführers Joſeph F. Chicago 


umgewandelt, [ren vollzählig 
den Blumenſtücken befanden ſich kannten deutſchen Bürgern u. 


die Gattin Grundbuchführers Haas' u. 


ſeine beiden Töchter bei. 
nannte zu ſeinem Gehilfen 
Devine von der 33. 
Kanzleivorſtand T. R. Steiner von der 
28. Ward. 
Ringer ſchleudert Bombe. 
Aſſeſſor Charles Ringer, der 


John F. 


heute 


ſein Amt antrat, weil er zum Nach— 


und er erhielt von, ſeinen politiſchen 
und perſönlichen Freunden jener und 
der 24. Ward, darunter der als 
WreckingCrew bekannten Stammkund 

ſchaft der „alten lateiniſchen Kneipe“ 
von Wilhelm Podabviltz, Sheffield | 
Ave. und School Str., ‚prachtvolle 
Blumengaben. Am ftolzeften dürfte er 


aber auf den Rofenftrauß fein, ben 
ihm feine Kollegen im Stadtrat ber 
ehrt haben. Das alte Perfonal der 
Kanzlei war auch mit einer foftbaren 
Blumengabe vertreten. Kiellander er- 
nannte bereit3 2. U. Brundage, bis- 


lang in der Stadtgerichtstanglei, zum | 


bon 
Stadtratsmit- 


an Stelle 
früherem 


Dberfchreiber 
Leachman, 


glied, der wieder ins „Theatergeſchäft“ 
eintreten wird. 


Auch der liebenswür— 


dige dritte Hauptbeamte Wilhelm | 
Mintermeder, der nicht nur im Amt 
tüchtig mar, fondern auch dem! 


Stammtifh bei Berahoffs Mittags 
mit großer Fachlenninig die Kriegs» 
lage zu_ ichildern wußte und jiden deut? 
ihen Sieg würdig feierte, 
permißt merden; james T. 
heißt jein Nachfolger. 
Die Richtereinführung. 
Der neue Amtstermin des Superior= 
riehters Sabath begann heute. 


rend 


Feier”, fagte Sr. Ehren zu einem Ver: 
treter der „Abendpoſt“. Ein paar 
prächtige Chryſanthemenſträuße, einer 


von den Kommiſſionshändlern an der 


— 


S. Water 
einem polniſchen Tageblatt 
dern in polniſchen Farben, 
Richterſtand. Heute Abend geben ſeine 
Freunde Richter Sabath ein Diner im 


tr. und ein anderer bon 
mit Bän— 


'Hotel La Salle, an dem fich fait alle 
Stadtrichter beteiligen | 


und 
werden. 

Robert E. Crowe wurde heute Nach— 
mittag in Richter Brentanos Gerichts— 
ſaal von Richter Barrett in ſein Amt 
eingeführt. Unter den ihm dargebrach— 
ten Blumengaben war ein wunderſchö— 
ner Roſenſtrauß des republikaniſchen 
Klubs in der 13. Ward, 
Richter wohnt. 

. Groß war der Andrang zu der Ei 
— von Stadtrichter John 3. 
Sullivan ala Richter des Superiorge- 
richt, und auch der Blumenflor war 
ein ungemein reicher. Goup. Dunne 
war, um die Einführungsrede zu Hals 
ten, befonders aus Springfield nad 
Chicago ‚efommen. Er hob darin ans 
erfennend div Tüchtigkett und Necht3- 
fenntniffe des neuen Nichters hervor. 
Aehnlih äußerte Tich Richter Dever, 
auch Robert Smweiter und der Anmalt 
Igoe hielten kurze Anſprachen. In ſei— 
ner Antwort auf die ihm — — 


Lobeserhebungn und Glückwünſche 
ſprach Richter Sullivan ge Dant 
aus und gab das Verfprechen, daß er 
des in ihn gejegten Vertrauens ji 
würdig erweifen merde. Der Richter 
befleive ein hohes Amt, Leben, Eigen 


tum und Ruf der Bürger feien in Jeine 
Obhut gegeben. Er 
verſuchen, ſein Amt nach beſten Kräften 
zu verwalten, wie er auch ſchon im 
Stadtgericht Prozeßführende und An— 
wälte immer unparteiiſch behandelt 
habe. Zum Schluß lobte er Gouver— 
neur Dunne als beſten Gouverneur 
ohne Ausnahme, den Illinois bislang 
gehabt habe. Darauf trat er in ſeine 
Geſchäfte ein. 
Einfache Feier für Hoffman. 

Im Leichenſchauamt verlief der Be— 
ginn des Re Umtstermin3 Leichen: 
Schauer Peter Hoffmanz fehr ein- 
fach. Als 2 Blumenſchmuck war 
ein Strauß von Rieſenchryſanthe— 
den die Ange— 

Er trug die 
„Gewogen und nicht zu 


leicht befunden“. Leichenſchauer Hoff⸗ 


man, der 12 Jahre im Amt iſt und ſei⸗ geſchnitzt ſei, 
nen vierten Termin antritt, ließ ſich Thomas Hoyne, 
im Laufe bez Vormittag von County lige 


Silas 


al dort, 


„Ich 
werde ruhig weiterarbeiten, ohne jede 


zierten den 


wo der neue 


| ter 


werde jein Beites | 


|die der 
drudspolliten war die Feier in den | bezeichnet 


tolger des veritorbenen Aliejlors D. 
M. Pfaelzer erwählt iſt und deifen 
Stelle einnimmt, ſchleuderte eine 
Bombe in die Aſſeſſorenbehörde mit 
der Ankündigung, er werde zu ſeinem 
Sekretär eine Frau ernennen und 
darauf beſtehen, daß in Zukunft in 
der Behörde auch Frauen beſchäftigt 
werden. Blumengaben waren vom 
republikaniſchen Klub der 8. Ward 
und der fortſchrittlichen Parteileitung 
geſandt worden. 

Die Stadtrichter. 

Die Amtseinführung 


der neuge 


Countybeamten. Am ein— 


Gerichtshöfen der Stadtrichter Viktor 
Baraſa und John F. Haas. Letzterer 
von deutſcher Abkunft, wurde von 
Kreisrichter Robert E. Crowe ins 
Amt eingeführt, der 
ſprache hielt. Auch Superiorrichter 
Theodore Brentano hatte ſich zu der 


Feier eingefunden. Eine Unmenge 
Blumen ſchmückte den Gerichtshof, 
darunter ein prachtvolles Hufeiſen, 
aus Nelken und Lilien hergeſtellt, 
das der Stammtiſch des neuen Rich 
ters im Bismarck Hotel geſtiftet 
hatte. Leider konnte die Gattin des 


Richters der Feier nicht beiwohnen. 
Sie liegt krank im Hoſpital. Richter 
Haas ließ die vielen Blumenſtücke 
jofort nadı dem Deutichen Sofpital |? 
ſenden. 

Zur Amtseinführung Richter Ba 
raſas hatten die Verbündeten Geſell 
ſchaften für örtliche Selbſtregierung 


Haas er— 


Chas. Haas von Blue Island, Emil 


| Sohn 
Ward und zum > 


Säuberung des Augiasital 
ih Bolizeidepartement von 
nennt, fortzufahren. Die 
Angehörigen des Staatsanwalts wa— 
anmwejend, von be: | 
ü. die | 
nachaenannten: | 
Decar F. Mayer, Fred W. Labahn, 
Kuquft Mueller, Adolph Geora jr., | 
Adolph Georg jen., Wm. Boldenmwed, | 
L. lihlendorf, FFrant Glembom, Geo. | 
Landau, Rudolf Seifert, Frant €. | 
Link, R. E. Bruns, Erneft Keppler, 
W. Weccard, S. Robtiſchek, 
F. W. von Wyſow, Walter Schapper, 
Herman Arnold, Hy. von Oppen, 


les, der 


Demme, Julius Zimmermann. 
een — — 
Nordſeite Turnhallekonzert. 





Ballmanns Orcheſter ſowie Geſangs— 
u. Inſtrumentalſoliſten erzielten Erfolg. 


Auch das geſtrige Nachmittagskon— 
zert in der Nordſeite⸗ Turnhalle er— 
freute ſich wieder eines ſehr guten Be— 
ſuches, und da das vom Kapellmeifier, 
Ballmann  zufammengeitellte Pro— 


gramm wieder jehr viel Abmechfelung | 


h Oeſterreich - Ungariihe Marine”, 
Lithgom. 


eine furze An- 


bot, jo wurde das PBubliftum auch dies= 
mal durchaus befriedigt und verbrachte, 
\einige jehr angenehme Stunden. Als! 
Slanzleiftungen des Orchelter3 fonn= 

ten geitern der ——— 


| | 
wählten zehn Stadtrichter verlief wie von Grieg und die Duvertüre zu „Die, 
| 


bon Adam, 
werden; außerdem aefiel| 
auch jehr der Marich „Die Katferlich | 
bon] 


Königin für einen Tag“, 


Daß das DOrcheiter aus ganz treff= 
ihen Mufitern zufammengeitellt ift, | 
bat fich geftern mieder einmal recht! 
deutlich gezeiat. Herr John Ward, 
Ulden, einer der. Geiger, der, ob=| 
gleich hier geboren, feine borzügliche | 
mufifalifhe Ausbildung in Deutich- 
land genoffen hat, trat als Soltit auf. | 
Er fpielte mit folher Sicherheit, Fyer= 
tigfeit und tiefer Hingabe, daß es ihm, 
nicht Tchwer wurde, Tich die Guntt des, 


'Bublitums Fehr fchnell zu aewinnen. | 


Sr mußte fih dann auch no außer | 
KRompofitionen von Kreisier und| 
Ttiml, die er programmmäßig zu| 


ITptelen hatte, auch auf ftürmifches Vers) 
‚langen zu Zugaben bequemen.“ | 


ein prachtvolles Blumenſtück ent— 
ſandt. Auch die Mehrzahl der Be: | 
anıtten des Verbands, deilen Voll: 


ziehungsausſchuß der Richter 

hört, hatte ſich eingefunden. 
Der Verband der Stadtgerichts 

diener, deſſen Haupt A. Cermak 


ange— 


x 
RS: 


tit, hatte jeden: der neuen Stadtrid)- 
eine vpracdtvolle Schreibtiichgar: 


nitur aus Mahagoni geitiftet. Stabt- 
gerichtsdiener Kermaf überreichte je 
den Stadtrichter außerdem einen Itl 
bernen Antsitern als Zeichen der ih 
rem Amt innewohnenden Polizeige 
walt. 
Staatsanwalt vereidigt. 

Bor Nichter Kteriten legte heute 
Morgen der mit emer Stimmen: 
mebrbeit von über 60,000 \iwiederge: 
wählte Staatsanwalt Maclay Soyne 
jeinen Aıntseid ab. Der Serichtsiaal 
war bis zur Faſſungsmöglichkeit 
firllt, und die sreunde des 
erwählten hatten es Jich nicht nehmen 
fallen, neben ihrer Amvejenheit bei 
der Zeremonie and - die bei diejen 
Gelegenheiten üblichen Blumenſtücke 
zu ſchicken. Richter Kerſten richtete 
gleich nach Eröffnung der Sitzung 
einige Worte an Herrn Hoyne. Er 
erinnerte daran, daß dieſer vor vier 


Jahren an derſelben Stelle vor ihm 


geſtanden und daß er ſeither das da— 
mals Verſprochene reichlich erfüllt 
habe. Die Wiederwahl Hoynes habe 
bei dem republikaniſchen Landrutſch 
im November den Beweis erbracht, 
daß nicht immer Politik allein bei 
der Wahl der Diener des Volkes 
ausſchlaggebend ſei, ſondern daß das 
Geleiſtete immer noch Anerkennung 
bei den Wählern finde. Darauf 
nahm der Richter 
Amtseid ab. Außer Richter Kerſten 
ſprachen noch mehrere Rechtsanwälte, 


‚der Elifabeth” aus 


'zu Gehör, 


Rosco Kimball, 


ge⸗ 
Wieder- 


— 
Seren Hoyne den abel, Schweiz. 


Als Geſangsſoliſten traten auf Herr 
und Frau Rosco Kimball. Zuerſt 
brachte Frau Kimoall, eine ſehr talen- 
tirte Mezzo-Sopraniſtin, das „Gebet 
Ionnhäufer und! 
fodann „Elfas Traum“ aus Kohenarin 
und fie murde dafür mit 
Applaus bedacht. Herr 
ein Tenoriſt, deſſen 
Stimme jedoch auch in den tieferen La— 
gen einen prächtigen Klang hat, iſt ein 
hervorragender Geſangskünſtler, deſſen 
Darbietungen auch die größte Anerken— 
nung fanden. Zum Schluß ſang das 
Ehepaar das Duett von „Elſa“ und 
„Lohengrin“ aus Wagners gleichnami— 
ger Oper, und das Duett von Mutter 
und Sohn aus Verdis Troubadour. 

Das Konzert am kommenden Sonn— 
tag findet zum Beſten des Weihnachts 


lebhaftem 





marktes ſtatt, der in der Nordſeite-⸗ S:, Ten: ee als Kind von 6 Nahren mit jeinen Eltern 
f 2 Die Chicagoe Geſellſchafte X 8 ———— — 

Turnhalle zugunſten der durch den u —— si Bihler an. ach ‚Imertfa — — und hat den 

Krieg fchwerbetroffenen Stammesge: |; - _ en ST" |nrunien Tetl jeines Lebend. Treu 

a, en in fehftohfih SM um | DIS, tm alle das Geſetz aufrecht er- zugebracht. Er gehörte der alien frei— 
noſſen bis einſchließlich Montag, den a JJ— 

11. Dezember, abgehalten werden wird halten werden ſollte, ihren Angeſtell- w gi wu an, vertrat Tanae 

Dezember, abgehalter | * * *F 2 

L,. Segen 3 } ten für die „Jeit vom 1. Jannar bis an — — 

| = ey. 2 ( 1 NIC W M 
zu der Entſcheidung die verlangte | pesirt. Es überleb ihn g Ainder: 
Poſt nad) Europa. | ; 27 : —J s erleben n drei Kind er; 
BEN & Lohnerhöhung nachzubezahlen. Henry, Mary und Charles Ackhoff. 

Die Bot nach Deutſchland, Oeſter- — — — — 
reich-Ungarn und der Schweiz ſchließt Shhoöfel gegen Poliziſtenwittwe. In ſeiner Wohnung, 184 Weſtern 
im Chicagoer Poſtamt wie folgt: J — Ave, Vlue Feland wurde der 5jährige 

Dienstag, den 5. Dezember, Mitter | Gattin des ermordeten Poliziſten Hübner Jos. Birks an Gas erſtickt aufgefunden. 
nacht, Dampfer „Celtic“, über Liver— muß um VPenſion klagen. Ob Selbſtmord oder Unfall vorliegt 

Ym 99 ; 3 as fonnie die Polizei der Ortjchaft bisher 
pool, Schweiz. Um 25. Februar war‘ Fred. %. Hübs nicht feititellen - 

a > 5 7 In s f ⸗ — 4 

onnerstag ven 1. Dezember, | ner Poligiſt geworden und am folgen— Unser Anzeichen, die auf eine vers, 
Mitternacht, Dampfer „Bergensfjord“,! den 17. April an der Robey Str. bei brecheriiche Operation Schlieren lafſen 
über Kirfmall und Bergen, Deutfch- dem Verfuc, einen Romwdy, Namens jtarb heute im Poit Graduate Hofpitaf‘ 
land und Defterreich-IIngarn; Drrm= | Albert Daliage, zu verhaften, von die- | !e =2jährige_ Pauline Hell, Nr. 1 9— 
pfer‘ „St. Louis“, über Liverpool, fem erfchoffen werden: Frau Hübner <>, <Tw Ter Yeichenfchauer uno Dies 
a Br u a ee Rolizei baben eine Unterſuchung einge 
Schweiz. und ihre beiden zehn und fünf Jahre reitet. 
Freitag, den 8. Dezember, 11:45 alten Kinder wurden durch das Ver— — — 
Vormittags, Dampfer „United Sta- brechen des Ernährers beraubt. Die Die engliſche Buhne. 


tes“ über Chriſtianſand, Deutſchland 
und Oeſterreich-Ungarn; Mitternacht, 
Dampfer „San Guglielmo“, über Ne— 


—r — — * 


Kurz und Nen. 


als erſter Stephan Gregory, der u. | * Elite Kraus hat heute auf 
A. jagte, daß der wiedergewählte | Qöfung ihrer am 2% Nanuar 1910 
| Staatsanwalt aus demjelben Holze| geichloffenen Ehe geklagt, weil ihr! 


wie 


ſein Großvater Gatte, 
von dem die damg- ergeben 
Times“ in einem Nachrufe inderlos. 


ſein 








heute der 


anhängig machten, 


kommen wird. Denn die Streitfrage kenthal, tätig war; ſeit 1870 verwaltetè 
iſt bekanntlich bereits in dem von den RFrantenthals große Liegenſchaften und, 


des 


Frau um Penſion 


nehmen wollte. Frau Hübner hat heute 


Wilhelm Kraus. dem Trunk ſeiner Ruhezeit, einem Hilferuf Folge 
ſoll. Die Ehe war leiſten müſſe oder Ruheſtörungen zu ley Kaye“ 















MOELLER BROTHERS 


.MILWAUKEE AVE: and PAULINA ST. 


Broje Yard Diensta eg Grohe Eriparnife 


Tinker Toys — ein 















Spielzeug, mit dem Erector — 


as berühmte Stahl Bau— 
1000 Modelle konſtruirt werden kön— 2 





















Ile fo ee - fpegiell 

nen — bollitändig, — mit berfauft 

Starte, ſpeziell C J aan “ 
4 öl... — Waſſerfarben-Malkaſten — ſchwarz la— 
Dverland Flyer — garantirter mechani— ckirt — Metall-Haſpendeckel — mit 






ſcher Eiſenbahnzug voll⸗ | Binfel aus Kameelshaar 
ſtändig ſpeziell C ſpeziell verkauft 25€ 
ee EEE zu 













Gardinen 
(Senau wie 


Abbildung 
Dop⸗ 


Jedes Paar iſt 82.50 wert. 
pelter Faden Nottingham Gardi— 
nen. Schlichte Genter mit häb- 
iher Spisenfante. 198 Paar 
werden verfauft, das Paar zu 


4.00 


ER Dee 





Mi; 





— 









— 
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u rt aan is na un 

























* Voi * * * 
15e Voiles 12:0 Flanell20e türk. Handtücher 
10€ Voiles für Gardinen — | 12% Flanell, ſanitär ge-J200 turtiſche Handtücher, — 
Hard breit, fhlichtweih mit le — Mae voupelter Faden Dualität, 
netten Pıruften ı. Figuren, Debt, Icwerer doppeuer ihiwaz; mit netten rofa 
auch fach farbiger Rand, waden auf beiden Zeiten und blauen Borders, ges 
ipesielt, 12 Yards für iveziell, — 12 Yards für ums, jerfig für den Ges 
2 brauch fveziell, 8 für 

























81.00| 81.00 | 81.00 
— Schwarze und blane Belz;Stoff 
— Aſtrakan-Mäntel, ſchwerzes Satin— 
we SCH U HE = 
Patent Lolt Schuhe ‘$1 Velour Galf er ” 5. 


‚00 Astrachan Mäntel N1 001 
Autter, jolange die Rartie vorhält, 
fiir Damen, zu. fiir Damen, 













Filz gefütterte Ta $1 Lohfarbige aalble $1 
mentchube, zu.... der Damentchube. 

Front Gore Schuhe $1 Velour Kalbleder— 
für Tamen, zu... Knabenſchuhe zu. 81 

Pelzgefütterte Da $1 Little Gents Schuhe, 
menjchube, zu.... Baar, jpeziell.. $1 






Fancy Geſellſchafts— 
Slippers f. Damen 





Schuhe ür Mädchen, 
das Baar 









81 


5Oe Männer-Socken 


81 


Union Suits für Damen 




















Seide und Wolle hoch geſpeißte Fer-JAus feiner gebleichter Baumwolle ge— 
ſen und doppelte Ferſen und Zehen, macht alle Größen — 1.25 Wert; 
alle Größen, bis 1144, 3 Paar für ſpeziell verkauft zu 







































































































31.00 31.00 











Tonſiline, — die 3 Kings Magen— 
50€ 
= 29€ re TR tropfen — die 
zu j ES , 50c Größe zu 
Sal — — Augen-Spezialiſt = 
früh. beiWieboldts Aevbt bei Moeller Bros. C 
Gr. C Ver goldete F $1.50 bis 83.30 
au. Solid noldene der bis 36.00 Abilenna Waiier, 
Garters Tee — Grifter Linien fiir Eure Radmen. .!...90c die 35c Größe 


Kinfer im eriten Jabre frei mmaetauict, 
Augen Foitenfrei unterindht—Difice auf 
dem Hauptilur, rechts bom Gingang 


25€ 


Liköre 





25e 16 
„ 10C 


Groceries 


Medal 








Fleiſchwaaren 


Gold 


—5* Micht, “z 43 m Rrefe — das Yiuud Fi. Es u Pure Ne 
4 Faß fü zu e 20 Whisley, 100 Broof, 
bon.... C fir 710 
American Family 39 3 
Seife, 10 Stüde. C I xear Stew — 12 c Old Nelſon Ky. Bourbon, im 
> ’ > Bu „ollamt auf, 1 
Fels Naptha Seife, ‚de BE Ei. “ Ba * * 890 
10 Stücke für. Plate Suppenfleii s ee | 
Suppe dd, — das I »,: 
Pfannkuchen Mich, — Pfund 103 — — — 
Zweet per 0 3C ee IE 59€ 
Radet, au. Je Fancy magere rohe Schin— era aa 
Bin nes * Do 
Jvory Seife, Heine. Ie fen, das Pfımd 213€ ar £ erreioetäm- 6le 
hit en er Zt 2 PP - me 2.1 sialme 
z.. per Ei au eye ; 4 Wiener Grport oder Ulmer 
(Mit jedem Pumd Naffee zu Falifornig 143 duntles Vier ‚ Kiite 
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Das Adamſon-Geſetz. 


der Nähe ſeiner Wohnung 


Er war 35 Jahre alt 


ermordet 


In Chicago wird waährſcheinlich überhaupt 
nicht darüber verhandelt werden. 
Landis ſollte 
Prozeß beginnen, den die in 
einmündenden Eiſenbahnen 
um nicht zur We- | 


— 


PerſonalAachrichten. 3— 
+ 
— Orr : 





Vor Bundesrichter 


++ 


Chicago 


E Sale Sn jenem Heim, 1226 Sit 47 
tolauma des Adamſonſchen Achtſtun <tr., ir aeitern im Alter von 93 Nabren 
dengejeges gezwungen zu werden, er Alvan Leſter Roſe geitorben, ein befannz* 
wurde aber bis anf Weiteres verjcho- ter Bionier. Er war. in Yisle, County 
hp — — —J VBroo — 2 9 gebore t 4 
ben, und es iſt anzunehmen, daß es Sal on ale — * und 
en * Schiff nach Chicago gekommen, wo er als 
* 1 F x J er 106 J J F Ma E * N s ‚ , 
her im Chrcago überhaupt zu Feen Nehmmasführer jahrelang, zulest bei, 


weiteren Verhandlungen darüber ! dem ITabafgrosbändler Emanuel Fran? 


ema dann ins allgemeine 
tumsgejchäft über. 
feine leßte Nuheitatt 
- Im boben 
neitern in feiner Wohnung, 
Place, Henry Ackhoff geſtorb 
in Deuntſchland geboren, 


Srundeigenz) 
Huf Nojebill wird er- 
finden. 

ter von SG Nadre 
-2o 5) 


Datfeverwaltern der Oklahoma Gulf 
Railway Ko. anbangig gemachten 
Prozeſſe vor das Pırnmdesobergericht 
gebracht worden, defien Enticherdung 
natürlich für ſämmtliche Eiſenbahnen 
Landes maßgebend ſein wird. 


en iſt 
eming” 
en. Er wurde. 
itt aber bereit3 








PBolizeipenfionstaffe, an welche fich die 
wandte, wies ſie 
ab, da ihr Gatte nicht im Dienſt ge— 
weſen ſei, als er die Verhaftung vor 


Ihlinois. — Beerbohn Tree ga— 
ſtirt hier ieiter i in Shafepeares „Hein= 
rich der Achte“. —* 

Dlympice — Willard Mader 
Melodrama „Her MartetBalue“ bleibt - 


⸗ DW 2...” 2 
im Kreisgericht die Penfiohstaffe ver bier auf dem Gpicihlan, 


flaat unter Berufung auf die Polizei 
\vorfchrift, wonach ein jedes Mitglied] Cohans Grand. — 
der Polizei fich als beftändig im Dierit | „Ihe Houfe of Glaß 
'anzufehen babe und jeterzeit, auch in | Woche der Aufführungen. 
Bladftone—Hier tomınt, Shirt 
mit Elfie Fergufon nad‘, 
unterdrüden habe. Hübner wurde in,ziwei Wochen zur Aufführung, 


Hier tritt 
in bie zmeite, 


er 
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Mißtrauen nur ſtärken. 


Unterdrüdung der Wahrheit fortfahren, 


„Werft ſie hinaus!“ 


„Werft ſie hinaus!“ — turn them out! — fordern 
die mit der britiſchen Regierung und ihrer Kriegfüh— 
rung und dem Gang der Ereigniſſe unzufriedenen briti— 
ſchen Maſſen, und das amtliche britiſche Preßbüro kün— 
digt an: „Der Premierminiſter hat ſich entſchloſſen, 
ſeiner Majeſtät dem König anzuraten, zu einer Umge— 
ſtaltung (Reorganiſirung) der Regierung!ſeine Zuftim- 
mung zu geben, damit der Krieg mit größtmöglichem 


| Nachdruck fortgeſetzt werden könne.“ 


So umſchreiben die Machthaber die ihnen „z'wi⸗— 
dern“ Wünſche und Forderungen des Volkes, deren 
Aeußerung ſie nicht unterdrücken und deren Bekannt-— 
werden ſie fatalerweiſe nicht verhindern konnten. 

Es klingt recht ſchön und zuverſichtlich, wenn ge— 
ſagt wird, der Premier habe ſeinem königlichen Herrn 
den Rat erteilt, eine Umgeſtaltung der Regierung vor— 
zunehmen, damit der Krieg mit Nachdruck und Erfolg 
fortgeſetzt werden könne, aber es iſt nur eine ſchönklin— 


gende Lüge, das Ausland über die wahre Lage zu täu— 


ſchen. Es deckt ſich in keiner Weiſe mit den Wünſchen 
und Forderungen der engliſchen Maſſen und — wird 
nichts helfen. 


Wenn in dieſen Tagen und Wochen die engliſchen 
Arbeiter und Kleinbürger in hellen Haufen jeder Ver- | 


fammlung zufteömen, vor der die Kriegslage und die 


| 
innere Zage des Neiches befprochen und Fritifirt werben | 


fol, jo tun fie das, weil fie die Hoffnung auf einen bri- 
tiihen Sieg verloren haben, weil te de3 Arieges müde 
find und den Frieden wollen; und wenn fie jedes Träf: | 
tigere Wort gegen die Negierung oder einen der Mi- 
nifter mit dem Zuruf „turn them out!“ Iohnen, fo wol- 
len fie damit fundaeben, das jie feinerlei Vertrauen 
mehr haben zu den Leuten, die England in den Krieg 
da jie mit 
ihnen allen aufräumen und reinen Tijch machen wollen. | 
E35 will jcheinen als feien die engliihen Mafien | 
jomwohl des Strieges, wie der fortgeiegten Taufchung und | 
Unterdrüdung der Wahrheit müde. Vielleicht mehr nod) | 
und zunädjit der QTäufchung ‚al3 des Krieges. Es üt | 
möglih, daB fie jich beruhigen und für eine Fräftige | 
Fortjegung des Krieges gewinnen lajjen, wenn die | 
berrichenden Männer und Stretie fich dazu verftehen | 
follten, ihnen völlig reinen Wein einzujchenfen und fie | 
aus einer offenen ımd.' Elärlid wahrbeitsgetreuen 
Schilderung der Lage nod Hoffnung auf einen endlichen | 
nit zu jpäten Sieg jollten jchöpfen Fönnen. Es wird | 
nicht möglic; jein, fie zu beruhigen und für die Bolitif | 
der Regierung zu gewinnen durd) eine Imgeitaltung | 
der Regierung, die eben die Männer, mit denen fie jo 
unzufrieden jind, in der Regierung belafjen wiirde — 
nur auf andern PBojten. Und nod viel weniger wird 
e8 ihnen gelingen durdy fortgeiegte Täuihung und Un- 
terdrüdung der Wahrheit. 

« Gerade zır letterem jcheint man aber entichlofien. 
Es wird allerdings aus Zondon gemeldet, Premier 
Asguith werde wahricheinlih dem Haufe eine Scilde- 
rung ber ganzen Sadıjlage geben, aber zugleich, er werde | 
jeine ganze Kunjt und parlamentarische Erfahrung auf- | 


mn 


‚bieten eine allgemeine Debatte, dur weldhe die Lage | 


von jeder Seite ariindlich beleuchtet werden würde, zu 
verhindern ıwıd er habe zur diefem Bmede fchon eine 
Reihe von Konferenzen mit Parteiführern und Mini- 
jtern in feinem Heim anberaumt. | 
Mo das Vertrauen einmal geihtwunden ijt, Tann | 
es gewiß nicht zurückgewonnen werden durch Beichönt- | 
gung und Verhüllung. „Wie man in den Wald hinein— 
ruft, ſo tönt es heraus“. 


Vertrauen bedingt Vertrauen. 
Wer Vertrauen gewinnen will, muß ſelbſt Vertrauen 
entgegenbringen. Verweigerung der offenen Debatte 
bedeutet Verbüllung der Wahrheit und Mißtrauen, 
und mu Mihtrauen zeugen; fann einmal gemecdftes 
regierenden Serren Englands | 


Das willen die 


ir 
„W 


auf den Ruf: 


gierung einzuwilligen“, And in der Verhüllung 
ſo wird die 
Erklärung ſein, daß ſie glauben, die Wahrheit nicht 


Jagen zu können, ohne ſich zugleich in das Grab zu 


legen, das ſie ſich ſchon längſt gruben. Dann wird die 


Folge ſein, daß man ſie früher oder ſpäter hinein- 
jtoßen wird (—) mitjammt dem Syitem, dejjen Vertre- | 
mer fie find. — — — — — 


— —— — 


Die Verteilung der Lebensmittel. 


Bundes- wie Staatsbehörden beſchäftigen ſich ge— 
genwärtig mit der Unterſuchung der Teuerungsurſa- 
chen, und manche der zu dieſem Zwecke eingeſetzten 
Kommiſſionen ſind dabei auf gewiſſe Praktiken von 
Zwiſchenhändlern und Spekulanten geſtoßen, die dem 
verbrecheriſchen Treiben verächtlicher Wucherer in nichts 
nadjtehen. Ein Komite der Nav Norter Legislatur hat 
beijpielsweile die allmähliche ‘Preisiteigerung einer 
Waggonladung Eier aus Indiana von ihrem uriprüng- 
Iihen Berfauf durch den Jarmer bis zu ihrem endgil- | 
tigen Abjat an die Konjumenten verfdlgt, und e8 haben | 
fi) dabei recht merfmürdige Dinge ergeben. 

Der Roiten Eier wurde an den eriten Käufer, einen | 
Großhändler, im Monat Juni zum Breife von 241% | 
Cents das Dutend abgegeben. Der Großhändler ver: | 
faufte jie um einen Cent teurer an einen Eierhändler, 
der ſeine Waare auf der Straße vom Wagen zu verkau-⸗ 
fen pflegt. Diesmal tat er es aber nicht, ſondern machte 
nur eine Zleine Anzahlung und ließ die Eier bis zum | 
September liegen. Um dieje Zeit Faufte der Grof;- | 
bändler den geiammten Vorrat zum Rreife von 29 | 
Cents das Dußend wieder zurüd, um ihn anı gleichen 
Tage mit einem Aufichlage von einem Cent andermertig | 
abzufegen. Später jtellte e3 fich heraus, da die Eier | 
nit mehr ganz friic waren, und im Oftober faufte die | 
erfte Großhändlerfirma jie zum legten Verfaufspreiie | 
wieder zurüd. Bald darauf jegte man jte mit Profit | 
an einen anderen Grokhndler cab, und diefer bradıte | 


3 
9 


fie zu 32, bezw. 321, Cents an den Mann. Der neue | Sabre in Anſpruch nehmen wird. Engliſche Zeitungen | 
Befiter verkaufte den aröhten Teil davon zu 34 Cents | 


an einen anderen Händler, der Hotels und Reitaurants 


Xebensmittelverteilung. Cs geht -aus- 


| urteilt werden. 


der e$ an Baumtolle 
wird jedoch in ziemlich 
ı sriedenszwede gearbeitet. 
| lands Ausfuhr aanzlıch aufgehört hat, tit irrig. 
| portirt noch heute anjehnliche Mengen Maaren nach den 
ffandinapiichen Ländern, und in beichränften Mebe nadı | 9 


| ericheinen alle in günftigem Licht, 


FREE — EEE 


ihm klar und 
deutlich hervor, daß die übermähige Ausfuhr von Le 
bensmitteln über den Atlantifchen Ozean, wenn fie auch) 
fiher zur Teuerung beiträgt umd deshalb auf irgend 
eine Weife verringert werden follte, dody bei Weiten 
nit die alleinige Urfahe der hohen Koften umferer 
Lebenshaltung it. Wäre die Berteilung der im Lande 
geernteten Nahrungsitoffe gleihmäßiger, fo wirde es 
nicht vorfommen, daß in einem Teile de3 Landes die 
Kartoffeln teurer als die Aepfel find, während fie an- 
derswo im Boden verfaulen, weil die Sarmer feine Ge- 
legenheit zu ihrer Vermarktung haben. , Einen Teil der 
Schuld an folhen Verhältniffen tragen zweifelsohne 
unſere Bahngefellichaften, die, wie die Iekten Wochen 
gezeigt haben, weniger den Interefien des Volkes die- 
nen, al3 denen der Großinduftriellen-und der Hod)- 
finanz, einen anderen Teil aber die Staats- md Bun- 
desbehörden, denen e8 an jeder Snitiative fehlt, dort 
rechtzeitig einzugreifen, wo foldyes Eingreifen zum Be- 
ten des ganzen Volfes unbedingt erforderlich wäre. 
Behörden wie Bahnen follten fi die gleihmähige 
Verteilung des VBolfs mit den zum Leben notwendigen 
Dingen For allem anderen angelegen fein Iaflen. Sede 
andere Politik it Zurzfichtig. Die alte Fabel von den 
Gliedern, die den Magen nicht mit Speife verforgen 
wollten, und die böfen Folgen ihres Streif3 mit Ab- 
magerung und Schwäche zu bezahlen hatten, gilt auc 
heute noh. Die Eijenbahnen find die Glieder, die den 
Volksförper mit Lebensmitteln und Kohlen veriorgen 
tollen; wenn fie dieje Pflicht vernadläifigen, fo fhaden 
fie nicht bloß dem Volke, fondern aud) fich felbit. Die 
Sonderinterejjen treiben ein gefährliches Spiel und 
arbeiten unmittelbar an dem Zufammenbrucd eines 
Spitems, das ihnen bisher die Tajchen gefüllt hat. Das 
zeugt nicht gerade von bejonderer Klugheit. Denn nur 
der Tor jchlahtet die Ganz, die ihm goldene Eier legt. 
Vor wenigen Nahren nody war der größte Teil des 
2 0lf8 ein entichiedener Gegner der Veritaatlihung der 
Ei mbahnen. Zuftände wie die gegenwärtigen müffen 
entichieden dazu beitragen, dieje Oppofition zu berrin- 


gern. Wird die Frage brennend, fo haben die Bahnen 


|da3 einzig ihrer verfehlten Politit zugufchreiben. 


Mit den Spekulanten und Lebensmittelmucherern 
jollte man indefien ganz furzen Prozei machen. Sie 
follten ohne ‚alle Rüdfjiht auf ihre Perfönlichkeit, ihre 
Stellung, ihren politiihen „Wull” oder ihren zuflam- 
mengefragten Reichtum vor Gericht gebradht und abge- 
Wo die Gefeke nicht ausreichend zu jein 
Iheinen, um die Spekulation in Lebensmitteln zu ber- 
hindern, mitffen folche geihhaffen werden. Nahrungs: 
ftoffe dürfen hinfort ıumter feinen Umständen mehr 
ein Objeft für die Gier der Spefulanten und Wucherer 
werden. Hierin Abhilfe zu jchaffen, wird eine der vor- 
nehmiten und wichtigsten Aufgaben fein, mit denen fich 
Kongreß und Legislaturen in naher Zukunft zu befalien 


| haben werden. 


—— — — — — 


Die induſtrielle Lage in Deutſchland. 


Die chineſiſche Mauer, mit welcher England Deutſch— 
land durch eine Blockade zu umgeben verſucht, hat der 
Welt nicht den Einblick in die wirklich dort beſtehenden 
Verhältniſſe verwehrt. Abgeſehen davon, daß die zwi— 


hen Deutichland und den Vereinigten Staaten beite- | == 5 . 
1ch > 6 : „| Beterjilie zu und trage heiß auf. 


bende drahtlofe Verbindung cine große Liide in dag 
Mauerwerk geriffen bat, gelangen auch auf anderen 
Megen gemiigend zahlreiche Berichte hierher, um dem 
Rubliftum ein ziemlich wahrheitsgetreues Bild von der 
Lage der Dinge im Deutfchen Reid) zu geben. Selbit die 
bon Unmwahrheiten, Entitellungen und llebertreibungen 
troßenden Schilderungen männlicher md weiblicher 
Berichteritatter, denen in Deutjchland zu verweilen ge- 
itattet wird, während fie aus den Mllitrtenländern unter 
gleichen Umftänden zweifellos bald ausgewiesen würden, 
bermögen die Wahrheit nicht zu verdunfeln. Xeder er- 
fahrene Zefer wird zwifchen den Zeilen zu lejen ver- 
mögen. ! 
Der größte Wideriprudy tt in den Berichten zu 
finden, die fich mit den in Deutjchland beitehenden Ver- 
häaltniffen auf fommerziellem und induftriellem Gebiet 
befafjen.. Während einigen zufofge fait alle, nicht 
Kriegszwecen dienende Betriebe brad) liegen, versichern 
andere, daB unbeeinflußt vom Friege alle Fabriken mit 
Sohdrud arbeiten, ungeheure Mengen Waaren auf» 
ftapeln und gleich nad; Fsriedensichluß alle Yander der 
Welt als Mbladeplaß fir diefe benugen werden. In 
Anbetradht der Tatjache, dai die deutfchen Sandelsfam- 
tern feit längerem, um dem Feind feine Handhabe zu 
geben. feine Statiitifen mehr veröffentlichen und reichs- 
deutiche Zeitungen feit vielen Monaten nicht mehr nad) 


| Europa gelangen, ift es nahezu unmöglich), die Sachlage 
ziffernmäßig 


farzujtellen. Das Sandel3departement 
in 
jularberichte, die zufammen mit ans Yondon ceinge- 


ft jip Ihr 21 a ar a3 = — — as == 
ne | erit jie hinaus!” antworten, „der Rö- | troffenen Berichten der „American Affociation of Com- 
nig wird erjucht werden in eine Reorganifation der Ne: | 


+ 2. * — = 
und | Stand der deutichen Iuditrie gewähren. 


merce and Trade“ jehr wohl einen lleberblik über den 


Den Konfularberichten zufolge tit die industrielle 

der Kriegsverhältniſſe, 
recht günſtig. hl leiden einzelne Induſtriezweige 
unter dem Mangel an fachmänniſch ausgebildeten Ar— 
beitern und an Rohſtoffen, beſonders die Tertilinduſtrie, 
fehlt, im Großen und Ganzen 
ausgedehnter Weiſe auch für 


Lage, 
Wohl 


IE 
Die Annahme, das Deutich- 
Es er— 


Holland, und betreibt naturgemäß einen ausgedehnten 
Handelsverkehr mi 
der Türkei. Auch nach ſüdamerikaniſchen Ländern ge— 
langen auf allerhand Umwegen Erzeugniſſe der deut— 
ſchen Induſtrie. Der Potaſchemarkt, die Leineninduſtrie, 


c{ı 


die Stahlproduktion, die Kohlen- und Kokes-Situation 


die Nachfrage nach 
landwirtſchaftlichen Maſchinen iſt größer als die Fa— 
briken zu befriedigen vermögen, das Gleiche gilt für die 


Herſtellung von Ausſtattungen für Bergwerke, Stahl— 
und Eijenfabrifen. $la3- ınd Töpfereitindujtrien, Die 
| Metallmwanreninduitrie, 


die Papierwaarenfabrikation, 


| 
| 


| 


| 
| 


| 
| 
| 
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ı Di egiereni ve 2 in Wafhington veröffentlichte jedoch fürzlich eine Anzahl | Kroaten, Stovenen uiw. nehmen Stellung 
“ganz genau, müjjen jie willen. Wenn jie trogdem | on 


| 
| 


| 
| 
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| 
| 
| 
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| 
| 
| 
| 
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Itungsartifel, Bamphlete fr. 


| Striegsziele zu fordern Juchte. 


| 
I 


und auch viele andere Vrodufttonszwetge berichten über | 


aute Geihäfte und reichlichen Gemini. 
tate. ( 
fant fein zu erwähnen, dal ebenfalls der (yremdenver- 
fehr Berlins in den lekten Monaten einen beträchtlichen 


OR 


in den Sotel3 110,452 Gälte verzeichnet, hiervon 35 
1 Italiener, 2 Engländer und 200 Rufen. 

Sn England begt man troß aller veröffentlichten 
Marnungen vor der geplanten Meberihiwernmung aller 
Qäander mit billigen deutichen Waaren 
dat die IImmwandlung der Kriegszweden dienenden Fa- 


die Soffnntg, | 


Die timaite 
ar * * — » | 
| Serbitmefje in Leipzig ergab jehr befriedigende Neful: | 
In Berbindung biermit mag es nicht umtnterej= | 


I 
' 


| Aurfichwung aenommen hat. Im Monat August wurden | 
007 — 


Ausländer, einichliehlih 169 Amerikaner, 1 Franzofe, | ME 
h 


I 


| 
! 


! 


I 
| 
! 


brifen in folche, die Bedürfnigwaaren beritellen, mehrere | 


haben wiederholt darauf hbingeiwieien, dag die M 


feine Kunden meiter. Hotels zahlten 43 Cents für die, nen der Friedenszweden dienenden \nduftrien aber in- 


beiten, 42 Gent3 für die weniger guten, der Grocer 
aber, der die Eier wieder weiter verfaufte, mußte 46— 
55 Cents für erjtflajfige bezahlen. Der wollte natür- | 
Lid auch noch wieder einen Fleinen Vorteil von dem Per- | 
fauf haben, und jo fam e8, dab die Konfumenten für | 


Eier, die im Juni, als fie frijch waren, nur 241%, Cents | nur fromme Wünfche bleiben. 


zwifchen veralten und verroiten, und daher die Maicht- 
nenbauereien zunächit Mafchinen für den eigenen Ve- 
trieb beritellen müflen, che fie anderen Fabriken Ma— 
ichinen für deren bejor 


Deutichland, da3 feine 


gefoftet hatten, fünf Monate fpäter weit iiber das Dop- | Vorausficht und Fürforge jo ausgibig im Kriege erivie- 


des urfprünglihen Preises zahlen mußten. | 
Diefer von dem Unterfuhungsfomite herausge- 


..griffene einzelne Tall fteht Teinesfalls vereinzelt da. 


+ €r üt vielmehr tnniic für das nerfehlte Suitem unferer 


jen hat, wird zweifellos fein Worbereitetfein und feine 
Sclagfettigfeit au auf friedlihem Gebiete ermeijen, 
fobald ihm der Friedensihluß geftattet, da8 Schwert aus 
der Hand zu legen. 


aſchi⸗ 
nenbauereien Deutſchland ſeit langem nur für Kriegs- 
verſorgt, und dieſer gab ſie mit ſteigendem Profit an waaren verwendbare Maſchinen herſtellen, die Maſchi— 


idere Zwecke liefern können. Diefſe 
ſchönen Hoffnungen werden jedoch in der Hauptſache 





Dr. Robertſons 


Wintke für Hausfrauen. 
Verſuchsmahlzeiten itel- 
len ſich auf 33 Cents den Tag. 
Frühſtück. 

Aepfel. 
Maismehlmus. 

Geröſtete Butterſchnitte. 
Kaffee. 
Gabelfrühſtück. 

Erbſenſuppe. 
Gedämpftes Rindfleiſch. 
Brot. Butterine. 
Zitronentorten. 
Tee. 
Hauptmahlzeit. 
Kartoffelſuppe. 
Kalbhackfleiſch. 
Hominy. 
Eingemachte Rüben. 
Brot und Butterine. 
Fruchtgelee. 

Das iſt die Speiſenfolge für den 
heutigen vorletzten Tag der Experi— 
mente, durch die Geſundheitskommiſ— 
ſär Dr. J. D. Robertſon nachzuweiſen 
ſucht, daß drei nahrhafte Mahlzeiten 
für eine erwachſene Perſon für 40 
Cents den Tag hergeſtellt werden kön— 
nen. Seit letztem Mittwoch ſind die 
Koſten beſtändig ermäßigt worden, ſo 
daß ſie nur noch 33 Cents den Tag be— 
tragen. Das iſi durch Ankauf bil— 
ligerer Nahrungsmittel erzielt wor— 
den. Unter anderm iſt Butter dur 
Butterine erſeht worden. Die zwö 
Verſuchskaninchen, an denen der Ge⸗ 
ſundheitskommiſſär ſeine Experimente 
vornimmt, haben im Allgemeinen nicht 
darunter gelitten, doch haben drei Rut 
glieder an Gewicht verloren. Die üb— 
rigen haben bis auf zwei Gewichtszu— 
nahmen zu verzeichnen. 

Folgendes ſind Rezepte für einige 
der Gerichte der heutigen Speiſen- 
folge: 

Kartoffelſuppe: 3 Kartoffeln mitt- 
ferer Kröße, 1 Quart Milh, 2 Zmies| 
befjcheiben, 2 ERlöffel Butterine, 2| 


if 


Gplöffel Mehl, 11% Teelöffel Salz, | 
1/4, Teelöffel Selleriefalz, 1, Teelöffel | 
Pfeffer, einige Körner Gadyennepfeffer, 
1 Teelöffel gehadte Peterfiliee Man! 
fohe die Kartoffeln und zerjtampfe 
fie, wenn wei. Man koche die Milch! 
mit den Zmiebelfcheiben, entferne die) 
Zwiebel und gieße die Mil langjam 
auf die Kartoffeln. Man fehmelze die, 


Butterine und füge ihr die trodenen| __ 





Zutaten zu, rühre das Ganze ariindlich | 
um und füge e8 der Mifchung von) 
Kartoffeln und Milch zu. Dann toche) 
man das Ganze eine Minute, füge die | 


Bitronentorten (genügend für Techs 
Torten): 5 Teelöffel Mehl, 26 Taſſe 
Zucker, 3 Taſſen tochendes Waſſer, 6 
Teelöffel Zitronenſaft, 1 Teelöffel zer— 
riebene Zitronenrinde, 2 Teelöffel 
Butter, 1 Eigelb. Man miſche den 
Zucker und das Mehl, füge langſam 
kochendes Waſſer zu und koche es 20 
Minuten im Doppelkeſſel unter eif⸗ 
rigem Rühren. Man ſchlage das Ei— 
gelb leicht zu Schaum, füge ihm die 
erſte Miſchung zu, füge Butter zu und 
tkoche das Ganze nochmals einige Mi— 
nuten im Doppelkeſſel unter beſtändi— 
gem Rühren. Dann füge man Zi— 
tronenſaft und Zitronenrinde zu, laſſe 
es abkühlen und füge es in Teigkruſte. 
Für die Teigkruſte verwende man 1 
Taffe Mehl, 14 Teelöffel Salz, 14 | 
Teelöffel Schmalz oder Fett und EiS- 
mwaffer. Man mifche das Mehl und! 
fiebe es durch, fnete das Fett mit einem 
Meffer ein und füge genügend Waffer 
zu, um die trodenen Materialien zu: 
ſammenzuhalten. 

se 
Gegen britiihe Seber. 





gegen das Eüdjlavsniiche Komite. 


in einer geitern Ubend unter Vor= 
fit von Peter Simmid) in der Liberty 
Hall, Nr. 300 ©. Union Str., haben | 
die Chicagoer Kroaten, Slomenen, | 
Dalmatier, Bosnier, Herzegowiner 


und Sftrier gegen die Umtriebe des jo-| 


genannten füdflowenijchen Komites in, 
London und feines im Laufe des Som 

mer3 in Cleveland, D., eingerichteten | 
Pmweigbüros auf ‚das Eutjchiedenite 
Proteit erhoben. Das Komite fuchte 
zunächit die in Enaland mohnhaften 
Kroaten ufiv. aegen ihr ölterreichifches | 
} aufzuhegen und behnie 


$ 


Vaterland 


’ 


— * n dann ſeine Tätigkeit auf die Vereinig— 
t OeſterreichUngarn, Bulgarien und 


ten Staaten aus, wo es durch Zei 
unter 
Führung britiſcher Hetzer die britiſchen 
Seine 
Mitglieder ſind inzwiſchen in Oeſter— 
reich-Ungarn wegen Hochverrats in 
Anklagezuſtand verſetzt worden. 

In der geſtirigen Verſammlung 
wurden Beſchlüſſe gefaßt, in welchen 


man das Treiben des Komites hier in 


Amerika in ſcharfen Worten verdammt, 
weil dadurch die amerikaniſche Neu— 
tralität verletzt werde. 

— —e —ñ aU— 


au » 


| Beerdigung 


Größte Häßlichkeit. „Don- 
nerwetter, war die Dame, die Sie 
eben photographirten, aber häßlich.“ 
Photograph: „Ja, ich habe ſogar 
nen Apparat bedauert.“ 


or) had y 
Eingetroffen! 

Die Fahrt der Deutichland von Kapitän Vaul 
König. Erzählung der Reife de3 eriten U-Han: | 
delsbootes bon Bremen nad Baltimore und jei- 
ner Heimfahrt, Mit vielen Flluftrationen — in 
Deutih oder Engliih. Preis $1.25. 


A.KROCH&ECO. 


Deutihe Buchhandlung 
59 und 61 Ost Monroe Strasse. 


(swifhen Wabafh und Michigan Ave.) 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Gatte und Vater | 
Vaſtor Richard Katerndahl | 

am Montan, bet 4, Dezember, geftorben ift. ! 
Die Beerdigung findet Matt am Mithvoc, den 
0, Dezember, um 1 Uhr Nachmittans. vom Haufe 
Nr, 730 ©. Readitt ir, nad) der Evang, Bions- | 
Kirche, Ede S. Aſhland, Abe, und Haftings Etr., | 
und bon da um 1:30 mit Autos nach dem Maid: 
heim⸗Friedhof, Um ſtilles Beileid Bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: Dr 
Angelina Katerndahl, Sattiın; Nihard und Kar 
Knterndahl und Emilie Hancox, geb, Hiatern- 
bakt er, ® 5 


ram 


| ımd von 


Waldheim-Friedhof. 


| die trauernden 


N 
richt 


ſich um 1 Uhr in der Logenhaälle, 


vom 


roſe⸗Friedhof 


| Nachricht, 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dab mein geliedter Sohn und 
unfer lieber Bruder und Neffe 
John Probſt 

am 3. Dezember 1916 im Alter von 25 

Sahten plößlih geitorben it. Tie Be: 

erdiaung findet ftatt don der Wohnung 

feines Onfels, 2011 Weit 63. Straße, amt 

Mittvoc, den 6. Dezember, Kadmittags 

{ Uhr, mit Autos nah dem Mt. Hove 

Sriedbof, Die tieftrauernden Sinter: 

bliebenen: 

Frau Natherina Probit, geb, Kochier, 
Antter; Fran Tella Beit, Frau Marie 
Boedtte uͤnd Elizabeth Probſt, Schwe— 
ſftern: Anton und Francisci Koehler, 
Onfel und Tante, nebit Berivandtent, 

modi 


J 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Vater und Großvater 
Chriſtian Fieberit 
Alter von 75 Jahren nach ſchwerem 
2, Dezember felig im Herrn entſchlafen iſt.“ 
den | 
vom! 


Map Etr. nad der 


ım 


Die Beerdigung findet ſtatt am Wiltwoch 
6. Dezember, um Ihr Nachmittags, 
Iranerbaufe Nr, 5051 | 
St. Martinisfirde, 51, ımd Marfbfield Plnmenue, 
da mit Nuto3 nab dem Nonloröta 
Um ftille Teilnahme bitten Die 
Hinterbliebenen: | 
wieberis, Tochter: Fred. 


z 


Gottesacher. 
trauernden 
Heurietta Heidorn, geb. Fie s, Zt ( 
Tieberik, Sohn; Henry Yieberis, Bruder; Ma: 
ry Fieberin, Schwiegertochter; Viola Heidorn, 
Großkind. 
Für Sitze telephonirt Yards 573 
Todesanzeige. 
Leſſing-Loge Nr. 557, A. F. A. M 
Den Brüdern obiger Loge diene hiermit 
traurige Nachricht, daß unſer lieber Bruder 
Carl Kollenberg 
am Sonntag, den Dezember, nad längeren 
ſchweren Leiden ewigen, Ofſten abberufen 
wurde. Die Beerdigung findet ſtatt am Diens 
tag, den 5. Dezer , um 2 Uber Nachmittags, 
vom QIrauerbaufe 2716 Pine Grobe de. nad) | 
dem Gracelandssriedhof. Die Brüder find er 
fucht, fih am Dienitaa um 1 Ubr 30 Win. Nad- | 
mitiags tm Qempel, 1504 N. Clarl einzu⸗ 
finden, um dem verſtorbenen Bruder letzten 
maureriſchen Ehren zu erweiſen. 
JIulius R. Hardtmaunn, Ehrw 
Alex Lampe, Selretär. 

Todesanzeige. 
‚Freunden und Velannten die traurige 
richt, daß unfere geliebte Gattin, Miutter 


Schwelter 
* 
Ida Fick 
y 


Sabren und S Monaten amt 
;, Dezember fanft entf&hlafen iit. Die Beerdi— 
gung findet ftatt am Mittivoh, den 6, De 
ber, un 2 Über Nachmiltags, dom Trauerhanſe 
ste, 2515 Clara Place mit Mutos nad dem 
Um ftilles Beileid bitten 
die trauernden Sinterbliebenen: 
Adolph Fi, Gatte; Mima Bid, Tochter; 
gejmann, Vrider; Naymond Baul, Neife. R 
modt | 


5 


vie 


die 


d. Meitter. 


Nach: 


ud | 


im Alter don 1 


Todedanzeige. 
Schwäbiſcher Unterſtütungs-Verein. 
Den Beamten und N. 
dern zur Nachricht, daß unſer 
langjähriges, Mitglied, 
Heury Julius Arfſten 
aeftorben iſt. Die Beerdi 


gung findet ſfatt am Diens-4 


Dezember, m 
von 
nah dent 


taq, den 5 

Ubr Machnt., 
baufe 5308 Indiana Ave. aus 
wood⸗Friedhof. 
vom Lolal Nr. 743 Wells Str 

Leonhard Wirth, 


Präſident. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß meine vielgeliebte Gottin und unſere 
liebe Mutter 

Barbara Butzen, geb. Thies, 
3. Dezember im Alter von 48 Jahren ſelig 

Die Beerdigung fin 
den 6. Dezember, um 
Trauerhauſe Nr. 16832 


am 
im Herrn entſchlafen iſt. 
det ſtatt am Mittwoch, 
9:330 Bormittags, vom 
Meyers Court nach der St. Michagels-Kirche und 
von da mit Autos nach dem Et, Sofepb3-gried- | 
bof. Um itilles Beileid bitien die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Beter Busen, Gatte; 
Neronica und Laura 
Verwandten, 


Beter, Fran, | 
Kinder nebſt 
modi 


Barbara, 
Busen, 


Todesanzeige. 
Conſtantia-Loge Nr. 783, A. F. & A. M. 
Den Beamten und Brüdern die traurige Nach— 

richt, daß unſer Bruder 
John Probit 
am Sonntag, den 3. Desember, in den ewigen 
Oſten abberufen wurde. Die Beerdigung findet 
ſtatt am Mittwoch, den 6. Dezember. ‚Die Britz | 
der ſind hiermit höflichſt erſucht, puntt 12, Uhr 
Mittags, in vorgeſchriebener Weiſe getleidet, im 
Tempel zu erſcheinen, um dem verſtorbenen 
Bruder die letzte Ehre zu erweiſen. 
Aug. Harniſch, Meiſter vom 
Rudie Wendt, Sekrelär. 


Stuhl. 


Tobdesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine liebe Gattin und unſere gute 
Mutter 


Caroline Cloidt, geb. Holzſchuh, | 
am 3. Dezember nach langem Leiden acftorben 
it. Die Beerdigung findet itatt am Mittwoch, 
den 6. Dezember Nadmtittags 2 Ubr, dom | 
Trauerbaufe Nr. 6120 St. Kamrence Ave. nad 
dee Oalwoods-Friedhof. Leichenfeier in der! 
Oafwoods-Kapelle. Um ſtille Teilnahme bitten | 
Hinterbliebenen: | 
Franf %. Gloidt, Gatte; George und Edmmnd 
Gloidt. Zöhne; Fran Rudolph MWadhısman, 
Schweſter. modt | 


ıriWl, Day mer 


Todesanzeige. 
Srennden und PBelannten die tratrige 
‚dab unfer geliebter Zobtt 
Guſtave Frederick Erneſt Wahnſchaff 
im Alter von 36 Zahren in ſeinem Heim, 3023 
. Afhland Ave. geſtarben iſt. e Beerdigung 
findet ſtatt von der German 

1340 Dtto Str, am TDienit 
zember, um 2 Ihr Nacmittans, ı 
yill-sriedbof. Um  ftilles B 
trauernden Eltern: 

Herr und 


Nach 


Frau Richard Wahnſchaff, 
geb. Lamm. 


Todesanzeige. 


Almira Council Nr. 686, K. v. 
Beamten und Mitgliedern 
daß Bruder 

Henry Mic 
Beerdigu 


of S. 
Den biermit 


Nachricht 


zur 


Ä ug find I 
Dezember, ımm 2 br 
1401 N. Salited Str 


4 N; [Ri r In 
dhof ceumten 


t ſtatt 
dachn 
dem 
verſammeln 
um dem ver⸗ 
Ehre zu erweiſen. 
MI. Haldewang, Präſident. 
wWilliam E. Kater, Setr 


aeitordben if Di 
Dienitag, den 5 
laas, don 

—— 


Graceland-Fr 


tt am 
+ 

nad 

leßte 


ftorbenen Bruder die 


Todesanzeige. 
Schleswig-Holiteiner Sängerbund. 
n Süngern zur Nachricht, dab umf 
Mitalied md Deleran 
M. 


er alles 
H. Glauiien 
die B iq findet 


SDezer 


geſtorben iſt. ſtatt am 

Dienſtag, den 5 „Nachmittags 1:30, 

t Trauerhauſe, 1122 Wrightwood Avemre mit 

Autos nach dem Elmwood-Friedbof. Die altiver 

Mitglieder ſind erſucht, anweſend zu ſein 
Mathias Roſenbon, Präſident. 
Carl Breede, Selr. 


m - ..% 3 

Todesanzeige. 
Freunden Belannten die traurige 9 
richt, daß unſere gaute, liebe Mutter 
Pauline Cordula, geb. Koſchan, 
Dezember 1916 fanft entichlafen 
findet ſtatt am Mittwoch, 
Dezember, bom Ztrauerhbaufe Nr, 221% i 
penme ans mit Kutfchen nach dem Mon. 
., Mm Miles Weileid Bitten 
Hinterbliebenen: 


Max und Olga Cordula, Kinder 


Uund 


cine 


trauernden 


Todesanzeige. 
Unity Camp No, 4871, MN. $ 
rt Beamten md Mitgliedern biermit 
daß Schweſter 

Margaret Schneider 
berfammeln fich 
8 linr, ii 5408 


m 


m 
O. F. 


| 
geitorben it. Die Mitalieder 
aa, 4. Dezember, !bends 

S. Halſted um Arrangements 
erdigung der verſtorbenen Schweſter zu treffen. 
Katie Marquardt, Recorder. 


tr 
zii, 


> fiir Die Bes 


Leichenbeſtatter 


—— — — 
Reelle Bedienung. 


1458 Belmont Ave. Tel. Late Biew 68. 


1325.Clybourn Ave, Tel. Tiverfen 2900, 


enobmomifaaımt | || 


WALDHEIM 


ift einer der ſchönſten Friedhöfe von Chicago. 
Eine 


fhfanszablungen selauft werden. Neue Kunden | 
werden böfliäft eingeladen, das fhöne Maidbeim | 
u infpiziren. Mäbere Auslunft, auch gefälligit 
Yeti. Adreffe: Worelt, Bart. XI, Phone: 
Auftin 796. Bitte erwähnt biefe Inmonce, 

1da midofafondt* 


u 
* 


* 


N} 


—* 


— 
* 


** 


% 


geiden | * 


—X te 
* 


— 


2 
I. 
I 9% 
I 
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Ga a a U NR NE 
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richt, 
Großvater un 


geſtor 


7* 


rer 


* 
** 


7* 


Für die Vermundeten, SKrüppel, Bittwen und Waiſen 
Krieseswandelbilder 


An drei 


* 


Unter ben Aufpiziet der Deutſchen u. Oeſterr. und Ungariſchen Hilfsgeſellſchaft 


PLAYHOUSE tfrüher Fine Arts Theater) 


410 ©. Michigan Ave. zwiichen Yan Buren und Congrek Str. 
Borftellungen jeden Tag, von 1 Uhr Mittags bis 11 Uhr Abds. 


0 


(Montag, den 4. und Dienstag, den 


* 


* 


v 


** 


7 
* 


* 


Fronten = 


KR Fu} * 
EEE 


++) 


* 
*7* 


— 
4 


5. Dezember Beginn der Vor— 


ſtellungen ausnahmsweiſe erſt um 6 Uhr Abends.) 


Dieſe unter Aufſicht der Heeresleitungen aufgenommenen Wandelbilder 
eigen die Operationen der deutſchen, öſterreichiſchen und ungariſchen Armeen, 


im Rußland, Polen, Serbien und Italien. Die Kämpfe in den Schützengräben, 


ſchaulicht. 


ſowie die Handhabung der Rieſengeſchütze in wirklichen Schlachten wird veran— 
— * 2* .. . - 2 
Die Arbeit der Flugmaihinen, während der Kämpfe, Unterjeeboote 


und mwirffiche Nufnabmen von Schlachtfeldern werden gezeigt. 
Diejes find ehte Wandelbilder. Tas Beite, was feit Anfang des Krieges 


gezeigt wurde. 


— 


VEN 


* 


154 West Randolph Str. 


vrere®r 


Todedanzeige. 
md Befannten die traurige 
unier geliebter Later, Zobn, Br 
id Schwiegervater 
Jacob Friſch 
rben iſt. Die Beerdigung ſindet 
iſtag, den 5. Dezember, um 10 Uhr 
bon der Kavelle Nr. 4649 Praäairie 
tit Autos nach dem Delterr.:Ungar. 
Im I Zeilnabme bitten Die 
bliebenen: 


Freunden 


daß 


ſtatt am 
Kormil- 
de, 


KL 


Drar 
ziel 


auern 


ty 
iTe 


Ida Grecuhnt, Harıy und Margaret Friih, Sin 


| Toptcei, 


Otto PR 


Mitalie | / 


Abfahrt ver Muty puntt 1 br | 


GHrift. Mueller, Zelretär, 4 


an Zonntag, den 3. | 
ıgens, nad furzem jchweren Leiden fanft eni 


| John B. 


Fr 


| den 


| Zrauerbaufe, 5 
| nach 
leid 


| Ichlafen 


5. | rid 


| Echiweiler 


Rachmittags, von Zranerbaufe 243 N. Marenao | 


| frauernden Sinterbliebenei: 


N 
} 
| 


roße Anzahl neuer Sectionen von Degräb: | || 
nBpläben ben 2 bid 12 Gräbern wurden füralıch | || 
ausgelegt ındb fünnen febr Billig und auf Ab« ||! 


Mutter; Xonis und Jo— 
und David Frifd | 

Mitten Greenhut, En 

Flora Friſch Schwie 


der: Eſther Friſch, 
kauına Friſch (Ungarn) 
Chicago, Geſchwiſter; 
lel: Samnel Greenhut u. 
gerlinder 


Zeitungen im Cleveland, O 


O., ſind erſucht, al 


Todesanzeige. 
Allen, Freunden und Belannten zur 
Nachricht, daß unſer lieber Vater, 
Schwiegerbater, Großvater und Urgroß— 


ıter 
Heinrih N. Glaniien 

Zamztag, den 2. Dezember, im N 

bon 87 Babren fanft entichlafen ii 
Beerdiaung findet ftatt am Diens 

ben 5. Dezember, um i Uhr 30, bom 

nerbaufe, 1122 MWrightwood Apen 

a nah der evang-luth. Bethlehem 
tirde, Diderfeh Bonl. und Magnolia 

YIve., von da ınit Automodilen nah Elm 

wood Fricdbof. Um itille Teilnahme bii 

ten die Hinterbliebenen: 

Henry N, Herman G., Peter M, Glani- 
ien, Frau A. Mueller und Frau A. 
Ziemer, Kinder. 

Zeitungen in New Nortk, Davenvort, 

Ia., TCatland, Cal., bitte zu fopiren. 

lonmto 


bi 


am 
ter 
Die 
tag, 


a 


eg J ẽ — I 
; | 
Todesanzeige. | 
sreutmden und VBelannten die traurige 9 | 
tiht, dab ımfer lieber © Bruder 
Schwager 
| 


ad: 
Sohn, und 


Bruno H. Frederids 


Dezember, um 1 Uhr Mor 
Beerdigung findet ſtatt am 
Dezember, um 1 Uhr Nach— 


Din 
AMT 
ven 6 


ſchlafen 
Mittwoch, 


sit 
tt, 


| mittags, dom Irauerbauie Nr. 3411 Hirib Eir. | 


mit, Autos nach dem Waldbeim-zriedhot. Um | 
ftille Zeilmahme bitten die Irauernden Hinter: 


| blieberien: 
| Mlerander und Emilia Fredberids, Eltern: Al- 


bert, Erneſt, Charley, Max, Frau Ida Der: 
ther und Walter, Geſchwiſter; Anna und 
Amanda Frederis, Schwägerinnen; John 
Oerther, Schwager. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekaunten die traurige Nach— 
richt. daß unſere geliebte Gattin und Mutter 
Margaret Schneider, geb. Seitzen, 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ftatt. am 
zienitag, deit 5, Dezember, um 9 Ubr Wiorgens, 
vom Zrauerdaufe Yir, 5408 ©. Halited Straße 
nad der Bilitationstirche, wo ein feierliches 
vochanıt zelebrirt wird, bon da ber Autos nad | 
dem Depot an 49, ımd Halſted Str. und damır | 
ver Vabı nah dem St. Marbässzriedhoi. Um 


|itille Teilnahme bitten die trauernden Hinter: 


blieberen: 
‚Schneider, Gatte; | 
und Glizabetg, Kinder, 


Mitglied des Bifitation Court 


Michael, Nicolas 


No, 55, WS. G 
mde mögen betrefi5 Sigen aufrufen: Yaırds 
662 


2 a 
Todesauzeige. 
und Belannten die traurige 
lieber Vater, Großvater md | 
Urgroßvater 
Wilhelm Winter 
am Zamitag, den 2. Dezember, im Alter von 
WW Babren und 5 Monaten fanit entichtafen rt, | 
D digung findet ftatt am Dienitag, dent | 
um ;3 Ubr Nachmittags, bon | 
224 %. Menard Me, aus nad 
rinttatis-sftirhe ımd vom da mit | 
m stontordia- Friedhof, lm stille 
} nt «die tramernden Sinterblic 
nen: 1 
Charles, Ferdinand, Wilhelm, Auguit, Fris, 
Hermann, Zöbne: Wilhelmine Oeusman, Jo 
haune Winter, Anguite Weters, Töchter, forvie 


Großtlinder und 


Freunden Nach 


D 


zie * 
: * 


| 
Urgroßfinder, | 


Todesanzeige. 
Velannten die tranrig 
iin geliebter Gatte und mitler 
Senn Ariiten 
am 2, Dezember im Alter 70 Jahren, 6 Mu 
Uen und 4 Zagen nad langem, ſchwerem 
entſchlaſen iſt. Die Beerdigung findet Stat 
Dienstag, den 5, De;., Nam, 2 Ubr, vom 
Indiang Aven, mit Auf 
dem Friedhof. Um ſlille 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Elizabeth Arfſten, Gattin. Henry und Auguſt 
6. Ariſten, Sohne Paulina Manul und Amanda— 
Bruno Maul und Bhillip Lenz, 
ie. Martha Arfften, Schwieger 
Berwandten. fafomo | 





bon 


an 


Datwoods 


vwi 


Todesanzeige. 
und en die trau 


t dbrielgeliebter Gatte 


Relant ringe 


und 
Nicholas Erzig 
im Alter von 65 eiß ſelig im 


Beerdigun 


Sahr 


\crrn 
x Met 


cm 


a findet ftait am! 


d e a 

zieittag, I it 

von 

am ver zi. Richt N 

dem St. BonifſaziusAirchhof. 

leid bitten die trauernden 

Cva Erzig, geb. Becker, Gattin; John, Nicholas, 
Hans Id Eva Welten, Kinder, nebſt Ente! 
findern und Schwiegertöchtern. 


desanzeige. 


die traut 
Gattin, 


To 
sreunden und 


stelmme Nach 
rt, dab um 


und 


Sclanmien 


geltebte 


ine 
ere Tochter 


Emilm Chermaher, geb, Bierheilig, 
s verſtorb. Joſeph Vierheilig) 
r.im Alter bon 27 
Nonaten geſtorben iſt Die 
ſtalt am Dienſtag, den 5. Deze 


1 a | 
Jahren u > 
rdigumg Findet | 
mber, um 2:50 
Ave. 


Sur., 


itach dent 


Foreſt Kart 
' j Teilmabnte 


XL ! saldheims | 
triedbof, Um stille 


M 
bitten Die, 
Freu I. Chermaper, Satte: Frau Ommn Vier: | 

heitig, Mutter: Jaſephine Vierheilig und Frau 
Tiltlie Martin, Schweſtern. 
- —— 


ro „ Probe in 

4 ele Eurem Beim 
ohne die geringſte Verpflichtung zum Maus || 
fen ruft einfah Sarrilon 1599 auf, Wenn 


Shr einen eleitrifch oder mit || 
der Hand betriebenen 


‘Regina’ VarunmzKehrer 


babt,befreit Ihr Euch von dern || | 
Wirrwarr der Hausreininuna. || 
Dieier munderbolle Meine fteb: |) 
ver ift im einem Heim eitre | 
arößere Notwendtafeit, als ein 
Nefen. Zein Betrieb dub | 
Elektrizität Toftet weniger als || | 
einen Gent die Stunde, ' 
Ein üußerit Yaifendes Weih- | 

nachtsgeſchent. | 
$5 md aufwärts, auf leichte 
Mbzablımgen, wenn gevünfst, 


The Regina Co, 


314 330 Wepublic Blda,, 
209 ©. Etate Str, 


x n023,29,034,8,13.18 


' 


‚ 





Die Hälfte der Neineinnahmen geht an die 
riſche Hilfsgeſellſchaft, zur Unterſtützung von Kriegsnotleidenden. 


Eintrittskarten: 50 Cents. 


jind an der Theaterkafje jowtie in unjerer Office zu haben. 


Deutsche und Oesterreich-Ungarische Hilfsgesellschaft 


RR 
* 


don, Mm. Crimi, 
Mittwoch Abend 


u | Donnerstag Abend, 


' Moore, 


| Rimini, 


Mmes. 


mãßßß— Q W w v BV æVCRûúñ—umfs œœßñ—ñ——u—— uin 


nnngvwwuunn 


Deutſche und Oeſterr.⸗Unga— 


Telephon Main 3650. 


WIEN, 
a Ex e 


* 


RR) „ 
Terre gerTe > 


NT NETT, 
— — * 
ſonmo 


* 


Große Opern-Saiſon 


Cleofante Campauini, Generaldireltor. 
Heute Abend, o 3 Mmes. Galli— 
um 8, zucta Eunrei, Eden; 
Im. Radai, Felefe, Arimondi, Dura. Dirigent, 


‘ Sturant. 


Dienstag Abend, 5. 
Yeßte Boritellumg 
diefer Caifon 
Nmes, Naila, Vlaefiens, 
Nimini 


3 ubr 


Debember, um 
Andr a Ehenier 
j Raynolds, Dan Gors 
Dirigent, Comvanini, 


Dezemb., ıın 8 Uhr k on id skin d er 
Mmes, Farrar, Van Gordon, Shaffer, 
Forſaith; Min. Maclennan, Whitehill, Kreidler, 
Beck, Goddard, Nicolay, Sargeant. Dir., Pollak. 
Alan on I Amsden, 

vibberton, Berat, 
Mm. Maratore, Maguenat, 


Dirigent, Charlier, 


Hadame Butterfly 


6 


Nor 
Moſe 


1. Des., um 8 Uhr 
Shaffer; 

Journet, Dura, Bed. 
Sreitag Abend, 7 


8. D um 8 Ubr 3 


e3., 


| MmeS Farrar, Ingram, Beterfon; Mm. Nadal, 
ı Bolefe, 


Daddi, Irevifar. Dirigent, Sturant 


Samstag Nachmittag, 


zenstag nasrttag, Fagaflerin Aullicana 
mes. Naifa, 'Baivlosfa, Berat; Mm. Erimi, 
Bolefe. Dirigent, Campanini. 


Sefolat 2 < 
vor PVaaliaccı 
flreidier. Dirigent, 2 
Samstag Ab 9. Dez., zu populären ‘preiicit. 
. , 2 
Die Hoffmann’s Erzählungen 
Macbeth, Budler, Te Poillivpi, Ber 
loste; Dim. DTalmores, Bed, Nicolay, 
Dirigent, Charlicr. 
Maſon & Hamlin VPiano gebraucht. 


Eaſtonz 


Muratore, 


Mme. 
IRm 
Sturani 


Celle, 


Ds 


Daddi. 


COLONIAL| 


Jetzt — zweimal täglich 


Einihl. Sonntags, 2:10 u. S:10 Abds. 


DW. CRuFFVHNS. 


COLOSSAL’2.000.000 SPECTACLE.; 


“. STRUGCEE 
"THROUGHOUT'’ THE. AGES 


* 


EEE 
Symphony⸗Orcheſter von 
50 und 40 Stimmen. 


Herrn Griffiths erſte u. einzige Schöp⸗ 
fung ſeit „The Birth of a Nation“. 


Preiſe: 
Abends und Samstag Matinees: 
25c, 50e, 75e, 81, 381.50 und $2.00. 
Matinces: 2de, 50c, 756 und $1.00, 


Vich- 
lusſtellung 


Affen täglid von S Ahr 
Borm. bis 11 Ihr Abends 
Bis zum 9. Dezember einidl. 
S000 Mitglieder der Ariitofra- 
tie des Tierreichs. — Feutriaes 
PoloKonteſt von waghalſigen 
Reiter 

Jeden Abend um 8 Uhr 


Die Pferde— 
Ausſtellung 


Konkurrirende Klaſſen für four 
in bands, Tandems, Reitpfer 
den, Ponies, Traber, Springer, 
uſw., und Parade der Preis 
Gewinner. 
Offen zur Inſpizirung 

Reſervirte Sitze zum Verkauf 

Lyon & SHealy's, Jackſon 
vd. und Wabaſh Ave.n oder 
am Eingang des Ausſtellungs 
platzes. 

Eintrittspreis 5e. 

Eintrittspreis ſür reſ. Sit 75c u. 81 

Nehmt irgendeine „L“, Halſted 
oder Racine Ave. Wagen bis zum 
Ausitellungs-Gebäude vder irgend 
eine Züpdjeite- Straßenbahn oder 
durchgehende Linie und transferirt. 


) 


+ 


1 


% 


Sonntag 


bei 
NR Y 


Bari 


IIIIIIIIIIIuullmmupoeoedlummlilluubu 


— — 


9 


Originale haieriſche Wirtſchaft. 
715 -17 JORTH AVENU. 


Jeden Abend und Sonntag Nachmittag 


Münchner müde, 
Eonntag3 von 4 Uber an 10 Kenis Cintritt. 
Jump, Auauilotti zu verlaufen beim Pfund. 

Ip2jamodo® 


|% 


Adhtung ! 


| W J — .- 
Frank Egger's Schlachtfeſt 
' Mentag u. Diensian, #., 2. Dez. 1916, Die beite 
ı bausgemacate 
| mwiurit, aud „ E 
| gnügte Zeit jedem augelihert. Mufil von Gut’! 


wieselinppe, Leber und Wlnt 
„Stichfleiih” wird ferbirt, Eine ber 


Bagner. Wiener Shrammel-TIerzett. WienerPtus 
fit ımd Xieder.. 
The Flat Iron Buffer, 
N. Clark u, Halfted St, Phone: Wellington 7520, 
ſomodi 


W 


» Auditorium 


y 
J 


S 





. t * 5 / 
Nimmt kein Ende. - 
Speziell: 
Kleiver - Gin 
bam, "größe Aus 
abi von Streifem, 
farrirt oder elik 
farbig, Fabritlän 
gen, regulär den 

auf dem 3. © 


im Milwaule⸗ 
Laden 


Speziell: 
Gebleichte Mus—⸗ 
lin Reſter, feiner 
weicher Finiſh, al 
le s gute Längen — 
gute Qualität; auf 


dem dritten Floor 
im Milwaukee Ave. 


Bart nun. DC Zwei Läden: 
MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET LINCOLN — SCHOOL AND ASHLAND 


GROSSER DOLLÄR-TAG 


Viele warten auf unſeren Ein-Dollar-Verfanf jede Mode, warnm jollten Sie nicht Einer von Diejen ſein? 
Die Erſparniſſe ſind es s ſicherlich wert, daft Sie darauf warten und den Vorteil darans ziehen. — — Doppelte 


„©. & 9." Stamps bis Mittag. 


D 


⸗) 


rei Opfer italieniſcher Meuchelmor⸗ 
der im Maxwell Str. Bezirk. 


Beſucher der Viehausſtellung! 


+ 


Sinterrüds niedergefnaltt. 


Die rüdjichtslofe Bulizei hebt in einem 
| vornehmen Viertel von Hyde Park cine 
Spielergeiellihaft aus.— Der freund- 
liheKraftwagenführer vorhern. nachher 


Beſucht unſere Bude auf der Viehausſtellung, 
Record Gebäude, Platz 54 und 55, und 


Seht die DREXEL Car 


Uniere Vertreter dort werden Euch mit Ber- 
gnügen volle Beichreibungen liefern und Euch 
die Einzelheiten völlig Tlarlegen, wie Ihr 


Das dritte Opfer italtenifcher Meu- 
ı elmörder im Marmwell Str.-Bezirt in 
|den lebten 24 Stunden wurde geitern 
— der 30jährige Italiener Tony 
Totero, an Gilpin Place wohnhaft, 
|der in der Gaffe hinter dem Haufe 
Nr. 841 ©, Tor.uer Straße niederge- 
\fchofien und am Urm und Bein ver: 
|wundet wurde. Kapt. Mullen und 
Leutnant McGeean von der Wache an 
der Maxwell Straße ſuchten ſelbſt mit 
die ganze Nachbarſchaft nach den 
Mordbuben ab, die wenigſtens 10 
Schüſſe auf ihr Opfer abgegeben hat— 





Black Boards. 


$1.50 Eaſel Blact 
Board mit drehbarem 
Chart und Drov Front 
Pult bildend 
einen Stun 


yeiden X 


Au 


Blocks 


$1.50 hölzerne Bau 
blöde in bübfches 
bartbol; - Kältchen < 
packt ſpegiell 


Dienstag 


Zirkus Set. Bau - 


51.50 Humpty Duntp 
tb Birlus Set, Die 
beite Umterbaltung für 
das unzerbrech — ein 
liche Tiere, ein Set an eins an 
einen Kunden, - im 
Milwaukee Avenue-La 
den, 


Puppen. 


$1.25 Gharalter Bup- 
ven, — Bapier Made 
Körper, Bigaue Kopf 
mit Saar und beweg 
lieben Augen; edte 5 
lebensähnliches Geſicht 
—ſe lange fie borbal 
ten, Dienstag, eine an 


ıC 
Haus, 
den väd 
den, 


en 


zu 


Aktien in Pdiejem großen nud er. 
Gar 


folgreichen 


Motor 


Sabrife- 


tions » Unternehmen erlangen könnt!! 


Kine rechtzeitige Unlage von ein Paar 
hundert Dollars in diejen Aktien bringt 


Kuh jpäter viel Geld ein, 


Das 17. Stiftungsfeit. 


Der Apollo Gefangverein hat 08 geitern 
in der erfolgreihiten Weile gefciert. 
Sein 17. Stiftungsfeit 

tern in Mondorts Halle der Apollo 

Sefangverein. CS mar aroßes 

weit. Groß, meil die Ffeitlih ge 

ihmüdte Halle die aroße Zahl der 

Feſtteilnehmer kaum faſſen konnte 

und weil alles, was die Beſucher er 

freute, eine beſondere Leiſtung war. 

Die Geſangsvorträge, die der 

gebende Verein der: „Veilchen 

Garotte“, in „Nachtigall und Roſe“ 
rt „Mbichied vom Walde” md 

Steierland“ Ddarbot, legten 

davon ab, day er nicht nur Feſte 

fotert, Sondern auch ernit und Fleihig 
arbeitet an der Pflege des deutſchen 

Liedes md des deutichen 

reicher Peifall lobnete audy die Vor 

träge der Seiangjeftion des Deutichen | 
seetegerbereins Tomn of Lafe. Deut 
ihe Gigenart, wie fte ſich it der Liebe 
zur Seimaft md in Natur 
empfinden zetat, 
vollen Ausdruck 

in „Ich lag am W 

der Damenchor „E 

ſeite bewährte abern 

Ruf mit ſeinem V 

Unter den Einzeldarbietungen warer 

MEER Leiitungen das 

na“ des Herrn 

md das aı tetf „Der legte Gruß“ 

jungen bon den Herren ©. Pod 

Alb. Bod. Das 

ver Dachliube” kam 

Vortrag. De 

Herr Wegner vom 


* — 
ie mit En 


ein 


ıyr 
in 


’ 


„Mein 


fand veritä 


I- 
tals 


ortrag 


nz5 
Pianoſolo 
Murlaſito 
ac 
und | 
Duett 4 
leider nicht zum 
überr: ııchte aber 
Rhei iniſchen t 
ei vo zzügliche n 
m. 
Den Höhepuntt 
Komit r das Singſpiel 
„Das muſikaliſche Kaffeekränzchen“ 
By er Nas Ar Stan Trarar 
UGT, N x wii Ul XR ucrcuou 
Schulze, Krauſe, Müller 
und die Meyer'n, da 
Frauen Schweitzer 


Koeſter, »Xxv 


ırur 
Verein 
Galle (Se 
ſangsvorträgen 


stellte ah 


r 
wohn 
rk 


ten, breite den 
die hellci 
ialls als 
der des za hplatfler —* 
weiß“ bereiteten mit 
nellen Tänzen 
mung vor, die 
hindurch während 
Tanzvergnügens 
den Damen Almo 
Blum und Guſte 
den Herren 


eid md 


‘ 
achten 
alrane 


v2 


berrichte ver 


aus 
* I 


1111 un, ol 


—W 
Koehl, 


mma 


wie 
Gottfr Fred * 
x * + Y 

Hartman 


D ın 


Ki 


A dert 
Sieh: B 


II 
l vl 


Beoſterfi 
ſtehende Feſtau 
der ihm von 


wurde, reichlich verdien 


hat 


Sin 
BR: iſt en 


Bom Grundeigentumsmarkt. 


W. Huber erwirbt großen Speicher. — 
Nalte Ogden Grove verkanft. 

Sekretär der New 

ecialty Co., hat von Eli— 
dickaſon zu $120,000 einen 

Sram Eo. verpachte 
von einer Million 
ınasfraft nebjt Grund 
itjeite * Archer Ade., zwi— 
traße, bis zum 
) eritrefend, als 
und wird 


eiherbauten 


Getreide J icher 


ten 
Buſhels 
auf der O 


e 
chen 


Faſſi 


K Lapit 

möalicheriveile 
rühren. 
e Goeh Co. 
Sibfon &o., Die Doden 
Grove bekannte an der 
Nordweſtecke der Clybourn Ave. und 
Willow Str., 80,000 — Flä— 
chenraum, nebſt großer Fabrikge 
züde und Weichenanta gen, zu 
verfauf 
Bẽ nker Her 


Q u 
Die 


als 


W. D 
W. 


V 


ehemals 


142 


Li teg enſchaft 


25.009 tt. 

Jen SF. Greenebaum 
on Eugene E. Butler, dem frühe: 
Geichäftsführer der International 

narbefter Eo., da® Wohnhaus 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER’S 
CASTORIA 


feierte ge- | 


feit- 


30 u gnis 


Weſtmann übertragen worden, 
Geiſtes. 
haus 


eines 


| Ab benue 


pa 


terlobı ına T n 
J 


der. 


' Orundftüc, 101 bei 240 Fuß, 
Nordimeitede der Greenwood Ave, und 
49, zu $42,500 aefauft 
wird dort fein Heim aufidhlagen. 


Charles Z. Krüger hat von D. 


CZ itym} 
Strape 


— * 


Krabol das Achtzehnfamilienbaus an; M g | 
Staatsanwaltſchaft 


der Südweſtecke des Kedzie Boulevard 
und der Altgeld Abe., Grund 53 bei 
200 Fuß, zu 855,000 erworben und 
das zweiſtöckige Achtfamilienhaus an 
der Nordweſtecke der 
Sawyer Abe. und das 
3538 Wrightwood Une. zu nicht ge 
nanntem Breile in Kauf gegeben. Das 
neueFünfzehnfamilienhaus, Nordweſt— 
ıede der Balmoral Une. und 

PBaulina Grund 83 bei 
Fuß, it zu etwa $40, 
K. E. Alberts von 


Str., 119 
Michigan an F. H 
dieſer 
gab zu 828,000 
4745 und 47 
Avbenue in Kauf. 

H. Me lom Mahin, welcher unlängſt 
der Fabrikgebäude der 


ſüdlich von der 22. 
achtete, hat] ebi 
ſchaft dieſer Fi 


insgeſammi 827, 


die Geſammt liegen— 


0900 DL 


as Jahr gepach— 


Palmer jr. hat W. K. 
Treuhänder, $465,000 auf 
Sabre Prozent Zinſen 

Hypothek auf den unlängſt von 

n zu 85490,000 erworbene Liegen 
ſchaft 128 und 130 Süd Wabaſh 
geliehen. 

November hat das Geſchäft 
der Torrensſyſtemabteilung des Grund 
62 Brozent 


von 


u o 


y , 
huchomites um 
Uchhamtes um 


in der 
I Umfana des Flächenraumes 
jtopember 1915 zugenommen. 


0 —_—_ 


geger 


Reicher Lohn. 


Spindenknacker 
Kaffeehaus 


um 


ſprengen 
den Kaſſenſchrank. 

Während der Kellner Charles 
nes der Aufwärter Leſter John— 
ſon heute früh im Arſonia Kaffeehaus, 
Nr. 1654 Madiſon Straße, mit 
dem Aufräumen beſchäftigt waren, be 
traten fünf bewaffnete und maskirte 
Raubgeſellen das Lokal, nachdem ſie 
eine Hintertür erbrochen batten, fei 
‚Telten und fnebelten die beiden YUnge 
jtellten, um fie dann in den Keller ein: 
| auiähließen. Mit Hilfe von elektrifchen 

ohrmaſchinen wurde dann der Kai- 
fenfch rank angebohrt, * Löcher mit 
Nitroglyzerin gefüllt und die Spreng 
maſſe zur Entladung geb racht, nach— 
dem die Einbrecher den Spind dicht 
mit feuchten Tiſchtüchern umwickelt 
hatten. Nach Angaben des Eigentü— 
mers erbeuteten die Kerle Baargeld, 
Checks und Schmuckſachen im Werte 
bon S1500 bis $2000. Die Gefeliel- 
ten mußten 1% Stunden in ihrer un: 
angenehmen Yage zubringen, ehe ihre 
Hilferufe gehört wurden und fie be- 
freit werden fonnten. 


und 


W. 


— — — — 


ſtolumbia Damenklud. 


Die regelmäßige Perfe 
Columbia Damenklubs, die 
mer am eriien Donne 
im der Martinchall: abgehalten wird, 
it megen des in der Nordfeite-Turn: 
halle ftattfindenden Weihnachtsmarft3 
bis auf Donnerätag, dem 14. De- 
zember, verichoben morden. 


ſonſt im— 


Nach Abwickelung der geſchäftlichen 
vird dann Fräulein: E 


Angelegenheiten 
Anna Burmeiſter, auf dem Klavier 
begleitet von Fräulein Almo Putman, 
'eine Anzahl Lieder fingen, und Brof. 
Youis E. Monin wird einen Vortrag 
alten über „Die Neutralität der 


und! 


Logiſch. — 
ſchwimmen?“ Soldat: 
Herr Major!“ Major: 

ben Sie es gelernt?" — Soldat: 
| aller, Herr Maivr!” 


| Major: 
ce 


\ 
„Jau, 
in? 
» DINO 


Im 


an der 


— 


Wrightwood und 
Wohnhaus: 
* Kraftwagen freiſprachen. 


Nord 


)00 von %. und | furz i 
7. lie fragen ließ, ob noch in der Nacht | 


da8 Neunfamilien= | 
Nord Hermitage | 
| ben mürbe. 
Rechtsanwalt Charles Williams, 
Bruns: | 
Imwit-Balfe-Eollender Co. an der Ford 
Straße, | 


Une. | 


Zahl l 


v Anmeldungen und um 20 Prozent ! 


Arſonia 


* | 
ia, 
Jo- 


der Vorſte 


ſia 
in 


tayı 


et 
xscri 


nab Re 


büro 


ımmlung Des! 


erstag im Monat 


„Können 4J 


ha⸗ 


Unterſucht. 


Frau Stiles freigeſprochen. 


und Will auf raſche Erfedigung der übrigen | 


Anfiogen gegen fie dringen. 

hat geitern! 
Bertreter Der! 

im 

richt wiederum einen Sieg dabonge: | 

tragen, als die Gejchtmorenen nach! 
mehr mie 10ftünbiger Beratung Frau, 


D 


Das „ewig Weiblicyhe“ 
nach Meinung der 


Eivine Stiles von ber Antlage des | 


Diebftahls und der Hehlerei geftohle- 


Die Geihmworenen müffen aber an 
fanglich nicht durchiweg von derSchulb> | 
(ofigfeit der Angeklagten 
geivefen fein, denn Samödtaq 


ein Wahrfpruch zu erwarten jet; 
jabten fie diefe Frage, wenn ihnen 
weitere NRechtsbelehrung erteilt mwer=| 
Dem miderjegte fich aber, 
der 
Verteidiger der Frau Stile. Frau 
gesen bie noch lieben andere 
Anklagen ſchweben, erklärte in froher 
Zuverſicht, ſie werde ſelbſt darauf be— 


—— 


Firma in jener Gegend zu ſtehen, daß die noch gegen ſie ſchweben 


den Anklagen zur Verhandlung kämen. 
Ihr Gatte, Major William Stiles, 
her der Abteilung für poſt— 
lagernde Briefe im Hauptpoſtamt, der! 


unter derſelben Anklage ſieht, wünfcht 


ebenſalls, daß baldmöglichſt gegen ihn 
verhandelt werde. 
wurde gleichzeitig William E. 
head, der unter derſelben 
nd, freigefprochen. 

ui 


Brand in Wheaton. 


Ein Feuer, deſſen Entſtehungsurſache 
wahrſcheinlich auf die ſchadhafte Heizan 
lage zurückzuführen tt, brach beute in 
Wheato nim Erdgeſchoß des Hauſes aus 
in dem ſich die Koloni altvaarenbandlung 
von Emt Chinger befindet. 
hatte ichon einen großen Umfang ange 

men, die Freuvillige 
eintraf, und 
ende n Schaden an, 
konnte. 


White 


I, 


li» 
des * 8 
l Vorortes 


— — — — 


Bei der Arbeit verunglüdt. 


Währ end ſeiner Arbeit 
Nr. 7309 Ellwood Avbe., 
Paul T. ge 2102 
der Hinterer 
13 —X 13 Sul 


Quetſchunge 


am Gebäude, 
glitt der Maler 
Morſe Ave, auf 
Veranda aus, ſtürgzte 
RNab und erlitt äußere ſch 
m, 
eigen. 


vere 


Der Unglüdliche ba 
un Zt. ‚prancisbojpttal, Cdaniton, 
gefur n 

— — — — — 


Unwohlſein 
a 
‚tal 
Raſhall in ihrer Wohnung, 
Straße ‚ geitorben. 
Unter A ! 


apa lan 
Vorſteher 
J 


em 


Ü rige 


Nach 
die 


iſt heute 
Nem E.“ 
3705 Roke W 
Der Koroner hat eine 
eingeleitet. 
des 
Joliet ſetzte heute das 
Kenntniß, 
Joun MeGrath, w 


der Auſtalt verbund 


3 4 
ruh bl ue 


Juchtbaufes 
hieſige Detelti ve 
daß der 
hrend er auf der 
enen 


m|ter, mit dem er fich längere Zeit unters 


Leute aus dem Vater— 
land und S.S.S. 


Wenn Ste in den Strailen bon 
irgend einer Blutkrankheit find und 
einſehen, daß brauchen, 
dann iſt die 


Sie Hilfe 
Zeit, wenn 
Wirkung zeigt. Für 
iſt kein Fall ſo hartnäckig, dab 
ihn nicht linder vollſtändig 
turirt. Da es rẽin vegetabiliſch iſt, 
wirft e3 leicht auf den Körper, und 
gute Folgen. iind gewiß. Holen 
Sie fh ©. in trgend einer 
Mpotbhefe und be ſtehen Ste auf da3 
Echte. 1000 wird Jedermann ge⸗ 
boten, der nachweiſt, daß S. S. 
Mineralien enthält. Schreiben 
nach freiem ärztlichen Rat. 
Halten Sie den Blutſtrom rein 


mit CR 


Swift Specific Go. 


Dept.:G-35, Atlanta, Ga. 


* 
— 
. 
_ 


ſeine 


oder 


> 
=. 


Sie 


zZ 
z. 


e | dem 


; | werden fünne, 


Sriminalge: | 


überzeuat | 
Abend | 
furz por Mitternacht, al3 Richter Bam 


be⸗ 


Mit Frau Stiles 


Anklage 


Der Brand | 


e Feuerwehr | 
richtete bedeit: | 
ebe er gelötcht werden ! 


aus! 


thricheinlieb auch innere’) 
t Auf: | = n ? 
ron |toftbare Seehundspelze gehüllt waren, | 


ei 
im | 


= värling | 
mit | 
sarm arbeitete, | 


| Saltes, 
fh bereitmwilliger nachtam. al3 ihm eine | 


3 Schnauferl abfeuerte, 
B verfehlte. 


11833 
A: Bernfiein von drei bewaffneten Ban- 
4 | diten überfallen und um $85 in Baar, | 
fowie $91 in Schmudfachen beraubt. 


u 4958 ©. 
a Stanley Bergen von ſechs Banditen 


‚ten, und verhafteten auch bald darauf 


j wei junge Italiener, die gerade aus 
einer Gaſſe ſchleichen wollten. 


| von ihnen hatte einen 32falibrigen Re- 


|bolver bei fich, doch fcheinen die Burz| 


ſchen mit dem Mordangriff nichts zu 
tun gehabt zu haben, da die Wunden 
Zoteros bon viel größeren Gefchoffen 
| berrüten, 
Bridemell Hofpital überführt 
| wurde, weigerte ich, feine Adrefje an- 
‚angeben, aus Furcht, dah er von den: 
| Mordbuben dann leichter gefunden | 
Während der Unter: 
| ugjung fanden die erzte an der Bruft | 
Iotero3 eine Wunde, 
Tage alt zu fein —— und von ei— 
ner Kugel herrührt. Der Mann wollte | 
"nicht angeben, wie er zu der Veriwuns | 
| dung fam, doch glaub: die Polizei, dag | 
ler den Zorn der „Schwarzen Hand“ | 
auf fich heraufbeſchworen hat und nun 
für den Tod reif iſt. Seine Verwun— 
dung iſt nicht gefährlicher Art. 
Joſeph Brocatta,. der ſich in. der 
Wache an der Maxwell Str. in Haft, 
ı befindet, fchilderte geftern, wie er fei- 
nen Landsmann Frank Nicotera tötete, 
der erjt vor einigen Tagen aus Racine, 
Wis., nach Chicago gelommen mar. 
„Ich ging vor 
meinem Freunde Sam die Straße ent— 


wie ich wußte, zur „Schwarzen Hand“ 


gehörte, auf uns zutrat und $50 von 
Mein Freund gab; W 
ihm das Geld fofort, um den unheims | 

doch F 
ſtellte ji Nicotera vier Tage fpäter in J 
Wohnung, Nr. 624 ©. May | 


| Sam verlangte. 
‚lichen Burfchen [os zu merben, 


ı meiner 
| Str,, ein und verlangte $200 von mir. 
Sch erklärte ihm, daß ich ein armer | 
Mann fei, und erfuchte ihn, mich in 
|Yrieden zu lafjen, worauf er mit einer 


| Drohung fortging. 


I 


Drohungen das Geld. 
‚er feinen Revolver, 


den Leib, ehe er abdrüden fonnte! 
Die Bulizei fand den Erfihoffenen 
mit einem Revolver in ver 
Rechten. 
Amngeblich 
Verbindung 


geſtohlen. 
I 
In 


Einer 


| Stück 


die etwa 2 


| Bott, 
| 


mehreren Tagen mit! 


\lang“, erzählt: er, „als Nicotera, der, | W 


Am Samötag kam ıf 
jer mwieber und verlangte unter Todes= | f 

Schließlich 309 | = 
doch kam ich ihm | F 
zuoor und jagte ihm fünf Kugeln inf 


einen Kundent,im Mil 


waufee Adenue 81 
RE 


Laden, 


J 
TR nen 
auch 
neue 

die 


Auep 
—iii * 
Hoblgeſäumte Tiſchtücher, 
geſäumt oder gezackt, alles 
Blumenmuſter — große Sor 
81.50 Qualit ſpeziell 





das 


1 
u 


Der Verwundete, der nad) | 


| En Bian0 Scarfd me 


aus feinem Keinen: 
Material gemacht mut 
Spike rundum garıtirt — mert 
zu $1.75 — Ihre Auswahl, das 
euer 


Piano-Scarf, 

finiſhed 

| breiter 
| bie 


'B Bade - Handtircher 
. Tlrfifche * Handtücher mit 

blauer oder roſa fanch Jacauard 
Borte aus dovpelfadigem Garn 

| gemacht — eziell am Dienstag 

fünf für .. 


x 
Watte, 
vaumwolle-Watte Füllen 8 
von Comforters Größe 2x0 
reine weiße Corte — jehr flırffb, 


teqnulärer $1.50 Wert - die Rolle 


Schwarze 
wollene 
Männer 
25c da3 
tag, 


Caſhmere 
nahtloſe Str 

alle 6 - 
Baar -—- fveziell am "Sense. 
DW TE aan nenn 


=; 2 
— Eeidene Gandſchuhe 
Zchwere lange Seide-Handſchuhe $ 
für Damen Ellbonenlänge, dov 
beite Finaerfpigen,. 2 Nlafpen an Ge: 
tent, im fchwarz u. weiß, unfer regu⸗ 
lärer 51.50 Wert, Paar 


für 


— Schuhe 
| Beitellungen ausgeführt. 


| phon 


ıbe für Damen, 
für Damen, 
Schuhe für Damen, 

2- ınd 3:2 


Scht 
It Schuhe 
Galf 


Matte ar 
Patent Ei 
Lohfarbige 


Das 


das 


D ongola 
Knöpf 


24 


eritarrten | R 


mit einer Anzahl IJ 


Kraftwagendiebſtähle wurden geſtern 


der Makler Clarence J. Keysboe, der 
‚fein Büro im Unityaebäude hat, und 


| war. 
Anzaͤhl Lizensnummern 
Staaten gefunden, 
Wohnung, Nr. 11 Weſt& 
fanden Poliziſten einen neuen Kraft— 
wagenreifen. 


Die rückſichtsloſe Polizei. 
Die Polizei der Bezirkswache 


‚hatte, daß in ber 
:bert Graham, Nr. 6019 Harper pe., 
\im Herzen bes vornehmen Hude Barf- 
MWohnbezirts, eifrig aepofert 
Ifandte geftern Abend eine Unzahl Ge: 
heimpotigiften aus, 
115 Frauen und 8 Männer beim Spiel 
zu überrafhen. Die Damen, die in 
die Gefellfchaftsan- 


und die Herren, 


‚züge trugen, mußten im Bolizeimagen | 


\die Fahrt nach der Wade antreten, 
| murbden aber wieder entlafien, yachdem 
fie felbh oder ihre Freunde Bürafchaft 
geriet hatten. Sie gaben natürlid) 
talfche Namen an. 


Allerlei Spitsbubenjtreiche. 

A 
Stute Straße, aeitern an der Ede von 
|Madifon und Dearborn Straße Stand, 
wurde er von einem Kraftwagenfüh- 


halten hatte, aufgefordert, mit ihm eine 


J Fahrt in feiner Kraftprofchke zu ma: 


chen. Wltman nahm bereitwillig an, 
aber am See und dem Fuße der Erie 
Straße erlitt die Yyahrt eine unange- 
nehme Unterbrechuna. 
freundliche Kraftwagenführer verlang: 
te nämlich nun die Baarfchaft feines 
melchem Verlangen diefer um 


Piftole entgegenbligte. Nachdem Alt- 


man ausgeplündert war, durfte er aus- 


fteigen. Seine Hilferufe wurden bon 


A einem Boltziiten gehört, der zwar noch 
dabonfahrende 


einige Schüffe auf das 
aber jein Ziel 
Sn der Nähe feiner Wohnuna, Nr. 
Irving Ave., wurde Jakob 


m 
©. 


sn der Nähe feiner Wohnung, Wr. 
yermtiage Wve., wurde 


‚angefallen, die ihm $45 in Baar und 
ka Ched in Höhe von $11 abnah- 
men. 


in | 
Woodlamn, die telephonifch von unbe: W 
fannter Seite die Nachricht befommen! 
Wohnung von Ro=, 


denen e3 gelang, F 


s Joſeph P. Ultman, Nr. 444 ©. 


Sad Berfault in Haft genommen, nach- || 
dem Poliziiten vor dem Gebäude ein) 
| Schnaufer! gefehen hatten, das angeb- | f 
lich in Minneapolis geftohleri worden | J 
‚nn dem Kraftwagen twurde eine | F 
verſchiedener FJ 
und in Perſaults 


Männer J 


ER een 


ihwarze Terbh vu 
regulär 
aut: ſo 9 ige 


am Dienstag 


Ungeſähr 200 
Hüte für Männer, 
*81.50 — 82. 0 

die borbält 


ver! 


und 


Partie 


Ohio Straße, 


Havana 
32 iſten, 


Nil 


Samvdanita Zigarren 


Specials reguläre 


ewei Mi einen Hunden 


Kiſte bon 


iſten u 


u. * 
— Spitzen⸗Gardinen 
21%, und 3 Dards 8 

Partie Nottinghan 

nen, weiß, It Far 

ben. biete ı Diens 
tag das Taar 


lange aſſortirte 
Spitzengardi 

und Arabian 

Ruſter; am 


werde, 


aſſortirte 
regulär 
vier 


Granite Carpet 
Farben und Muſter 
c enstag 


Nard > 


rü bftiiel 
Radet 


ideale 


frühe Juni» ſpeiſe 


C ar t ımD I0> 


1.91.00 


Safpers Turfey Blend 
frifch geröfteter 
Kafſee 

Hocfeiiter Breakinit- 
talav, Das “rin 
11 


— 

ven 
Korn Flakfes 
Badete 


New Genturd, Villsburn 


82.49 


fühes 


Belt ! * 
A 


Mehl 
für.. 
— 


lirter 5 
Fauen Golden Santes — 


Kaffee, das Vfund 2 
ee C 
St. er vio⸗ ‚10e 


Sunny ide reiner 
mato Gatfırd 


a: a 
die Flaſche 


Inc chefeife, 
Stüce ffir. 


not 
y 10 
ia! 


Der vorher fo: 


Die Biehausftellung. 


allen Teilen des Landes 
dazu bier eingetroffen. 


Aus Beſucher 


Wie zu erwarten war, übt die am 
Samstag eröffnete Viehausſtellung auf 
das Publitum die größte Anziehungs— 
kraft aus, ganz beſonders natürlich 
auf die L Canbteirte, die von allen Tet- 
(en der Vereiniaten Staaten bier ein: 
getroffen find. Unter den 
ten Rindern, Schweinen u. f. 
finden fich die wertvollfier, 
Sand überkaupt aufzumeifen hat. 

Ganz befonderes Interelfe ermedi 
die Bferdeausftelluna, welche von einer 
Reihe der hervorragendſten Geſtüte be— 
ſchickt wurde. Für jeden Abend iſt ein 
abwechſelungsreiches Unterhaltungs= 
| brogtamm aufgeftellt worden. 


| Der Sabble & Sirloin Klub veran- 


be= 


= E& Unterröcke 


BB—— 
Raaı 
das 
trav Dar 
ntedriac 


Drfords 


Patent Calf O 


Untenſtehende Spezialitäten zum 


| ES Fampen 


Die 


Cream vf Tehent, 


Kelloggs friſch geroneie 


TEL. nd 


seiniter 
Pfund 


Kr octer & Gambdies 


Kitchen ir +4 — | 


‚ftaltete geitern Abend 


| .. ww. . 
ı Urgentinien, die zum Beluche de 
‚Stellung in 


ausgeftell- | 


welche daS } tieren 


$1.00 


Untenitchende Spezialitäten zum Verkauf 


m: * 
Shirt Waiſts 
ShirtWaiſts für Damen ui '$ 
feinem Boile gemacht, iVitenbeicht, 
aliortirte Fafſons Größzen 34 bis 46 
ven ılär $1.50; „Neriell fiir diefen gro 
Dotlar:Berfauf j 


— — — 


pen 


Schwa rze Ledergürtel mitSilbe —— 
wei Initialen frei eingravirt 


guläre —8 Werte — ſpegziell am 81 


Dienstan dl -...ucen.« 
24farst. goldplattirte Enmndtäften, 
zeld Finiſh und 


tnufter, Romain 6 
s oder roia 


burniibed 1 
Tienfit. mur 


Zatinfirtter, 1.95 Wert 
1:20 See, 
Gate und 


> 


mur. 


Rn 
hotel 


Vergoldete Armreiie, 12farat., 
alle Srößen, janch berziert, 
nrabdirt, beritedtes Gelent ı. 
wert bis zu $2.48, Dienitag 


und Satin 
breite 


S1 5 


Dollar-Ver— 


Schwarze geblümte 
Unterröcke ſür Damen, mit! 
Größe, ren ul 


fem aroken 


sslounce, volle 


tert; bei di 


um FRECHE De — 
Crepe de Chine, 42 
und Drapirend; 


fbivars umd Weiß, $ 
| DR TE ER ——— 


Soll 


f tom it in 


ehr feft 


39 
u 


= 


Tamen 
.. Hl 


Baar 


Schuhe für 
f Belzbefegte 
Warm aefüttent e 
| Warme Comfu 
men, mit B and 
| Haus-2 


Baar Al, 
Filz⸗Slippers 


Damen. nu 
Lederioblen 


Dameit.... 
Schulſchuhe 
Patent Colt 
teilen, Baar 31 
Ikatte MID oder 
Madden zu , 


Bat ( 


Keine Koit 
In beiden Läden. 


nt Colt Bı umps für 


in beiden Läden 
Sturm - 


Keinwollener 


zerge — — — 
Serge, — 
Braun und 
ſpeziell, 


lommt in 
Schwarz. mit 


die Mard zu 


— —* Velveteen 


Seide Chiffon Velveteen, willed 

t dauerhaft, in 
Farben, vaſſe nd für 
ſpezi iell, 


Rückſeite, garar 
allen moder nen 
t5 oder 8 ider — 


wit 


% 2 
Pajamas 
Pajamas 
zu $1.50 
dieſem 


für 


ber> 8 


lauft Diens⸗ 


tans- Verlauf 


Schwere eCoats 


su $1.50 SrT I 


fem großen 


Oxford 
für Männer 


verlauft 


une HEILER SET 
erivpte Union-Zuit3 
niedriger Hals reg. zu 8 


tenstag zu 


5 — 
r Dame 


832 verlauft jvegiell am I 
Ribscasasnae 


—— Vie SU 


nd Beller ge Union 


> fiiv Männer 


rippte 
zu 
Diens 


rceulär 


ziel am 


Zuit 
$1 30 be 


tag 31 IM. 


Groie Werte in Schuhen zu 81.00 


Schlieht Euch den Maijfen-gn und fommt frühzeitig bierber, da wir mehrere taujend Paar 
Damen uno Kinder offeriren, alle von guten Failons. 
Nur ein Baar an jeden Kunden. 


oder Tele 


N find 3 
Iuliels u 


seh "bt. * 
am eit 


> ram 


für Mädchen 
Tuchober 
si 
—— fin 
— ————— 
Madchen. si 


Calf 


Schulſchuhe für Knaben. 


N növpiſch ibe ‚für finaben.. ... 


mpe, 


Prakttiſche eleltriſche 
oridirtem Kuvfer-Finiſhee 
Bett, Stuhl Rafirſpiegel, War 
Piano angebracht werden 
am I 


van 


ienstag ält.... 


Männer - Hvien — 
- in blauen Kar— 
hub- 
eben 
Streiten ımDd 
Miſchungen Größen 
von 28 bis 42 Taillemaß, 
regulär berfauft zu $2.00 
—Ipeztell fiir Dielen «ro 


das 


MännerHoſen 


rirungen oder 
ſchem Kammgarn 


falls 


in 


in 


Ben Dollar Tag, 


Paar zu 


— die 


EI DEI DL NL DL DE G MID AL NZ GL 
»150 Swifts —— 
——— friſch ge 


— 


EEE. 


Schnitt 
Pfund 
Bot 
5 | om N 
c R fund 
eite u 


Wicboldts — i 


Toubie 
bolr 


h geräufmloie 
Pfann 


arann⸗ Home made weißes oder 


Roagenbror der 
REN 2: 6 5 c 


Friſch 


Swiits 
Unzen 


— Sviece 


rd 


Lc« 


* | 


Eyte 
Heringe 
Fañchen 
Rinds⸗ Feiner 


eur gepökelte 


en ver 
von 
Aus— 
ſind, ein 


eh 


y 
i 


zu Ehre 
Ichiedener hervorragender Bürger 
J 
hierher gekommen 
großes Bankett, bei welchem in einer 
Reihe von Anſprachen dem Wunſche 
nach immer beſſeren Handelsbeziehun 
gen zwiſchen den Ver. Steaten und 
Argentinien Ausdruck gegeben wurde. 
nee 


Zulammenitoj;. 


Loeng und Milwaunkee ve. 
zwei Kraftwagen zuſammen. Bei 
Gelegenheit Faben die Yenfer der 
Wagen, Kohn Nezowstt, 1048 Chicago 
Ave un Kohn Kirzeminsfi, 2034 Gtrard 
Str., mehr oder minder jchiwere 

* ngen eilien DEN. 
Sohn begleitete, it 


der feinen Bruder 
| mit dem bloßen Schreck davongekommen. 
— ⸗ — ⸗ — 


An N. 


dieſer 


Ver 


Seſet die „So antagpoſt 


— 
— —Miſche⸗N 
Wäſchelorb, Hartholz Splint $ 
mit Dedel leicht beichädigt } 
ipeziell am Dienstag 


Kebensmitte 
Sirloin 
— es 
dative Beef, 3 

Som: Matte mild acdu 


Brite — Sommer: 


— diiche 


Krzeminski, 


81 
nal 
sinabeı 

8 


ırcher 
uhe ſür 


Verkauf im Milwaukee Ave. Laden 


Bügel-— 


Yarf mlanhnreg x 
Sufammenlegbares Y 


Vreli een 


itgelbreit — 8 


gemacht und zuſammengefügt, 


der reguläre 


- Rehalter 


— —— + 
13 Galloner I Aſchekann, 
veriiärlte, 

Tedef — 


galtaniitrtes 


zeiten und Bode 


nen Cru St anni 


$ 


strımen-Zet ans malliden Mei 


fing gemadt, mit Scrapber — ein 


fach in et am einen Kumdeit, 


das 2 


⸗Körbe 


Im Milwaukee 


Avenue Laden. 
feinſter 


190 


Schnitt 


Steak, 
das 
„eier, ausgewählt 1. 

veziell, drei 


...$1.00 


iucherte feinite Elgin 


Rrd 


Butter, 
Sreamerh, 
Pfund 


Kirks 


18e] „si 


190 


American Yamiln 
* mit Beſtellung, 10 
Beef Ertratt — Stücke 


sr el su... u DOC 


1 Ftaſche Duaker Ridae 

** Woisien: 1. Klafche Plad- 
dial; 1 Flaſche 

artwein: 1 


— roia : Wein — 


Bedarf der Unterfuhung. 

und die Polizei haben 
ıq eingeleitet in Verbin 

Tode Thomas Nerad 

Yonis Zır., der geſtern im ©t. 

Anthony Dotpt itarb. Tr. Frederick 
A. Kohn, 1914 Aſhland Ave,, berich“ 
tete der —— Nerad, zu dem er ge— 
rufen Im daß er? 
<tr., eine 


gelagt, 
mit Xohn ° Mefelv, 15018. 17. 
Kraftwa ber unternommen babe und 
an 22. ınd Yaflin aus dem Gefährt 
fiel, deilen Räder dann über feinen för 
hinweggingen. 


D 7, ⸗ 


Verrückter Häring. 


Der Koroner 
eine Unterſuchu 
dung mit dem 
1910 S. L 


von 


rıy! 


babe ıbm 
venta 


J29 


try 


Yimmer in der Herberge, 
%. Klar! verichludte geitern! 
(dert Hiller in felbitmörderifcher. Ab- 
jicht zwei Sewerfichaftsfnopfabgeihen.S 
Dann rief er aellend iım Hilfe. Der Le 
| bens zmitde wird jebt im Vſychovathiſchen 
| Hofpital auf ſeinen Geiſtesguſtand hin 
beobachtet. 


x * 
In reinem 
606 
Al 


Str. 





Tr, 


ten hatten fich in Kafernen verwandelt, 


Zinſen-Tage 
Spareinlagen, welche an oder vor dem 
6. DEZEMBER 
emart werden, ziehen 3 Prozent Zinfen per Jahr vom 


— - 1. DEZEMBER 
Illinois Trust & Savings Bank 


Nordoitede La Calle und Jadjon Strafe 


’ * 


- $38,000,000.00 
in Zinfen 


- wurden von and an Gin- 
leger jeit 1890 bezafılt. 


| "Ins einem Kriegögefangenenlager 
| in Japan. 


Das beichoffene Dorf. | 
Von Wilh, Hegeler. 


Dos Dorf, in dem mir Kriegsbe- | ten um Mufif-Noten und um Tabak. 


tichterftatter einquartiert lagen, marı Herr — 
nicht ſonderlich groß und mit Truppen ppood Ab aumg ‚ 1007 e 


überfült. Alle“die niedrigen Holzhüt- griegsgefangenenlager Kurume in Na: 
i na) Kb pan einige Briefe, in denen die Gefan- 
im denen die eigentlichen Berobner ih genen ihrem Dante für ihnen über- 


auf einen einzigen Raum hatten bes | mittelte Liebesgaben Ausdrud ver— 


"fränfen müfjen. Dazu fam no, daß | [eihen und aleichzeitig um Weberlaffen 


gerade an bem Tage, an dem wir ein- von Noten bitten, ba e3 ihnen an dieſen 
rüdten, ein Brand mehrere Häufer ein- | mangelt und fie fich die Langeweile 
aſcherte. So herrſchte entjchieden | des eintönigen € 
Raummangel. | Mufit vertreiben. 

Der Stabsarzt, der mir die Kugel! 
aus meinem Dberfchentel herausholte,' — 
mußte abrüden, und ein junger Ober- | Sehr geehrter Herr Baumgärtner! 
arzt übernahm die mweitere Behand: | Heute ein Pofttag., Mit vielen an- 
lung. Als er den Verband erneuerte, | deren von lieben Epenbern unferes lie- 
fagte er, die Sache fähe fehr qut aus, | ben beutichen Waterlandes gefandten 
im bierzehn Tagen miürbe ich mieber | Gaben, überrafchte uns auch ein Patet 
marfchfähig fein. Das ftimmte mic 
etwas nachdenklich. Der erite Arzt auf, 
dem Verbandlah hatte geiagt, e3 jeien | 
brei bis vier Tage Rube nötig; ber | 
Stabsarzt hatte die Liegefrift auf acht | 
Tage erhöht, diefer Sprach gar von 14 | 
Tagen. ch fragte, ob e& unter biefen | 
Umftänden nicht richtiger fei, wenn ich 
nad Haufe reiite. 

Der Oberarzt meinte, das hielte er | 
au für das DBernünftigfte. Hier | 
fönnte man fich doch nicht recht pfle= | 
gen. Er würde dafür forgen, daß ich | 
noch heute abtransportict mwürbe. Ich | 
wartete und wartete, aber an bielem | 


* 


Die Briefe lauten: 
Kurume, 10. Oktober 1916. 


Tage wurde aus dem Abholen nichts, 


licherweiſe abgebrannt. 


ging es in kurzen A 


da der Krankenzug infolge der heftigen 
Gefechte bereits mit Verwundeten ganz | 
bejegt war. | 
Statt defjen erhielt ich zahlreichen | 
Befuch, denn mein feerwerdendes Zim= | 
mer-fanb viele Liebhaber. Der erite, | 
der Iam, war der Setretär der Feld 
poft: Er Elagte mir feine Not. Man | 
hatte ihm ein pafjendes Quartier an 
geiviejen, doch war das Haus unglüd- | 
Die Räume, | 
die man ihm darauf verfprochen, mwa= | 
v > . . I 
ren, ebe er noch einziehen fonnte, von 
amberen belegt worden. Nun war er 
glücklich, diefes Zimmer aefunden su 
ben, und mollte fich feiner gleich J Ki 
en nn Bu i 3 bon Shnen, Der alüdlie Empfänger 
vergewiſſern. Er ainq nur fort, UM Dieies Ge ce halte, wel 
fich ein Stüd Kreide zu holen. Offen- | Otele® 10. munderbaten snhals, Mei 
in Mentch. der die Gjefe- Ges tie ein beiterer Sonnenftrahl in 
bar mar er fein Menich, der die Gele: |." — zn. | 
Be e 64, ‚die bon fo hartem Schidfal heimaelud- 
genheit beim Schoßf zu fallen mußte,!,,. — 5 A * — 
denn als er zurüdlam, hatle ſchon jen ten Seelen fiel, mar ih. Nun können 
rn Man - 0:,/&ie Sfih die aroße Freude vorftellen 
mand anders feinen Namen auf die, —. en res 
—*8 ra .,. mit welcher diefes Mufitinftrument 
Tür gemalt, und er mußte gefnidt | : - 
wieber abaiehen von mir und den Kameraden begrüßt 
= EI . bwurde, ift bodybie Mufit das Schönfte 
Am nächſten Morgen las ich in und Beſte, um die nun fehon Zjährige 
———— ein — Gefangenſchaft zu — Ich bin 
gener Pfiff, erionte, dem ein gewaltli- des Dankes voll und ſende Ihnen mei— 
nf 3 N q f 17 .. . > . - 
ee and madte mir weiter |" während biefer Zeit gelammelten 
—2 u RUE TRIE eer Pholbegraphien. 
—* ging E Gleich —* o Nr. Lzeigt eine der frohen Muſik 
erholte ſich der unheimliche Pfiff 
und ebenfo der frachehide Einfturg. So 
(bitänden noch meh 
vere Male. Als ich mich dann in mei- 
nem Bett umdrehte, Tah ich über bie 
breite Dorfitraße heulende Meiber 


aber 


Die Autos am Bahnhof find natürlich 
gleich ausgerifien.“ 


Dertſche u. öſter. ungar. Gefangene bit | 


e., Evanſton, erhielt aus dem 


Der Umzug der Gefangenen ins neue Lager. 


| 
|ftunden in der Tracht der Tiroler; | abhelfen fönnen. Wir 5 Mufiter find 
| leider haben wir diefe froben Stunden |von ber 


I 
I 


ınur einmal im Monat. 
| Nr. 2 zeigt den Umzug 
\jeßiges Lager. 


Nr. 3 find die beiden „Slüdlichen”. 


| Die Empfänger der beiden Zithern. 


jährigen Kunft- 
lung wieder, 
Arbeit, das Bild „DO, Du mein Hei- 
ı matland“ jehen. 


‚ unferem Lager fenden. 


Nr. 5 iit unfere deutich-diterreicht- 
agerlebeng gern durch ſche Lagerkapelle mit ihren jelbitanges | ftatten Sie mir nun zum Schluß noch 


fertigten Anftrumenten. 
Nr. 6 die Gräber der hier verftorbe- 
nen Kameraden. 


Sn der Hoffnung, diefe Bilder als 
ein Zeichen aufrichtigen Danfes zu er= 


halten, verbleibe hr 
A. H. Paulſen, 


1. Komp., 3. See-Bat. 


J 


Das Orcheſter des Kriegsgeſangenenlagers zu Kurume. 


Kurume, 17. Oktober 1916. 
Sehr geehrter Herr Baumgärtner! 


Wundern Sie ſich bitte nicht über | 


die geoße Dreiitigfeit, mit der ich mic) 
als Unbelannter an Sie wende. €3 
geichieht diejes aus Not, in melcher 
Sie uns aber vielleicht helfen fönnen. 
Es handelt fih um Noten für klet- 
nes Orcheſter. 
keine Noten ſelbſt beſchaffen, weil es 
an Verbindung und Mitteln fehlt. 
So wurde mir denn Ihre werte 
Adreſſe gegeben; mit der Verſicherung, 
das Sie, verehrter Herr, unſerem Uebel 


die janze Uffregung totliter blödſin— 
nig. Die Kerls ſchießen ja viel zu kurz. 


Ich erfuhr nun, daß die Ruſſen es Die Dinger krepiren ja alle 500 Fuß ziere lagen. | 


in unfer zur Aufgabe, unferen Kameraden eine 


Nr. 4 gibt einen Teil unlerer died- | drei 1. Violinen, zwei Obligat Bioli- 
und Gemerbeausitel- ınen, 
morauf Sie auxh meine | drei Gelliß und einem Baß. 


In nächitem Monat  fchaffen, fo Litte ich, wenn möglich, um 
werde ich hnen einige Delbilder von | Duperturen- und Opern-Mufit, meil 


Leider können mir uns| 


Der einzi 


ge Zweck Des 


X 


„A. B. 


c ® o . 
C.“— Audit Bureau of Circulations 
— it, ehrliche Anzeiger und ehrliche Herausgeber zu jchügen, 


| jeßt in Umerita meilenben 
Tſingtau-Kapelle, und machen e8 und 


tleine Abwechslung zu bieten. Es wir— 
ken noch einige Kameraden mit in der 
Kapelle. Unſere Beſetzung beſteht aus 


zwei Violen, 
| Sollten | 
‚Sie die Güte befigen, und Noten be= 


zwei 2. Violinen, 


'e& daran am meiften fehlt. 

Verehrter Herr Baumgärtner! Ge: 
|eine perfönliche Bitte, betreff3 Tabak 
und Pfeife. E3 gibt mohl hier welchen 
zu faufen, aber er iit jehr teuer, und 
aus der lieben Heimat fommt feiner 
an. Würden Sie fo freundlich fein 
‚und mir ein wenig [chiden? 

Hoffentlich können Sie meine Wün- 
'Tche erfiillen und erfreuen tamit alle 


Wenn Sie Ihre Anzeige ei Heraus 
Sie Ihre Anzeige einem Heraus 
geber auvertrauen, der Mitglied der 
Sie nur Ihr eigenes Intereſſe und tragen dazu bei, das ganze Geſchäft des An— 
zeigens auf eine klarere, geſundere und leiftungsfägigere Baſis zu ſtellen. 


„ 


durch Beſeitigung von Zirkulations-Irrrümern und der fahſchen Angaben von 
Zirkulations-Jongleuren. 


Die Herausgeber von Zeitungen, Monats— 


ſchriften, Farm-Journalen und Handelsblättern, die die große 
Mehrzahl der Mitglieder des „A. B. C.“ bilden, ſind der Anſicht, daß der Mann, 
der Anzeigenraum kauft, zu einer ehrlichen und reellen Zirkulations-Zählung 
berechtigt iſt — eine Zählung, ſo zuverläſſig wie ein zertifizirter Scheck. 


Dieſe Herausgeber, zuſammen mit Au— 


zeigern und YAnzeiven:Arenturen, geben Ihr Geld aus, das 
„A. B. C.“ zu unterhalten, die Dienſte der erfahrenen Auditoren zu bezahlen 
und ſie erſuchen um die Unterſtützuug von jedem Mann, 
kauft und ihn vorteilhaft kaufen will. 


der Anzeigenraum 


* 
* 


C.“ iſt, ſchützen 


Abentposi 


Mitglied des „Audit Bureau of Cireulations“ 


* — I 
löften fih nun, wo fie dem blutigen: 


QIumult der Schlacht entrücdt waren, 
alle medergezmungenen Empfindungen 


und ftrömten zufammen in der einen |fehen beiommen. 
der fielfeit war ihnen zu einer nebelhaften 

bald | 
darauf, 


Gehnfuht nach der Heimat, 
bald einen tindhaft rührenden, 
ungeduldigen Ausdrud gaben: 
U, lieber Lazarettizug du, 
Führe uns der Heimat zu! 
wann fommt 


| 
denn 


| 

| 

| „Alle Wetter, 
|biefer verflirte Lazarettzug endlich?" | 
| 


Das mar ihr emiges Fragen anı 
Arzt und Wärter. Zugleich aber er-| 
füllte da3 Bemußtfein, noch einmal mit 


‚Kameraden. Jh danke Jhnen im |fie mit köftlicher Lebensfreude und lief; 

Voraus, und verbleibe unter deutfchen fie ihre Schmerzen vergeffen. 

Grüßen mit aller Hochachtung Ihr Ja, alles Dahinterliegende war vor 
Hoboiſt Weißenborn, 
1. Komp., 3. See-Bat. 
— — 
Warn ER Iaufgeregten Träume. Einzig der Ge- 


} : f dante an die nächſte Zukunft beſchäf— 
An Kriegsgefangene in Japan ei te 9 f 


adreſſirte und mit dem Vermerk „For Mas 
Prifoners of War“ verfchene Briefe — — 

Lane 3 deriegene DEE nen mitfammt der Lebertafche eine 
und Druckſachen (auch Noten können Kugel durchbohrt hatie. Im Stillen 
als ſolche verſchickt werden) werden A* — 


— —— iiberzeuc ein, daß dieler 
kio dert. Moftbafet s | mochte er überzeugt fein, daß | 
en ea. dide Brief die Kugel gehindert hatte, 


S tiefer zu dringen. Andere fchrieben un- 
—* zählige Poſtkarten nach Hauſe, obwohl 
——— — — ſſie ſich ſagen mußten, daß ſie ſelbſt 
ſium. Man wies mir ein Zimmer an, früher anlangen würden als dieſe 
in dem ſchon fünf verwundete Offi Nachrichten. 


von der Liebſten wohl, 


Unſere eine erzählte mir, 


blauem Auge davongekommen zu ſein, 


dieſem neuen Tag erloſchen und ge— 
ſpenſterte nur noch Nachts durch ihre 


tigte ſie. Der eine las immer wieder 


Ich hatte mich nach ihren Wunden 


ze 
— — 


ſchrecklichſten Panjeweiber in plumpen 
Schaftſtiefeln und groben Röcken zu 
Reizvolle Weiblich 


Vorſtellung geworden, ſo daß ſie jetzt 
wie auf ein Wunder, ihre 
Blicke richteten. Die Schweſter ſchien 
nichts dabon zu merken, ſondern 


fragte, ob jemand Beſchwerden oder ei— 
‚nen Wunfch hätte. | 
„Ad, Schweiter,“ Tagte darauf un 


fer luftiger Profeffor in kläglichem 
Ion, „mir ilt ganz entjegiich fchlecht.“ 
| „Womit fanın ich Shnen denn hel- 
ten?“ 

| „Das 
könnte, 


brot.“ 


einzige, 
wäre ein 


Da war nun guter Rat teuer. Denn 
auch hier regneten die Schinkenbröte 
nicht vom Himmel. 

„Wenn es das nicht gibt, Schweſter, 

ſo würde ſchließlich auch ein Schnaps 
genügen.“ 
Der ließ ſich ſchon eher beſchaffen, 
freilich von Lazarett wegen gab es kei 
nen. Aber die Aerzte hatten eine an— 
gebrochene Flaſche in ihrem Privatbe 
ſitz, die ſie ihnen zu entlocken verſprach. 
Und wirklich kam ſie nach einige 
wieder, um jedem einen guten Korn 
einzuſchenken. 

Der Chefarzt unſerer Station var 
ein korpulenter Stabsarzt der Reſerve. 


Zeit 


Monaten hatten ſie höchſtens die 


— —— — — 


— 
— 
—— En En ———— — — 


Finanzielles. 


— 


ur ö o ... f 2 & . 
Wenn Ihr Eure Erſparuiſſe bei der 
Ward - & n * F Uponn 
Aerchants Loan & Truſt Company) 
77 = gm Yıi, r[#> + 
Dan! or Chicago Tinterlegt, erbai- 
3% Yyınten, zivei 
gutgeſchrieben, ſon— 
ct Dabt arich Die Genugtuung, 
ſen, daß Euer Geld ſicher iſt 
ink beſitzt ein Kapital und 
iß von zehn Milli 
° ımreriteht ıt 
Leitung 
Erik Ufo ine ae 
ſeif Wer einem 


beſtanden. 


halben 


Alle Spareinlaägen., 


r gemacht 
ſen bom 


Etablirt 1857. 


112 W. Adams 


Clark 


Nordweſtecke 


haufächlich auf den Raum um den!borm Dorf. Das ift offenbar ihr wei-! Meinungen !ertundigt, und ber 


bergebrachten 


und Kinder rennen und qaloppirende 


Bferde großen Staub aufwirbein. Aus | 


genjcheinlich wurde das Dorf von den 
Ruſſen beſchoſſen. Nach den Einſchlägen 
zu urteilen, mußten es Granaten von 
recht anſtändigem Kaliber ſein. Bereit— 
ſein iſt alles, dachte ich, humpelte aus 
dem Bett und zog mich an. Mein Bein 
tat mir kein Bischen weh; in 


Augenblid hätte ich Ballett tanzen kön- ſen. So richtete das Artilleriefeuer aus 


nen. 

Indeſſen nun, 
mal von dem widerlichen, 
Pfiiit, die Donnerſchläge ſich wieder— 
holten, kroch ich ins Bett zurück und 
verſuchte, in meiner Lektüre fortzufah— 
ren. Aber ich kann verſichern, daß ge 
gen einſchlagende Granaten Goetheſche 
Gedichte nur ein mäßiger Troſt ſind. 
Ich hatte gerade das letzte Gedicht aus 
dem Sonettenkranz zu leſen begonnen: 
Zwei Worte ſind es kurz, bequem zu 

ſagen, 


* * 


angekündigt jedes 


in 


Die wir ſo fort 
nennen 


nun alſo, Worte, die man oft nennt, 


müſſen doch geläufige Worte fein. 


Aber glaubt ihr, ich hätte darauf kom— 
Statt deſſen. drängten 


men können? 


Bahnhof abgeſehen hatten. Um halb teſter Radius. (Das war natürlich ge— 


werden ſtets durch die Erfahrung for-|er hätte u. a. einen Schuß durd einen 


Sin feinem Zipilberuf mochte er Dozent 


dieſem 


höhniſchen 


mit holder Freude 


neun war ein feindlicher Flieger er— 
fchienen,‘ hatte dort Wermundetenzelte 
Iund allerhand andere ihn intereffiren: 
|de Geaenftände beobachtet und mar 
trotz ſehr geſchickter Beſchießung von 
unſerer Seite unverſehrt zurückgekehrt. 


Nun hatte der Oberarzt in glücklicher 


Vorſicht die Zelte ſofort räumen laſ 


ſchweren Schiffsgeſchützen, das prompt 
eine halbe Stunde ſpäter einſetzte, nur 
geringen Materialſchaden an, obwohl 
eine Granate mitten in einem Zelt 
einſchlug. Aber nach dem die Ruſſen 
den Bahnhof ausgiebig belegt hatten, 
ſchienen ſie es jetzt auf das Dorf ſelbſt 
abgeſehen zu haben. Mit ermüdender 
Regelmäßigkeit kamen die Ungetüme 
angeflogen. Man hatte das Gefühl, 
daß irgendivo über einem eine unficht- 
‚bare Guillotine aufgejchlagen fei, an 
der das Fallbeill mit Tanggezogenem 
Peifen herablauite. Auf wen: mochte 
es jetzt niederkrachen? 

| ch machte den Goethe-Band wieder 
Iauf und las: 


63 fchlug mein Herz, aeichivind zu 
Pferde! 


fi die Ausdrüde, wie elender Mit, | 


verwünſchte Schweinerei, mir auf die 
Lippen. 

Nad einer Weile fam mein Burfche 
berein. Er machte mit feinen ſonſt 
ziemlich fteifen Händen aanz unmwahr- 
ſcheinlich geſchickte Verrenkungen und 
ſagte in ſeinem tranigen 
„Run beichieken die Ruſſen auch no 
unſer ſchönes Quartier. Was das b 
wieder heißen ſoll?“ 

Kommen denn die Grang 
ber?“ 

„au ja. Viel näher dürften fie nicht 


ch 


nn 
vn 


ten 


na 


= Mal tommen.“ 


br; 
wo 


— 


BT 


„Wie iteht e3 denn mit 
trandport?” 
„Dorau3 mürde mohl heute nichts 


dem Ab: 


“ 


— 


Dialekt: ! 


Na ja, das lieh jich nicht Yeugnen, 


imein Herz hatte ein ganz hübjces 
Tempo anaefchlagen. Und ein Pferd 
hätte ih auch aern aehabt. 
\elendeften Schindmähre wäre ich ver- 
Ignügt fortgeritten. Aber bie WBeförbe- 
Irunasmittel, die fi hinter mir auf 
|der 
Autos, waren alle mit Weibern, Kin 
dern und Vermundeten hoch beladen. 

In dieſem Augenblick ſteckte ein jun— 
ger Leutnant ſein hübſches friſches 
Geſicht durch das offene Fenſter und 
rief mir zu: „Moin! Na, ton? Hnoen 
Sie zu dem Schlamajiel? 
nett, daß die Ruffen mit der Schiehe: 
rei nicht Morgen? um fünf angefan- 
gen haben. So fonnte man fich menita= 


— 
so 


Xuf der! 


Straße bemegten, Banjemagen und | 


‚logen. Uber ich fand es hübfh und 
tröftlich gelogen.) Wir follen nun ab» 
bauen und unferen Zaden weiter hin 
‚ten aufmachen. Na, meinetwegen! Nur 
'wird’8 heute wohl man fchlecht damit 
ausſehen.“ 

Krach!ging es 

blick. 
„Na ja, na ja,“ ſagte der Leutnant, 
und drehte ſich gleichmütig um. „Wir 
wiſſen ſchon: Hunde, die bellen, beißen 
nicht. Ein Getöſe machen die Dinger, 
geradezu polizeiwidrig.“ 

Eine ganze Weile plauderie er noch) 
mit mir, und feine Urt, mie er, mit 
'peranüglicher Behaglichkeit, halb auf 
dem TFenfterrand figend, ſeine Ziga— 


in diefen Wugen- 


‚rette peffte, ohne ji im geringiten| Ui 9’ 
‚ausjtehen müffen! Der eine hatte, un= | 


durch die Einjchläge ftören zu laflen, 
bereitete mir ein auferordentliches 
Vergnügen. 

Nachdem die Schießerei ungefähr 
zwei Stunden gedauert hatte, kam der 
Oberarzt und ſagte, er hätte ſeine Ver— 
wundeten glücklich unverſehrt abtrans— 
portirt und den Befehl bekommen, 
ſelbſt abzufahren. Wenn ich nichts da— 
gegen einzuwenden hätte, würde er 
mich mitnehmen. 
Ich wußte wirklich nicht, mi 
hätte einwenden ſollen. 

Nach etwa zwanzig Minuten hatten 
wir das nächſte Dorf erreicht, wo von 
dem Lärm kaum noch etwas zu hören 
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war. Als wir hier hielten, kam der ob⸗ 


dachloſe Poſtſekretär auf uns zu und 
fragte, ob wir wohl glaubten, daß er 
'heute ein Quartier fände. Zufällig 
'ftanden einige Offiziere in unferer 
\Nähe, die alle in ein großes Gelächter 
ausbraden. Man verficherte ihm, er 


wiirde die jchönften Quartiere finden, | 


fo bie. er nur wolle. 
Da gerade ein Sranfenauto des 
'Meged kam, fo murde ich dort hinein 


'verlaben und fuhr in ba8 zu einem| 
> werben, hat ber Gere Oberarzt gefagt. ftens ausfchlafen. Uebriaens finde ich KRriegslagarett eingerichtete Gymna- 


rigirt. Einen Vertsundetenfaal baite 
ich mit nicht gerade als den angenehm- 
ften Aufenthaltsort gedacht: too, wenn 
nicht Stöhnende, fo doch ftill Leidende 
liegen und der Geſunde unwillkürlich 
die Stimme dämpft und auf Fußzehen 
umhergeht. 

Aber ſelten habe ich mich in luſtige⸗ 


rer und angenehmerer Geſellſchaft be— 


funden als mit dieſen fünf Offizieren. 
Und doch waren ihre Verletzungen 
wahrhaftig nicht gering! Gin einziger 
batte nur einen Schuß, aber biefer 
hatte ihm gleich den Knöchel zerfchmet: 
tert. Die anderen dageren maren 
ſämmtlich von drei und mehr Schüffen 
verwundet worden. 


Und was hatten ſie nicht noch alles 


fähig, ſich zu bewegen, noch zwölf 
‚Stunden im fchmerften Granatfeuer 
‚liegen mülfen, bi3 er enbli” in ver 
‚Nacht aufgefunden wurde. Einem an- 
‚deren war der Siranfenträger, der ihn 
hatte verbinden wollen, über'm Leib 
‚erihofien worden und er hatte zufehen 
müſſen, wie das Blut des Sterbenden 


fi mit feinem vermifchte. Wochen hin= | 


durch hatten fie die ärgften Strapazen 


'zu ertragen gehabt, hatten tagsüber ge: | 


‚fämpft und die Nächte in elenden, ba- 
ſtig aufgeworfenen 
verbracht, wohin ihnen tagelang nicht 
einmal warmes Eſſen getragen werden 
konnte. 

Aber nachdem ſie tagaus, tagein in 
der äußerſten Nervenanſpannung ge- 
‚lebt, jede Sorge um ihr eigenes Wohl 
‚und jedes meichere Gefühl hatten un- 
‚terbrüden müffen und ganz aufgegan- 
ıgen waren in bem leibenfchaftlichen 
‚Drang, zu fämpfen und zu fiegen 

—— 


I 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER’S 
ICASTORIA 


Schützenlöchern 


Pf 


‚on einer Univerfität fein, denn feine 
kurzen Unterhaltungen liefen meilt 
in einen Eleinen lehrreichen Bortraa 
'aud. Freilich hatte er für jeden „nur 
wenige Zeit übrig. Was die Merzte in 
diefen Iaaen an Arbeit leitteten, -fäht 
fi) nur mit dem vergleichen, was bie 
Soldaten jelbit in den Tugen der 
Kämpfe vollbracht hatten. Unfer Zim- 
mer lag zufällig neben dem Dpera 
ttonsfaal. Bi8 nah Mitternacht hörte 
ich von.dort das Gemurmel der in 


igewiffen Körperteil befommen, wes— 
Imegen eine alltägliche Funktion ihm 
leinigeSchwierigteiten mache. ch dürfte 
|da3 nicht übelnehmen. E& ainge bei iy- 
Inen überhaupt recht menfchlich zu. Ge- 
nieren dürfe man ſich nicht. Bald da— 
rduf brachte der Oberſtabsarzt eine 
Zeitung, die er zirkuliren zu laſſen hat. 
Das wurde fo gemadt, daß man aus 
ihr einen Pfeil fniffte und diefen zum 
Nachbarn ſchleuderte. Gewöhnlich aber 
‘flog er daneben. Dann mußte jemand 
aus dem Bett und ihn wieder fuchen. 
| Zwei konnten noch einigermahen hum- | Morgen? erfchien der Stabsarzt Schon 
peln. Der Wunden megen hatte man !mieder, um die, welche am Vormittag 
Iihre Hemden zerfchneiden müffen, und verbunden werden follten, aufzunoti 
'fie hingen nun als feltfam lächerliche ;ren. 
ıdegen um ihre Lenden. » | Endlich hieß es, der mit großer In- 
Den komiſchſten Anblid bot ein juns |geduld erwartete und fchon‘ mehrere 
ger Leutnant von außergewöhnlicher Male irrtümlich angefündigte Laza: 
'Magerfeit, mit gejcheibtem, bemegli= |rett-Zug fei nun wirklich da. Es 
Ichen Geficht, der feiner Brille halber herrfchte eine Aufregung wie vor der 
|Brofeffor genannt wurde. Er trug den |Meihnachtöbefcherung. Burfchen und 
‚Tinten Fuß und das rechte Bein mit; Pfleger rannten, um die zur Entlau- 
‚bieten Binden ummidelt und hatte aus |fung fortgegebenen Kleidungsſtücke 
'herdem noch eine Kugel in der Hüften- | wiederzuholen. Die Vermwundeten, die 
gegend, die ihn zu einer frummen fich eben noch faum mit eiaener Kraft 
Haltung zwang. Uber obwohl er nur hatten halten fönnen, fehlüpften nun 
mit grober Mühe einheritelgen fonnte, | jelbftftändig in ihre Beinkleider. Als 
war er den halben Tag auf den Bei- die Krankenträger erſchienen, kam noch 
nen und beſaß eine große Meiſterſchaft einmal der Stabsarzt herein und 
darin, die Zeitungen unter den Betten |fagte: wenn jemand eine Klage hätte, 


| 


hervorzuharten. Sein fomifcher Ans möchte er fie doch noch borbringen. | 


Iblie fteigerte fich zum Orotesfen und Uber zu beflagen hatte fich wirklich 
Ibefam zugleih etmas Ehrfurchtgebie- ‚niemand. Wenn auch alle froh maren, 
tendes, als er ſeinen verbeulten Helm in die Heimat zu kommen — was ſie 
aufſetzte und über ſeinen Hemdfetzen hier an tätiger Teilnahme von Aerz— 
den blutigen und zerrijfenen Uniform= ten, Pflegern und Schweitern erfah- 
‚ro 30a, der mit dem Eifernen Kreuz ren hatten, fonnte fie nur mit Dant 
erſter Klaſſe geſchmückt war. barkeit erfüllen. 

Die Wartung wurde durch einen 
leger und eine gutmütige Kranken- 
Nachmittags aber | 
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810 Gebih zu 85, 
während Sezemder; 810 Gehtd, SS: Golbfronen 


Kun en 33.50 did 84.00: Zelt et. 
'fter von ungewöhnlicher Schönheit auf. | mehr. Bridge-ähhne $3 DIB $4. 


Da mar e& Iuftig zu fehen, wie ale! BOSTON DENTISTS 
die Münder ſpitzten und große Augen Ttaie und Adams (nenemüher don The frair), 
machten. Du mein Himmel, ja, feit De. Llaman, Man ° ANZ 


\fchwefter beforgt. 
tauchte plöglich eine Dperationsjchmes 


e 


Narkofe Lieaenden. Und um halb vier: 


Omen 8 


| beifpielloien Hetlrefultate als 
| Kein Kranfer gehe hieran achtlos 


'gen preiggefrönt. 


Perabit as | 


Loit und funfentrieurapbiiche 


Geldſendungen 


befordern wir ſchnell und ſicher nach Deutſchland. 
Deſterreich und Ungarn unter Garantie 


100 Mari SIS.50 
10O Stones 813.00 


Evesielle Geldſendungen au Kriegsgeſangene in 
Frankreich, Rußland und Fialien. 


IV. ZINNERECO. 


Gröjte veutih-ungartiche Agentur in Ghicags, 
6I9 W. iiorth Avenue, 
1400 W. 51. Str., te Zoomis, 


Viorgens bis 8 Abds. Sonntags 9—1, 
4ol.miiefonno* 


Kriegsanleihen 
Leutfihe, Deiterr. u. Ungarische 
Geldjendungen 


25” Wireless "3 
prompt und ficher. | 


Meine Burunfie ft gut: vet 1892 ım alten 


ave 
K. W. KEMPF, 
120 N. La Salie Str. 
Zei. Dam 4491. 


otten u bis 6 uhr, Samstags bıs @ Ubr: 
Eunntags von 9 bi8 12. 
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Heilung-Suchende 
inn. u. äuß. chron. Organitg» 
rungen, jowie Folgen ſch rt Krantheiu⸗ 
jeit, Wedisimvergiitung etc. erbalten Torreite Hılie, 
abe Weiler, ohne Gikt, beim Zeutihen Epesiu- 
tiiten 360 Worth Ave Inſti Regenera⸗ 
tion, nahe Lincoln Park. verlange „ie 
evwers, Toitenlo?, 
chilos vorüber. ie 
Nurinetbode ift in Europa mit d. böchften Ehrin- 
Sreie Auslunft für unbeilhar 
Bnopimtt 


en u. 


Erllurte. 


Verlangt 


Biedermann’s Kaffee 


Zeutid, Ameritantige Firma, 


Gin jedes Dentihe licht anten Nefiee, 





Fehler der Kino · Regiſſenre. 


Kein Menſch iſt fehlerfrei, und Ki— 
noregiſſeure ſind auch Menſchen. Das 
entſchuidigt ſie aber nicht, wenn ſie 
Böcke ſchießen; denn man kann von 
ihnen ertwarten, daß jie ihre Yrbeit ae 
nau fo forreft und richtig pollbringen, 
wie man 3. B. von einem Bankbeam 
ten eine fehlerlofe Rechnung erwartet. 
Manchmal kann man den Lichtipiel: 
feitern jedoch mildernde Umjtände zu: 
billigen, weil ihre Arbeit oft unterbro- 
hen und jpäter genau ivie fie aufge- 
hört bat, wieder fortaejegt merden 
muß. 

Nehmen wir an, Sie hätten es ſich 
geſtern Abend vor dem Kaminfeuer 
Ihrer Wohnung gemütlich gemacht. 
Sie hätten ſich einen weichen Klubſeſ— 
ſel herangeſchoben, ein Tiſchlein zu— 
rechtgerückt, darauf Aſchenbecher, 
Pfeife, ein Glas um eine kalte 
Flaſche, d haben Sie ſich ein ſchö— 
nes Buch aenommen, fich recht tief in 
den Sejfel aejhmieat, die Fühe auf 
einem borgejhobenen Stuhl aefreuzt ! 
und fi in hre Leltüre vertieft. 

un wird von Xhnen verlangt, dat; 
yeute genay die gleiche Stellung 
der gleichen Umgebung einnenmen 
—* Nichts darf verändert ſein. 
Das Mädchen oder die liebe Gattin 
hat jedoch mittlerweile die Stühle wie— 
der in die Ecke geſchoben und mit der 
ganzen Gemütlichkeit ufgerär umt. Es 
Iwird Ihnen nicht ſchwer fallen, den 
Klubſeſſel ungefähr an die gleiche 
Stelle zu ſchieben, wo er geſtern ge 
ſtanden hat, und den anderen Stuhl 
davor. Den Pla 5 Ziſchiein⸗ kön 
nen Sie nichten genau feſtſtellen. 
Hat er lints rechts geſtanden? 
Stand der Aſchenbecher vor oder hin 
ter der Bierflaſche und war das Glas 
balb o 

Sie wiſſen das nicht me 
nau. Es Ihnen au 
daß die Gattin ein anderes Deckcher 
auf den Tisch aeleo duß der Tep- 
pich ſchräg gelegt wurbe und auf dem 
Mandbrett in der Bafe die Blumen 
fehlen, die geitern dort dufteten. - 

Zon einem Siinoregilleur erwartet 
ber, Dal er alle Diele Kleinig 

; genau weiß und fich ihrer 
erinnert. Hat er nad) einem arbeits 
reihen Tage eine Aufnahme abdrechen 
müjlen, dann fommt es nur zu ofi 
vor, dab in der Nacht der Xtelier 
wächter fich mit reunde im 
dem aufgebauten Filin on herum 
legt und Möbeljtüde verſchiebt. 
Fährt der Regiſſeur am nächſten Tage 
mit der Aufnahme * dann muß er 
erſt alles genau ſo herrichten wie es 
geſtern war. Das Publikum hat 
ſcharfe Augen. Ihm fällt im Slim 
merbilo fofort auf, wen is der Vaſe 
die. Blumen ver 
Bieralas halb ae tt. D 
e3 borfommen, dap fich das 
mehr dafiir interefliert, 
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* 


ann kann 


wer unbemerkt 
die weggenommen und das 
Bier ausgetrunken hat, als für das 
eigentliche Filmſtück, wodurch die Auf- 
merkſamkeit auf die Handlung des 
Stückes verloren geht. 

Macht der Lichtſpiel 
einen Fehler, dann ſind 
Umſtände zuzubilligen; 
greiflich, daß er nicht 
kleinſte Kleinigkeit bedenken kann. 

Anders aber iſt es, wenn der Kino 
regi iſſeur irgend etwas fa id 5 
läßt. Er iſt nich ‚oft weiß |; 
er fogar herzlich wenig wenn er 
was darſtellen will, keine 
blaſſe hat, dann kann man 
von ihm daß erſt in 
formiert, 


rrr n?+% 
Iyp,yt u 
war und mai 


ih 
venn es it be 
immer Die 


Tı 
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31 fl 
ji du 


viſſen 


aber 
mahnn a 
dopen € 
Ahnung 

re 
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Mer 


erivarien, 
die fehlende inis er 
m Gutdün 
die ganz 
ausſehen ſol 
wohl weil ſie ein 
in ihr Können ha 
ki 
rt Brenon 
‚meifellos einer der 
fähigſten Kindregiſ 
mit dem Foxſchen 
Annette Kellermann 
„A Daughter of Hods“ ein Mei 
ſterwerk geſchaffen. Dann trat er mit 
dem Produzenten Selznick in Verbin 
dung und igen 
Mme. Na Brides“ 
heraus. 
—* ze. des Stückes foll tenden= 
ii i Es ſoll den Frieden predi 
Kriegsgotte MarsEinh 
bieten, und die Predigerin iſt eine 
yrau, die nad) dem Y. W. W.-Muiter 
Afreie Sprache fordert und einen Ge: 
burtsftreit infzeniren will, 
bfutigen Handiverf nich 
ten mird. Um die Sadıe red 
zu geſtalten, 
tion E. Wen 


Fr it 
tüchtigſten und 
ſeure und hat 

—X n ber 


th» 
ILK 


brachte in dieſen Te 


73 a 34 Ni 
zimoba in „War 


ziös ſe 
gen, born alt ae: 


wenn dem 


bat die Berfaflerin Ma 

rth in abjoluter lin 
tennini der Zuftände in Deutichland 
„ein militäriihes Gefpenft heraufbe- 
ſchworen, das aus polternden deutſchen 
Soldaten beſteht, die allmächtig ſind 
und in dieſem Falle ihre Macht be— 
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Hut für Rher matigmns 


Muſterole macht d 
loſe 


dieſe ſteifen Gelenke 
— Verteilt Schmerz 


808 


Publikum 


hierbei! 
mildernde ı 


Leiden 
t Einhalt gebo⸗ 
draſtiſch 


nuhzen, um die Mädchen zu Kriegs: |; 


‚trauungen zu zwingen, damit in 18 
oder 20 Jahren immer noch neue Sol⸗ 
daten ins Feld ziehen können. Die 
Heroine des jungen Stückes iſt hiermit 
nicht einverftanden. Gie jtellt jich auf | 
die Hinterbeine, worüber ver bejagte | 
Militarizmus fuchsteufelsmilf wird. | 
Man mill die Heroine des Hochperrats | 
wider KRailer und Reich zeihen, aber | 
um ‚die Sache furz zu machen, beaedt 
ſie Selbſtmord, auf dag ihr Sohn nicht. | 
|mitmarfehiren muß, moran die Tate | 
Sache, dah diefer Sobn überhaupt nad 
nicht eriftirt, nicht? ändert. 

Huf der Bühne hat dus Stüd einen 
fehr netten Erfolg gehabt, ungeachtet |: 
der Tatſache, daß es nur das egoiftitche 
Pienſchlich-Allzumenſchliche ausdrückt 
und den großen erhabenen Gedanten 
nicht fennt, der das eigene Gein opfern | 
fann und will, um ein ganzes Volt, | 
Mütter, Schweitern umd die heimatliche 
Scholle vor dem Untergang zu bemwah- 
ren. im Film mird diejer Erfolg 

ıicht ausbleiben, zumal das Ganze mit 
der üblichen Stino - Ücbertreibung 
gründlich gewürzt und  gepfeffert 
wurde. 

Doch num zı 
und ihren ?Feblern. 
Herbert Brenon in „War Brides“ auf 


1,1 . I 
die Beine geftellt hat, tragen PBidelhau: 


ben, womit ausgedrüdt fein foll, daß 
itſche Soldaten ſind. Herr 
non braucht nicht zu wiſſen, 
ſche Soldaten ausſehen, 
ſie auftreten läßt, dann 

ich eigener Faſſon einkleiden. 


a Ppr 
£2 DEL 


Deutid 
fiztersbelme mit Schuppentetien. 
Helm bat ein Sturmband aus |hlich: 
tem Leder, und wenn e3 einem von ih 
nen einfallen würde, im 
Sarnilonsitädichen das 
unters Kinn zu icpnallen, 


ırid zu den Regilfeuren | 
Die Soldaten, Die | 


Bre⸗ 
wie deut-⸗ 
aber wenn er| 

follte er Sie 
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2a 
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NN 


IM 


je Gemeine tragen feine Ofs | 


‘hr | 


friedlichen | 
— nd | 
dann würde | 


er prompt mindeitens bret Tage in den | 


iſten fliegen. 
die Zeltbahn gerollten Mantel über 
den Torniſter, Nur wenn es im Feld 
geht und das aus Koch— 


zum 
„Ali 


ef ch —V 
bahn beſtehende „Sturmzeug“ angelegt 
wird, legen ſie den gerollten Mantel 
über die linke Schulter und ſchna aAllen 
ihn unter dem rechten Arm feſt. In 
der kleinen Garniſon läuft kein Sol— 
dat mitSturmzeug zur Kriegstrauung. 
Erſt recht nicht mit einem 
umgelegten Mantel, 
ten Schulter bis 
wie eine Leberwurſt gedreht iſt 
den Soldaten daran verhindert, 
eitengewehr aus der Scheide zu zie 


> 
Sturm 


und 


ze 


ben. 
ilierie- oder Polizeibelm 
da turmband — in 
find es Schuppenfetten 


a 


ie 
St dieſem Faͤlle 
hoch 
den Adler bis an die Helmſpitze ſchie- 
ben. Preußiſche Offiziere ſchnallen 
ihren Degen ſo um, daß 
nach vorne, der Griff 

kommt. Hier in Amerika 


nach hinten 
wird 


Griff vorne, der Bügel hinten getragen, } 


Imwas aber Herrn Brenon noch lange | 
nicht die Berehtiqaung gibt, diefe Move 
für die Deutiche Armee einzuführen. 
feine Entihuldigung gibt. Die 
hauptung, daß der 
Amerikaner keine Ahnung 
Ausrüſtung der Soldaten 
Länder hat und es 
pird, wenn der Geme 
e und den Mantel 


von der 


eine Offiziers— 
lverkehrt 
en ſchuldigt auch dieſe Fehl er nicht. 
Darin liegt näm lich eine Hauptſtärke 
der Lichtbildkunſt, 
getreu ſein kann 
Verfiigung ſtehen, dieſe getreue 
Wahrheit auszudräcken. Je mehr ſie 
dies tut, deſto beſſer und ſchöner iſt ſie. 
Die alten Filmtage, wo ein Monokel 
den Grafen und ein dumm-dreiſtes Ge— 
ſicht den engliſchen Lord machte, ſind 
vorüber, und Film-Könige ſteigen nicht 
mehr im Purpurmantel, weißen Sei— 
denſtrümpfen, mit der Krone auf dem 
Haupte in eine Droſchte zweiterKlaſſe. 
Auch der Operetten-Soldat mit dem 
Federbarrett, der Huſarenjacke, einem 
Paar weißer Trickots und mächtigen 
Küraſſirſtiefeln iſt in die Rumpelkam— 
mer des Filmateliers gewandert. Das 
Publikum will wirkliche wahrheitsge 
treue Perſonen und Geſtalten im Flim— 
merbilde ſehen und keine Phantaſie— 
Perſonen, die nur in der Einbildung 
eines Kino-Regiſſeurs beſtehen. Es 
erwartet von den Regiſſeuren, — wozu 
es ein volles Recht - daR fie feine 
aroben Fehler machen, iweniaitens feine 
‚ehler, die nicht zu entfchuldigen find. 
— —ñ— — — 
nad Wunice der 


J 
helm 
t 
t 


zur 


hat 


Statiſten. 
Es war einmal ein Häuflein Men— 
„Super“, „Extra“, 
man's gerade nennen 
— im Reiche der elften Muſe eir 
Stück Geld verdiente. Das 
Häuflein rekrutirte ſich aus Männlein 
und Weiblein aller Raſſen und Klaſ 
ſen. Da waren beſonders viele zum al— 
ten Eiſen gelegte Mimen, Männer, die 
mit dramatifchem Pathos ſprachen 
und ihre Rede mit großen Geſten be— 
Y gleiteten. Ihr Rock war fadenſcheinig, 
der Kragen nicht immer ſauber, und 
vor den Türen der Theateragenturen 
hatten ſie ſich die Hacken ſchiefgeſtan— 
den. Da waren junge und weniger 
junge Damen, die der Schönheitsſinn 
eines Theaterbeſuchers auf keiner 
Bühne mehr duldete. Und neben ihnen 
waren die Chorusmädels und Bühnen— 
luſtigen da, die aus dieſem oder jenem 
Grunde aus der Truppe geflogen wa— 


als 
wie 


lor 


ir 


‚ren oder das Kino als erite Stufe 3 


erfrorenen Ni 


verhütet häufi 


ruhmreichen Laufbahn ie. 
Ind bejonderz viele Stellenlofe waren 
darunter, Junge und alte Männer, de 
nen das Schidfal eigentlich eine Zauf- 
bahn als Kutſcher, Straßenbahnſchaff— 

ner oder Verficherumgsagent zugedacht 
‚hatte, fomig Mädels, die es hinter dem 
Ladentifch und vor der Schreibmafchi- 
ne nicht länger aushalten fonnten, weil 
‚eine innere Stimme—und Tonft Nie- 
‚mand—ihnen fagte, daß jie zur Künft- | 
|terin berufen feien. 


aerolltem Mantel und Zelt: | 


verfehrt | 
der bon ber rech= | 
unter den linfen Arm | 


fein | 
Kein Infanterift darf einen Ars | 


tragen oder; 
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Be | 
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ihm nicht auffallen 
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dab fie wahrheit: ı 
und ihr alle Mittel 


Sie Schnallen den in! 
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Damen von 47 
bis 55 ſind in 


dieſem Verkauf 
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Bargain-Baſement. 
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Tam 


marfirt 


zu 


83. 00. 
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1 Werte, Sintderboder, 


alle Größen bt3 


Knaben, 
gerade Kniehoſen. zu 

Winterüberzieher und Anzüge für 
linge. Viele wurden von unſerer 2. 
genommen.) Die lic he vöte ber fonmen üt 
einfachen sarbei Die NMirzüge in allen 
und Sröhen fir Mänıter und Zünglintge 
wert bis au $12.95, für nur 
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Diefes Häuflein Menfchen lebte jo 
in den Tag hinein und warf fi dem & 
Zufall in die Arme Es verfammelte 
ich aumorgendlich vor den Türen und 
in den dumpfen Gingängen der Yılm 
'ateliers und wartete, DiesWarten war 
ihre Hauptbeihäftigung. Sie ftanden 
Dort und redeten, prahlten mit einftt: 
ger Größe und verließen fih im 
lebrioen auf das aute Glüd. Dies 
Glück erfchten manchmal in der Geitalt 
des Sinodireftors, der GStatiften für 
irgend eine Szene braucdte Was er 
fuchte, fand er unter dem Häuflein. 
irgend einem Glüdepogel fiel die Ar- 
beit zu. Er erbielt dafür bis zu $10. 
'Uuf alle Fälle reichte es eine Woche 
lang für ben Mietzins des „Hall- 
rooms" und die Mahlzeiten aus, bie 
auf Brennmaterialfoften der Logis 
ipirtin über dem Gashahn Hergerichtet 
murden. Und wen das Glüd in den 
Coop fiel, der fonnte wieder fechs 
Zoge Seelenruhig warten und herum— 
ſtehen. 

Dann tauchten mit 
Männer auf, die Sinn für Geſchäft 
hatten. Dieſe Männer mieteten für 
ein paar Dollars in irgend einem Wol— 
kenkratzer ein billiges Bureau, ließen 
in ſchwarzen oder goldenen Buchſtaben 
einen hochtrabenden Firmennamen auf 
die Glastür pinfeln und frnüpfien Ver— 
bindungen mit Filmgefellichaften an. 
Sie eröffneten einen Handel mit Men: 
Ichen. Sie lieferten prompt umd zu 
billigen Preifen iraend ein Menfchen: 
find, das gerade für einen Film be- 
nötigt murde, Ahr Lager ivar jehr 
r reihhaltig und groß. Das war ihre 
beiondere Stärke, ihr eiaentlicher Vor: 
zua, der es dem Stinoregiffeur viel 
leichter machte, da Gemwünfchte zu er=- 
halten. In ihrem Vorrat war alles zu 
finden. Sie konnten fomifche Alten 
mit einer, drei oder vier Warzen auf 
yber Nafe liefern, ganz tie e3 der Me- 
'atifeur wünfchte. Sie hatten ein reich- 
baltiges Affortiment Kannibalen, Ge- 
‚Tellfchaftslömen und linterweltsbamen, 
fie lieferten franco und ohne Verzug 
|bas Dienftperfonal eines fürftlichen 
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Br 
Gorduron 


Woomer und 69 
u 8, zu C 


in grau 
farbig, alle Grö— 


2.49 


Hoſen für 


grob, 
ſchwer 
Kunden 
gewünſcht; 

das Stüd au... 


weiße cord. 
(1 Dusd. 


Männer u Jüng— 
Kleider-Abteilung 
fanch ——— iu 


9.98 


Männer 
und farbig, 
Kanten, 
au 29; 


Facons 


Stück 


Serge, 
und Seide 
Die kluge Dame wird 


Hoſen tion Sets für Männer 


Türkiſche Handtücher. 
Kante, 


weniger wenn 


220 


Mercerized Tray und Carving 
Cloths, ſehr ſpeziell, Stück 

Initial Taſchentücher für 
und Damen, 
boblact 
Partie bon 6 


Ipird vollitändig jein, wenn ipir morg 
den öffnen. 
wird, fann niemand 
[cbhaften Andrang auf dief 
16— 


Verkauf im 
Bargain-Baſement 


Weihnachtsgeſcheuke für Münner 


Bargain-Baſement. 


Flannelette Hemden Männer-Hemden mit gebügelten Schwere baumwollene 
mili⸗ 

zwei 
voller 


550 


gemiſchte 


| Maniche: en, fortirt in geſtreiften ger 
| Berfalen, qute Heidfame Muiter, f. 
Narben garant., aroße 

Werte in diefem Be 570 | 
ta BEE... 
Feiertags Kombina— Seidene und baumw. 


beſtehend aus Hofen- ner, dazu paſſ.Körper, 


| träger n und Garters; | jedem Hemd in einer | 


:98c, 


ein ſehr nüß— 
liches Ge 
ſchenk, zu.... 


Weihnachts⸗ 
| macter 
zu nu 


480 1. 05 


Leinenſtoffe und Taſchentücher 


Bargain-Baſement. 
Gezackte Tiſchtücher f. 
rude Tiſche, 64 bei 64 3., 
an 1 | regf. Breis $1.69; (2 anl 
| eien Kunden) das 


Stück verkauft 1 39 
a8: 
91 Baumwoll. 
123€ 
Weiße Lawn 
—— — 
ebenſo blaue 
6 für 29c 
das Stüd au .... 


(10 


zu. 


hohlgeſäumte 
für Männer ler I 
Bandanas Ime 


50 


weiß 


al imt 


5C 


Haushalts, einenTrupp fihnapsnafiger der Schreibmafcine zu, da es auf die 


Raufbolde als Streifbrecher, für Auf: Dauer nicht erträglich it, 


ruhrſzenen, oder die Ehreneslorte der 
Kleopatra. Ein Telephongeſpräch ge— 
nügte, und der Regiſſeur konnte das 


baldige Eintreffen des Negers, der ge— 


lyncht werden ſollte, ſowie der wüſten 
Volksmenge dazu, die den Gelynchten 
raſend umtanzen ſollte, erwarten. Sie 
lieferten auch den Drahtſeilkünſtler, 
der ſich das Geſicht ſchwärzt, und als 
der dom Marterpfahl entſprungene 
Neger über die Telegraphendrähte des 


weſtlichen Städtchens hohnlächelnd ſei— 
nen ſtaunenden, 


gaffenden Verfolgern 
entgeht, Wie ſchon geſagt, dieſe Leute 
lieferten alles. 

Nun kann kein Menſch erwarten, 
daß die Vermittler ihrem Handwert 
um der lieben Kunſt willen nachgin 
gen. Ihr Sinn war nur auf ſchnöden 
Mammon gerichtet. Sie wollten bei der 
Lieferung viel, möglichſt viel verdie— 
nen. Den Filmgeſellſchaften fiel es na— 
türlich nicht ein, für die Vermittelung 
zu zahlen. Aber die Statiſten 
waren bereit, — gar zu gerne bereit, 
wenn der Magen leer war und die 
Speiſen aus dem Fenſter des Lunch— 
rooms ſo mächtig lockten, — ſich mit 
etwas weniger zufrieden zu geben und 
dem Vermittler den Reſtbetrag für ſei— 
ne Arbeit zu überlaffen. 

Bgld fanden nun diefe Vermittler 
aus, daß das Angebot riefenaroß, die 
Nachfrage aber auberft fpärlich mar, 
Hiernah hat Ti zu allen Seiten der 
Preis irgend einer Waare richten müf- 
fen. Die Filmgejelligaften zahlten 
zwar nach mie vor immer den aleichen 
Betraa, aber die Vermittler dachten, 
dat fie Dummtöpfe feien, wenn fie 
Leuten $5 zahlen, mo taufend andere 
für $2 zu erhalten waren. 

Nun ang e3 mit der Herrlichkeit 
de3 GSiatiftenlebens zu Ende, Maagere 
Sabre braden an, in denen fie fich 
mit jedem Gent zufrieden geben muß- 
ten. Da mußten fie arbeiten ivie ein 
Pferd und der Tag hatte daum genug | 
Stunden. Viele wandten fie mieber | 
dem Labentifch, der Straßgnbahn und 


enger zu ziehen. 
tapfer aus, zogen refignirt das Kinn! 
und! 


ſtatt 
den Bauchriemen etwas 
Andere jedoch hielten! 


Mittageffens 


in den fchmubigen Halskragen 
vermünfchten mit muchtigen Zitaten 
diefe Schnöde Welt, die den großen 
Künstler darben und verfommen läßt. 

Damtt war der Leidensmweg aber 
nit allein gepflaftert. Zu allem Un: 
beil jtellten Na auch noch allerlei reiche 
Beute ein. Die waren filmtoll, wollten 
fih imflimmerbilde fehen, und wenns 
nur als Leichnam gemweien wäre. Sie 
Batten viel Geld und lebten in borneb- 
men Häufern und gingen nur des 
Sports und der Nopität halber ins 
Atelter. Ste verzichteten ſelbſtverſtänd— 
lich auf jeden Cent Gehalt. Das hätte 
fich nicht mit ihrer Würde vereinbart. 
Aber es vereinbarte fich mit  diefer 
Mürde, den armen Statiften, die mit 
fnurrendem Magen auf Arbeit warte- 
ten, das färgliche Brot megzunehmen 
Da brach nun großes Elend unter dem 
EStatiftenvölfchen aus, deffen Zahl auf 
75,000 Köpfe gefhägt wird. Nur die 
menigen, die nicht mit Agenturen ver- 
handeln, fondern direfte Bezichungen $ 
zu ben Mtelier3 haben, konnten jold; 
Dofein noch weiterführen. 

Wir leben in einem Zeitalter des 
Kampfes zmwifchen Arbeitgeber und Ar- 
beiterichaft. Jeder Iog bringt diefen 
oder jeren Streif. Lange hat’3 ge— 
dauert, bis ſich das Statiſtenvölkchen 
aufraffte und ſich in ſeinen Reihen 
Agitatoren fanden, die dem Elend ein 
Ende bereiten wollten. Jetzt geht eine 
große Streikbewegung durch die Volks— 
mengen des Films. 
und Schande, wie wir behandyelt wer— 


den“, erſchallte es. „Die Agenten haben 


fein Herz. Sie find Blutfauger. 
hetten uns wie Sflaventreiber Tag 
und Nacht, laſſen Nic) von den Film 
geiellfchaften 10 Dollars für jeden 
einzelnen bon und bezahlen, und mir 
‚erhalten nur $1.50! Früher erhielten 
wir $10. Seht ftreichen ‚Frembe Ein- 
—— 88.50 dabon ein” 


Sie 


und 
für Wint er 
j "gebrauch; 


i | Front Hemden f. Män ner 


Ade mercerizch Tafel 
damaſt 
Nummer 3. 
Yd. 


die M. verkauf 


Craſh — 
Yards an jeden Kunden); 
zuge Kante — 


roſa und blaue 
—33 markirt das 
SE 38 ou... 


des | x 


„3 it eine Sünde, 


Tie Moden find gut, md 


Sröben-Sortt 
jagen, 


Was das 


ippte Union-Suits 
Männer, in Ecru 
grauen Farben, 


doe 


Yaiamas f. Män- 
Domet Cloth, 
I fortirte Streifen zur 
Auswahl — ſpesiell 


markirt 79e 


dieſe ungewöhn 


in einem 
Aſſortment. 


Str 


ſchuhe für 
zu 
m. 


ſchuhe f. Knaben, 


ben, hellglänzend, 
fortſchuhe für 


(eine alltägliche denen Facons. 
dieſ. Preis, 


an 1 Kund.) 


" 35e 
(10 6e 


Seiteelaſtik, 
Spielſchuhe 
Mädchen, 
er lohf. Suede; 

Yard .. 


Taſchentücher für Da 
Kante, 


30 
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er ganze Uniille eines unter bie 
Füße getretenen Volichens, dem ber 
Lohn feiner ebrliigen Arbeit genom: 
‚men mird, dringt jet mächtig durch. 
YAaitatoren find nunmehr dabei, eine 
‚Shut: und Trubperein zu — 
‚eine Union zu bilden, die dem Statt 
ftenvölfchen zu feinem Rechte verhelfen 
foll, widrigenfalls ein Streit in Aus 
ſicht ſteht! 

Die Bedingungen ſind 
formulirt. 
ſtellt worden, 
des „Extras“ gebeſſert 
Sie lauten: 

1) Jeder Statiſt, 
im Frack verrichten muß, 
55 den Taa. 

2) Jeder Ctattit, 
Kunftftüde vor der 
ren Toll, erhält dafür $7.50 täglich. 

3) Jeder Statiſt, ber im Straßen 
anzırq auftreten foll, erhält $3.50 den 
Tag. 

4) Ber einer Voltsmenge bis zu 15 
Berfonen erhält jeder Statijt s5 pro 
Tag; ven 15 bis zu 50 Perfonen $4 
den Tag; von 50 bis zu 100 Perſonen 
5 täglich, md über hundert Perſonen 

2.50 täglich. 

5 MWenn die Szene Garantie: 
dung der Statiften verlanat, erhält je: 
der einzelne $5 täglich. Der aleiche Ve 
trag wird für einen „Xurebo“ Fee 
Ausgangsanzug erhoben 

5) Tanebiche, Sonnenbrüde r, 
Iogerer, Revolverheiden oder „Gang 
fters“ bis zu 50 Etüd erhalten $2 täg- 
Ih. Wenn über 50 angeftellt werden, 
find; jedem einzelnen $3 täglich zu-3ab: 
len. 

6) Jedes Atelier hat die Stutijten 
während der Arbeit mit Nahrungsmit- 
teln koſtenlos zu verſorgen. 

7) Einfahe Nachtarbeit ift mit 
$3.50 zu entgelten. Die Stunden dür 


auch Ichen 
Sieben Gebote find aufge: 
durch die das Dafem 
werben Toll. 


der feine Yrbeii 
erbält dafür 


der afrobatifche 
Kamera ausfüh 


Wege: 


fen die Zeit von 6:30 Uhr Abends bis 


2 Uhr früh nicht iiberfchreiten.. Die 


Stunden für die Tagesarbeit find auf 


die Zeit von 8:30 Uhr Morgens bis 5 
'Uhr Abends befchräntt. Weberzeit iſt 
|boppelt zu bezahlen, 


In Scheiben geichnittene oder ı 


Dishie.... 
Baris Sugar Com — 
123€ 


Lakeſide Boſtan Baled Beans, 


Snider's Tomaten Suppe — 
Büchfe 


das Größen-Sortiment 


pr 
Lil 


ment jpater 
denn wir erivarten einen 
e Ankündigung. 


55, aljo auch extra Größen für große Damen. 


Bargains in Schuhen 
ia den 


Ta wir diefe Schuhwaaren vor vielen Monaten zu 
tehr niedrigen Preiſen 
lichen Vargains f. 

Ungefähr 1500 Baar erſtklaſſige 
Damenſchuh je für Etrake u. 
reichlichen 


600 Paar dauerhafte Männer 
ade 
verſchiedenen Sorten. 
800 Paar Knöpf 
Gr. 
500 Baar Schul: 
fir Mädchen und Siinder. 
300 Baar Gummiftiefel ij. 
fließgefüttert. 
200 Baar warm gefütterte Com— 
Damen; 


Männer: ırliets, 
ſchwarz 
für 
gemacht aus 
Größen bis 


F 


Anwalt 
Chicago in dem 


Glub Houſe oder Richelicu 
Tomaten, Nr. 3 Büchſen 


regulär 180 16 
zu € 


Die hate 
Glub Houſe 
reg. 27; Büd 
Monardr neibe Tafel-Pitriihe 


Die 
Monarch oder 
— a se Diese, 4 
reg. 35c 
Bühfe zu -..... 2Te 
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—— 
————— “ße 


Die 


Wir bringen 
jechs der Moden 
zur Abbildung. 

Es ſind noch 

viele andere. 


La— 
ſein 


früh den 


Größen 


Bargain-Baſement. 


einkauften, ſind wir imſtande, 


Dienſtag zu offerixen. 


Dre, 
Moden 


oder Arbeit; in 
vd. 

bis i 
Dreßſchuhe 


Schnür 
51, 


u. 


Nina 


in verſchie 


Slippers mit 
od. lohfarbig. 
kleine Knaben 
grauem 
11. 


29 
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Erhebt — iuwand. 


Gewerkſchaftsrat nimmt 
Ettelſon und Walter L. Fiſcher Stellung. 


Der Chicagoer Gewerkſchaftsrat 
legte in ſeiner geſtrigen Sitzung Ver— 
wahrung dagegen ein, daß Korpora— 
tionsanmwalt Samuel U. Ettelfon oder 
Walter 2. Filher die Stadt 
beporitehenden Pro- 
zelle aegen die Automatic Telephone 
Co. vertreten. Mie Morton 2. $obn- 
fon, der Delegat der Elettrizitätäarbei- 
ter, berichtete, wird der Stadtrat den 
rreibrief der Gelellichaft wahricheinlich 
für verfallen erfläten, worauf diefe fich 
an die Gerichte wenden dürfte E38 
würde dann Sache des Korporationd- 
anwalts jein, die Stadt zu vertreten, 
da er aber früher Anwalt der Tele- 
phongejellicgaft war. mürde er wahr: 
Icheinlih Walter 2. Fifher mit feiner 
Vertretung beauftragen. Hiervon will 


gegen Sam M. 


aber der Gewertichaftsrat nichts mil- 


fen; er ijt ver Anficht, dab Anwalt 
Stephen U. Fofter, der früher ala An: 
malt des zuftändigen Stadtrafgaus- 
ausfehuffes tätig war, mit der Auf: 
gabe betraut werden follte. 

Der Bollzugsausfhuß wurde beauf 
tragt, nah einer der arößten Hallen 
der Stadt eine Verfammlung einzube- 
rufen, in melcher aegen die in San 
‚srancisco vorgenommene Verhaftung 
pon fünf Berfo..en, welkhe mit dem am 
22. Juli verübten Bombenattentat im 
Verbindung gebracht werden, Protejt 
erhoben werden foll. Man mies im 
einer Reihe voii Anjprachen tarauf hin, 

dab die Verhaiteten unfchuldig find 
und dab die Behörden fie nur feit- 
nahmen, um das Verbrechen der orga= 
nifirten Arbeit zur Laft zu legen. 

Frl. Mary O’Reilly kündigte an, 


'dah der 16. Dezember ala „Tag Day“ 
für den irländifchen Unterftügungs= 


fonds ausgew@hlt murbe. 


* Wer fein Grundeigentum ver= 
‚faufen will, erreicht fchnell feinen 
med durch eine Kleine Anzeige im 


| der „Abendpoft“., 


NETTE JMMIINNHUNAEMHNAANNNHANN 


i 


” 
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Weihnachten, und darım follten Sie früh in der Saijfon einfaufen und 


'Merband der Deteftivfergeanten zwar früb am Tage. Gejchäftsitunden bis Weihnachten jind von 8 Uhr Vormittags bis zu 6 Uhr Abends. - 


I = || MARSHALL FIELD & COMPANY 


I Kommiffionen gehen lcer aus. | BASEMENT SALESRO OM. 
I | | 
| 


CARSON PiRIE SCOTT &C0. 


A#& Basement Ak’ 


Bis Weihnachten find die Gejchäftsitunden von S Borm. bi3 6 Abends. 


1 
I | Nur noch 17 Einfaufstage find es vor 
| 
| 


nn ea it 


Beainnend Montag um 5 Ahr Morgens 
Die erjte einer Serie von intenfiven Weihnachts-MDaaren- 
Gelegenheiten. 


‚ Stadtfämmerer ftreicht in Voranicdhlägen 
1 Bewilligungen für Bahnhofs- u. Chi— 

| cago Plan Kommiiiton. aktion | 
i Brundage macht Voricläge. 


a’ 


1 Ansie ende Yuöftattungen i in Halstrachten 


Mit vielen entzückenden Geſchenk-Andeutungen ß Eine der wichtigſten Fragen, die 
— der ſtadträtliche Finanzausſchuß bei 

der Erörterung des Budgets fiir näd)- | | 
ſtes Jahr zu erwägen haben wird, A 
| 

! 


ehr als je zu— 


vor wird dies 
Gin schönes Geichenf 
bon SBalstradten wird 
* — 
ſicherlich annehmbar ſein 
und für die Feiertags 
Saiſon iſt dieſe Hals 
trachten-Abteilung im 
Baſement ein vorzüglicher 
Platz, ſchöne Sorten zu 
mäßigen Preiſen auszu 
wählen. 
Beſonders zu 


eine Sai— 


—— 


- N jo n des Ge— 
— bensprak— 
tiſcher Geſchenke ſein. 
Und die Rolle, die dieſer 
Baſement Laden ſpielt, im 
Darbieten von Geſchenk— 
ſachen der nützlichen Art, 
trägt ſehr viel dazu bei, 
die zunehmende Sitte, 
praktiſche Ideen mit 
der Weihnachts-Be 
ſchenkung zu ver 
binden, weiter 
zu verbreiten. 


| die einer Gehaltserböhunag +für Te 
|teftivejergeanten. Die 550 Deteftive- 
| Tergeanten tum die Arbeit, die früber | 
ı 1000 bis 1200 Roliziiten in bürger: | 
‚lichem Gewand getan haben. Sie ha= | 
| ben ſich zum Chicagoer Detektiveſer— | 
geantenverband zuſammengeſchloſſen, 
deſſen Haupt W. F. Enright, amti- | 
| render Yeutnant im Deteftivebüro, ilt. | 
Diefer Verband bat dent Finanzans: | 
ſchuß das Geſuch m eine Zulage für | 
die Deteftivefergeanten unterbreitet. | 
Man- Cr mwerft darauf bin, dab Patrol: | 
ſergeanten 81700, Pultſergeanten 
81700 und Detektiveſergeanten erſter 
Klaſſe 31750 das Jahr erhalten, wäh— 
rend Detektiveſergeanten nur HI: 50 
erhalten. Tas Gehalt aewöhnlicher | 
Poliziſten beträgt 51320 das Sahr. | 
Zum  Deteitivefergeantenverband |f 
gehören alle Geheimmwoliziften ie) 
» ſtädtiſchen Dienſten. Außerdem hat 
‚der Verband 350 Ehrenmitglieder. | 
; Ter Verband hält jeden Monat einen | 
| Vortragsabend ab, an dem Mitglieder | 
| Vorträge über Berufsfragen halte. | 
An den Vortrag ichlieht jich eine De: | 
batte, 


Kommiitionen geben feer aus. | 
Stadtkämmerer Engene R. Pike 
wird dem ſtadträtlichen Finanzaus- 
ſchuß heute Nachmittag ſeine Voran— 
ſchläge für eine Anzahl ſtädtiſcher 
Verwaltungsabteilungen für das 
nächſtiährige Budget unterbreiten.! 
Die Aufſtellung läßt erkennen, daß 
der Kämmerer nichts für die Chicago! 
Plan Kommiſſion und für die Bahn⸗ 
hofskommiſſion ausgeworfen hat. 
Der ſtadträtliche Bahnhofsausſchuß 
hatte für die Bahnhofskommiſſion 
836,000 und für fich felbit zur An: | 
ttellung eines Zonderanwalts $25,: 1 
000 verlangt, de Chicago Plan 
Kommiſſion $21,000. Mlle neben tr) 
‚den Woranichlägen des Stadtfänmme: | | 
rer5 leer aus. Der Stadtkämmerer 
erklärte geitern, cs fer fraglich, ob) 
dieſe Kommilitonen zır Recht beitän- | 
den. Aus Diefem Grunde und in! 
Anbetracht der ſchlechten Finanzlage 
‚der Stadt habe er feine Bewilligung 
für fie in Borfchlag gebrad)t | 


m... ... 


DOC per Schachtel bc per Ball 


10,000 Schachteln „Old G 


Mereerised SHüfel : Baumolle. 
10 Ballen in einer Schachtel 


zu 0 die Schadhtel— oder 6c der Ball 


2Seniger als gegenwärtige Herjtellungsfojten 


Herade in die Seit der Weihnachtsgeſ 
weiß oder Ecru — Größen 5, 


Knäuel von generöſer Größe, 


empfehlen 
Novelty Seide Ties in 

vielen Farben und Sor 

ten, 25c und 50e6 jedes 


Handbeſtickte Georgette Crepe 
Kragen in vielen wirkungsvol— 
ler Murtern, zu 7De bis $1.25 
jeder. 

Handbeſtickte Georgette Crepe 
Kragen und Manſchetten Sets 
Muſtern, 
Set. 


Schöne Kragen und 
ſchetten Sets von Organdy, ein 
fach oder handbeſtickt, ſpeziell 
zu 530ce bis 81.25 das Set. 

Elegante nene Schleier in 
einer Anzahl ungewöhnlich ſchö— 
ner einfacher und punttirter Ef 


fekte, ſpeziell zu 50c jeder. 
Baſement, Nord 


n befonders hübfchen 
81 25 bis 82. 95 das 


ı hof 
1 bet 


Großes Affortiment t von Geſchenk Partien 


Bieten viele praktiſche Geſchenk⸗Möglichkeiten zu mäßigen Preifen. 
Inter dw 


tancn Geichenfartifeln jmd Doiltes, 
Sandtiicher, Centerpieces und Luncheon Sets ' nt 
Ntanten oder mit Spiken bejegt, je nab Größe md 
marfirt zıı de jedes bis zu $9 das Set. 
Ganz beſonder⸗ empfohlen iſt ein 
Tee Set zil 83. 25. 


—— zu 75e bis *ðᷣa 

Styles ſind Sets von einem Tuch und einem 
zu den 7-Stücke Sets, beſtehend aus zwei großen 
dandtüchern, zwei kleinen Handtüchern, eine Badematte und 
Waſchtüchern. Manche einfach, andere mit JInitialen, 
oder mit Kranz-Entwurf. BR bandacarbeitet oder ge: 
bäfelte Kanten — 75e bis $4 da3 Set. 


Scarfs 
gezadten ra en Ca Mai ü 
Snalitüt chenk⸗Tätigkeit fallend — in 
5, 10, 20, en 40, 50, 60 — volle Schwere 


zaden von fehlerloier Qualität. 


13 


Stücke ſpitzenbeſetztes 
Die größten Werte, die wir je inder Kurzivaaren - Abteiluna im Ba- 
jement offerirt haben — eine Offerte, wie jie vielleicht nie wic- 

der acbsten werden kann. 


Ich hrera 
Han bh bis 


vıYYQ 
zwei 


Baſement, Nord 


zu 81.00 bis 87.75 ſein: 
Set zu * oder 86. 00. 


Jaſchenlücher 


annehmbar, im 
ein Geſchenk, das 
und jedermann 
Taſchentücher. 


Nur ermöglicht durch die eng verknüpften Verbindungen unſerer großen Wholeſale 


Unter den Geſchenken für das Heim mag auch eine Bettdecke und Retail-Organiſationen und durch unſere Kenntniß der Lieferungsquellen. 


ein Bett Set zu 33.50 bis 88, oder ein — Poplin Bett S 


Friſches, neues Muslin- Unlerzeng 


In reichhaltigen Geichenf-Ajjortments gezeigt 


Angeficht des unaufbaltiam fteigenden Marftpreifes von Aaınmwolle machen wir 
trerte als eine paffende Einftihrung zu einem, tie wir glauben, noch nie Dageweie- 
nen Setertagsgeichäft. 


Diele O 


mer 
jeder 
gern 


Immer 
nüßtziich — 
geben kann 
empfängt' 


Der Verkauf beginnt Montag, um 8 Uhr Vormittags. 


Yo Sahan . 
Viele ſeher Die Vorteile frühzeitigen Einkaufens ſollten nicht überſehen werden. 


ucht weiter um als 
in dieſer Muslim 
tradıten - Mbterlinga 
um biele ihrer Werl 
nachtsgeſchenke au 
zuwählen. 


Baſement Kurzwaaren-Abteilung, Mitte, State 
Taſchentücher für 
beſonders zarten 
ſchmalem Saum, 


—3n 3e jedes. 


„Fairflax“ 
Tamen, it einer 
Qualität, mit 

jpeztell zu 


Ldjung der Verfehrsfrage in Sicht. r der Internationalen Wiebh-Mnsit hörfichit einaefaden 
| Die Verfehrs- md Ilntergrumd: | Ausſtellungen zu befichtigen ımd die VBequemlichkeiten unſeres 
‚ babhnfoınmifiton bat fich in der Saupt: | N ee ee 
'jacdhe auf eine Yoöfung der Verfehrs- 

a fragen der Stadt geeinigt, wie Vor: | 
ſitzender W. B. Parſons geſtern er⸗ 
klärte. Einzelheiten, bezüglich ed deren | 
lerne Entjicheidung im Yauf der letten 
Woche getroffen wurde, müſſen od)! 
ausgearbeitet werden, doch wird der | 
|Mericht der Nommiifion bis zum 15.1 
Dezember int True vorliegen. Er) 


Foſtoe ır >t Dre tete Y | z Re rar : s » 
oſtet der Stadt die Kleinigkeit von Geſtern „Siegfried“, ſoweit die beſte 
8250,000. 


Darbietung des Nibelungen Rings. 
Bericht übher Countyhoſpital. 


Nach dem Jahresbericht des Ver 


ellun 9 ſind 


+2. in 


+, Sr 
totl ger Dow 


r unerfahren 
‚Dienit tıtchen, 
m der 


Mir 
Wir 


/8 * if Lawn Taſchentücher für Da: 

Sor J Mn 2 men," nit jchönen Cord-Effekten, 
N gr \\ 197 | marfirt, jo lange die jetzige Quan— 

tität borbält —;ı De jedes. 
Reinleinene Taſchentücher fir 
Damen, gemacht von importirtem 
Leinen in verſchiedenen Schweren, 
haben handgezogene Säume, offe— 
rirt zu 15e jedes. 
Initial Taſchentücher für Da— 
men, mit farbiger Kante und dazu 
paſſendem Initial, in Roſa, Blanu 
oder Heliotrope. Aſſortirte Far 
ben auf Karte —zu b für 306. 
Ziemlich große Taſchentücher 
für Männer, mit ſchönen corded 
Borden und viertelzölligemſSaum. 
UngewöhnlicheWerte —zu Se jedes 
Importirte leinene Taſchentü— 
cher fur Männer, mit banddurd 
brodenem Saum in biertel- oder 
achtelzölliger Breite— zn 20c jedes 
Baicement, Nord 


Tienite weiterer Verfäuferinnen, 
während Der * tertage. Damen, die einen 
finden bier eine rzügliche Gelegenbeit. 
Supt.Office am vor 


e rfah ven 
Die Feier 
timents uUumfaſſen 
Nachtkleider 

röcke, Con 

und Corſet 

die 
Qualität 
und des 
Beſatzes 


VORN. 
tags 


> el 
IDOL 


und Chicagoer Große Oper. | Frau Eafton fiel in voriger Saiſon 
mit ihrer 


nebm auf, 


und Bamlomsta, 
Steafried-Brünnbilde ange Marcel Charlier. 
und man freute ich ſchon m 
im Voraus auf ein Miederfeher und 
ein Wiederhören dieſer Brünhilde. 
Frau Eaſtons Stimme iſt in der tiefen 
Lage voller geworden, während die 
Mittellage und Höhe von beſtrickendem 


der 


ıhrmıt 
a brai 


F — — 


2 
a 


i 
F 
i 


mstag tt wird 
„Cavalleria — und 
gegeben. heute Iteht „X 
dem Spielplan, für morgen „ Dre 
u afs lebte —— 
Mittwoch „Königskinder“ 

Y 


path. Nanny’ 
Donneritag „Manon 


ty En 
( vll Zul 
macden irgend c 


in wdieſen Klei 
Geſchentzwecke. 


dungsſtücken 


Suunebmbar für 
Envelspe Ehbemijes zu 8 . 00 das Stiick 
ı eleganten Moden 


Ihr werdet cine Idee bekomn on den 
bon den dre i abgebildeten Kleidun asitüden Diele find ichon ver 
stert mit Spigen und Bändern md 
Reading. Marfirt zıı $1.00 jede: 


Blanket Roben für 
Ein Geicbenk, das je 


„Bi aja 331° 


(Sertern Mad 
etern Nachmittag ucia auf 


BRBAGroßen Oper Wagners „Stegfried“ | 
J r8 des Co Ip 56 * — 
walters des Countyhoſpitals C. F. an die Reibe imd zwar war dies io 


rn Y . & 3 In J X6 
Smith war das abgelaufene Jahr Iweit die befte Darbietung des Nibe 


fam in der 


8 
Für 


Stickereien, Mode aillons, —— ——— 
Baſement, Nord Wolfsiagd. 


* Die Beitie fam, konnte neh 


Feitgeltellt werden. 


Männer, 83.50 
der Mann ſchätzt. 


ln 
sell 


an — Schreien 

aufmerkſam 
en Wr, 

geitern, daß 
jeinem und 


* 
J* 
gemd J 


Geſchent 
einen Mann gewür 
werden ſoll, muß es 
und wenn es 
das zu ſeiner 
Boquemlichteit beitrögt 
ſo wird es doppelt an 
nehmbar ſein. 


Euer 


Dat 
BI 


hvas nt, 


rem, 


den bloßen 

Ihlug ihm der ' 

derbolt in den rechten 

‚die Veitie fahren lafien mu: 
zwiſchen hatte ſich Fennells Brude 
mit einem Bettlaken und einem Strick 
eingeſtellt, mit deren Hilfe das Tier 
mübeles gefangen und aejellelt 

ten fonnte, Bald 

' 3er 


Logen 


u 


ver 
ihr 


stm 


BRde 


Ein ſolches Geſchenk 

könnt Ihr von dieſen 
Blanket Roben wäh— 
Dlen, welche weich und 
warm ſind und zu 

ſeiner Bequemlichkeit 


73 


or 
% 


das gefchaftigite in der Gejchichte der ı { I 
——— lungen-Ringes. Reiz und edlem Klang ſind. Sieg— 
| Yahl der in der Anftalt anfgenomme- ; CT : 2 tl, eines | 
2 bat uns geitern über- und fchönite Brünhilde erforen. Das 
itrügt 31,2 Tie Zabl der Berfo- | 
z Man freute und beraufch $ 1. Nu 
entlaifen is e Man freute berauſchendem Klang Nur 
i er 
wurden, beträgt 17,806. ch über ſein Organ 
ibm fo wenig börte und man ihr or- das Yeichen zum Einfeßen zur 
' Berjonen fuchten um Aufnahme nach, raue ee ' — 
klang kräftig über das Orcheſ. Die Bühnendetorationen waren ſchön 
‚den an 1354 Perionen vorgenominen. | NAN ’ Y 
hilft der dentichen Oper zu dem iches Bild, Ebenſo wer bie 
Kinderlöhmung, Blattern und Hitz- 
tät war die Belebung recht interel Konnte ich iser die geitrige Vor 
ſofortige Errichtung des nenen Yet- ſton (Brünhilde) iſtE 
derin, genüber, i ge rigen Noritel 


|Anftalt. 81,102 Fälle wurden im S u Fa 
! E Herr Maclennan, an dem wir mt; fried-Maciennan bat fih in feiner! 
| Br reſervirt ſei, 
nen und behandelten Perſonen be— * De ae 
Stimme Fang 10, Orchelter fpielte unter Kapellmeiſter 
friſch und ſchön, wie es 
Inen, die nach der Vehandluma von! ch und ſchön,nr i 
nd er Ston- ten Die & Ho mehr Vertru 
Nerstliche und ſe U Herren Hörner mehr Vertra 
Nezepte erbielten 4750 
In der Anſtalt befinden ſich augen- rn . i or : : 
dentlich um mehr Tongebun gen Zeit gibt und nicht 
wurden aber abgewieſen. Unter- ER Er 
ans. Sofefntlic foort Here Meaclei nacht, umd Ipeztell Steafried im 
Mit Senmatimg weiit der Bericht | * 
gebührenden Erfolg. mung und Beluchtung auf dem Brün— 
p * 2* ! 
Ichläge bin, Den die Mmitalt geführt 
ſant. Herr Pollak iſt Deutſcher, ſtellung nur voll des Lobes ſein, muß 
— a en ad Yu 44, 
chenſchauhauſes und Laboratoriums, Fräulein Macheth (Waldvo 
gel), luna ım Vor den 


v2€» 


— 


si 
de 
tt und m 


Ä 


Q In Sn Nohros ehandel De 
Laufe des Jahres behandelt. ste! e 2 a - 5 : ee 
u: auszulegen batten, day er zu Frau Eafton-Maelennan die liebliifte 
6) raſcht. Seine 
ſich für einen Pollak mit wundervoller Präzi 
Wunden und Verletzunger Jung Siegf —* gdezien — 
—— | — man bis icht bon sm r Bollaf haben, dafh 
Perionen, | en umſomehr, we man bis jebt von zu Meifter Bollat haben, daß 
Iblidlihb 1724 Berjonen. 24,177! ” N‘ ‚ah Ze 
tfeben wollte. Das Schn einen Tatt zu früh kommen: 
ſuchungen mit Röntgenſtrahlen wur wavan j i 
nan auf dDiejem Wege fort md Schatten der Yinde gab ein recht poeti 
anf den erfolgreichen Kampf gegen | v — en Anne 
Nom Standpımft der Nationalt- | bildenfelfen bon zauberifcher Wirkung. ! 
bat. Verwalter Smith einvfichlt die | LEN 
ran Ci nalan- ich nun den Teil des Bubfitums ge 
r 
für welche die Mittel bereits bewil— * Van Gordon (Erda), die 


3 
der be 
te 


sr Zhtofla D15 
zur Stelle, ⁊ 


(MR: TEE ME TEEN TE" ml Am EEE 1 [1 


mas‘ 


und 


Die Roben ſind gut gemacht 
al 


r oßen Nummern zu haben zu 8. 


Die 2 


jind alle be 
Preiſen. 


vielen 


Weiſße Babies-Kleider, *81.00 Stück 


Taille und Gretchen Facons, Größen 2 
oden ſchöner, 
anziehender, 
ſtolz ſein, eins von dieſen eleganten Kleidern zu tragen. 
die 


In lange 
Zu keiner Zeit waren die M 
die Spitzen und Stickereien 


ſalls lange und kurze Kleider 


Jahren — $1.00 jedes 


ſind in kleinen, 
3.0 jede, 


Abteilung für Baby: Trachlen 
offerirt — ARE * Geſchenke * 


Moden 


im Heim beitragen. 


9 arunter ſind Farben 
und Muſter, die faſt jeden 
710 eibmadf befriedigen. 
nitttleren md 


Baſement, 


Lingerie 


Waiſts zu 82.50 


Hübſch in Schachtel gepackt 


Friſche, neue 


Süd 


könnte der Name je 
Dante t (Yırrpr Viſtoe anırnitri 
Lzame auf Eurer Xüte angettr! 
chen werden fiir eine von Diejen 


aan. j I I i- 
prachtvollen Waiſts. 


Sicherlich 


Großmütter, 
— kön 
Abteilung das 
Geſchenk auswählen, 
das Baby wünſcht. 


Mitter 
— und 
nen in dieſer 
richtige 
welches 


Sie ſind friſch und „erisp“ wie 
ein Wintermorgen. Gemacht von 
baumwollener Voile mit Panelen 
von beſtickter Organdy, eingefaßt 


und Bonnets, ug = 
IR une mit Valeıtciennes Spißen. 


Sets, Leggings, 
und Miütgen, Pa Valencienres Spisen 
und viele andere un Sobllaun verziert 
Sachen, die zur VBeanemlich- | Ben Matrojen-stragen 

feit der Ntleinen beitragen, Wonfchetten. 

und zu Schr interellanten 


Coats 
Scar f 
Sweaters 
deroben 


Edging 
den gro 
und die 


Größen 36 bis 
mad. Ein ausgezeichneter Wert 
su 82.50 — und jhon tr Schöner 
Feiertags-Schachtel gepackt, fertig 
für den Weihnachtszettel. 


14 Zoll Bruſt 


bis 5 Jahre 

die Stoffe beſſer oder 

und jede Kleine wird 

Eben-⸗ 
ein bis zwei 

2afessent, Rerb 


Andere Yingerie Waiits in 
fancy Schachteln marfirt zu 
$1, $1.50, $1.95 und 82.95. 


Baſement, Oit 


Kleinen von 


AILXILL Zum mem jpg  EMME DEE DM CARE 


ligt ſind 


Countyvarteileitung 
weit 
colnparkbehörde 


mons und W. B. 


Voranſchläge für Lincolnparfbehörde. 


Vertreter der Wards der 
der republikaniſchen 
haben ſich ſo 
Männer für die Lin— 
geeinigt. Es md! 
William Wrigley Ir. Franeis Sim-— 
Auſtin. . Ihre Na— 


Die 
Nordſeite in 


auf drei 


men werden dem neuerwählten Gou— 


W oche 


Wahl iſt von den 


Frank O. Lowden unter 
werden. Insgeſammt 
Mitglieder zu ernennen. 
vier ſollen im Laufe der 
ausgewöhlt werden. Die 
Vertretern der 26. 

24., 25., 26. und 27. Ward 
borgenontmnen worden, die alle vun 
den neuen ÖSenceralmmwalt E. J. 
Brundage fontrollirt werden, jeit 
dem ih 3. E. Cannon von der 26. 
und Leroy CE. Millne der 27. 
Mard ibm angeichlofier haben. Ber! 
der Muswahl der neuen Parkkommiſf 


verneur 
breitet 
tieben 

anderen 


find ! 


ic 


999% 


-— Ya 


von 


ſäre bat der Anbana Primdages fo 


Ihompion als 
Teneen ignorirt. 
— 


An Leuhigas erſtickt. 


wohl Mayor 
Faktion 


auch die 


anpaßte. 
Macbeth, 


In ihrer Kohn mg, 826 N. Hermitage 
Ave. wurde heute Morgen Frau Chriſtine 
Dieb an Leuchtgas erſtickt aufgefunden. 


Der Koroner wird feſtzuſtellen haben, ob 


lieat 


himo oder unglücklicher Zufall vor⸗ 


Itern, 


in ſeiner 


teilhaft bekannt. 


Whitehill (anderer) und 
Siegfried) ſind Ameri 
kaner (Alberich) iſt Un 

Arimendi (Fafner) iſt 
und Herr Dug (Mime) iſt 


ae 
f „Herr Beck 
gar, 
* 
„staltener, 


Herr 


Belgier. 


Herr Dura bot den „Mime“ 
erſten Mal geſungen 
daß er ein großer 
Er hat die Partie muſikaliſch und 
darſtelleriſch beherrſcht und iſt Wag 
ners Intentionen bis ins kleinſte De 
tail nachgekommen. Die Bayreuther 

Schule könnte uns kaum einen beſſe 
Mime“ geben. Stimmlich iſt 
ifalls über die Bayreuther 
„Minen“ hinaus, und Verne deutliche 
Ausiprache Hit hervorzubeben. Ter 
3. Dezember 1916 bedeutet jeden 
talls fir Seren Dura einen Marfitein 
Zaufbebn, denn er wird 
bon jeßt ab mit den Spezial Mi 
men“ Neig und Breuer mitgenannt 
werden. 

Die Scrren 
Arimondi ſind 


zum 


und bewies ge— 


ren 
er jeden 


Wpitehill, Verf md 
‚n ihren Bartien vor 
Jen ivar die G 
von Frau Van Sordon, deren Org 
sich in vorteilhafter Meiie der 
Das Vöglein ang rl 
die die Teichte Söhe dazu 
bat; aber felbit ein Vöglein erkältet 
ih mandmel im Walde, was zur 
olge hat, daß cin Tönen zuweilen 


yan 


P ar f' ( 


—* der Söhe abweicht. 


‚voll 


Künſtler iſt. 


Beſuch d 


iomsfa. 


fehlte, meinem Amt als böfer Arititer 
und ganz ‘gerecht werden. Ich 
muß mein Bedauern ausſprechen, daß 
das Deutſchtum Chicagos ſich nicht 
in größerem Maße für die deutſche 

intereſſirt. In dieſer Saiſon 
ſind die Ringvor teuungen nicht jo aut 
beiucht, und wenn das fo 


weitergeht, 
beiteht die Gefahr, daß Direktor Eon 
panini in ber 


näch Saiſonnd 
„Ring“ überhaupt nicht gibt. 
Götterdämmerungs = Brünnhilde ha 
Direitor Campanint Frou Mopenauer 
gervonnen, Die als Briünnhilde 
Waltiire einen foloffi ven Ertoia hat 
jonii hat er auch für die Götterdäm 
merunabejegung dus Bfte << 
Deutiche und Amerifaner fo'lten d 
nieht verfäuinen, den Direltor in Tet 
nem Beitreben, in Ehiraao das BBeite 
für die Kumft zu tun, ourch eifrigen 
er Dper zu u 'eritüben, 


Adolf Mühlmé n N. 


ei 
ver 


en n 


> 
e 
4 

Für die 


Ult 
t 


Butteriih“ „Hoi 2 


„Madame und of] 
manns Erzählungen” Tommen 
bierten Obernmoche zur 
Puccinis Wert am Fr 

raldine F Farrar, Juan Nadal, 
Giovanni Poleſe 
Frencesco de dd. Herr Zturani wird; 
dirigiren. Offenbachs Drec wird am * 
Soamstag Abend zu boffätümlichen 
Preifen aegeben mit Damlorez und den: 


‚Damen Macbeth, Budler, de Bhilinee | 


in der | 
Aufführung, ! 
citag mit ©s 
Irene 
und, 


fährlichen Beſtie 
gezielte Hua 
der Wolf 


ri, 


Üü * 


Ddeutſcher HKriegerverein. 


In der 


In der geſtrigen 
Deutichen $ 
wurden Die 
ten für das Jahr 1917 & 
ident, Ernit Kiebl:; 
Hermann Hannig; 
Schaßmeiiter, 
Finanzſetretär, 
chivar, FFrik | 


Be -twaltung 


Y7 


fun Se: 
silıltl VD 


CEhicago 


(pri 4 
Meyer: 


Emil 


3 Jahren, N 


dieſe wählten n 
Verfammlun g 


trieg 508 neſu —8 eim in 
ußenhilfe hat 
geſtern bereits 


und 


Für das 
Ragnit u. für ie Oſlpre 
der Verein lich 
die S imme von 831800 aefa mmelt, 
alle Mitalieder wurden aufgefordert, 
den „Weihnachtsmarkt“ in der Nord 
ſeite Turnhalle — beſuchen. 
Nach der Verſammlung fand ein ge— 
mütliches Beiſammenſein unter de— 
Vorſitz des Präſidenten Ernſt Kieh 
ſtatt. 


ei! fd NMeß 


rierBta Zu 


Zejet die „Bonntagpone 


| 
r 


f 





— — 


Milwaukee, Ende Nov. 1916. 


Vieledler Ritter und Freund: 

Lulu Euch! 

„Enthaltſamkeit iſt das Vergnügen 

- an Dingen, welche wir nicht Frie- | 
gen!” Sela. 


Danfiagungstag war wieder hier | 

- Dem Turfen madıt das fein BIA- 
jierd — Sa, jo gehts in der Welt: | 
Des einen Freud ift des andern Leib. | 
— Anfere lieben Zandbewohner vol: | 
a0 Farmer in den umliegenden Dör— 
fern trugen ihr redliches Teil dazu 
bei, daß uns armen Milwaukeern das 
Danken nicht ſo leicht wurde und 
wetteiferten in der Preisberechnung 
mit ihren Kollegen, den Herren Mu 
nitionslieferanten, indem ſie uns die 


Kartoffeln für einen Cent das Stück 


verkauften, die Milchpreiſe immer 
höher ſchrauben, die Brotfrüchte heim- 
tückiſch bis zur 2 Dollargrenze in 
ihren Speichern zurüdhalten, von 
„Chiden“ und ihren Nebenproduften, 
den Eiern gar nicht zu reden und 


überhaupt! — Das nennt man Bro: | 


iverität! 
„Aud) das geht vorüber!” mur 
melte der Turfen bei feiner Seelen- 
wanderung am Danktiagungstage. 
D, Du ahnungsvoller Vogel, wo ınc 
Deine Seele 
Dein Leib 


“4 


jegt Schveben, nachdem 
in ungezählten 


VPräde 
ung 


Dr 
ſtille, 


Fleiſches gegangen iſt?! 
ſtination eelenwande 
Sphären! yarmonic? 
mein Herze! — 


u. 
— nr 
it 


Einiges Mittel 
welches halt x 


Merichtet von einem jenjationellen 
Zengniß, das bei dem Plant \nice 
Mann in dem Yan der Pırblic 
Drag Co. abgegeben wurde. 


Ehemiter, Gelehrte, 
Upotheler haben jich jeit 
mit beichäftiat, Etwas 
dad bie bedenflichen Juftände be: 
tämpfen könnte, die durch Magenlei— 
den und feine verjchievenen Symptome | 


YUerzig 
Sahren da— 
zu entdecken, 


John Broſſeau 


Es blieb den Fabrikanten 
von, Plant Juice, dem neuen Kräuter— 
heilmittel, überlaffen, diefes veriwicelte 
Problem zu löfen, und fie taten es. 
Sie haben dem amerifaniichen Volte 
ein vegetabilifches Präparat gegeben, 
dag aus medizinalen Kräutern, Wur- 
zen, Rinden, Falern und Beeren her- 
aeftellt ift und das fie treffend „Plant 
\uice” benannten. 

Seit feiner Einführung in den ame- 
rifanifhen großen Städten legen 
Männer und Frauen aus allen Ye 
bendftellungen su QIaufenden überall 
täglich > Zeugniß ab von der Hilfe, die 
ihnen Plant Suice bei Krankheiten 
pon langer Dauer leijtete. Da es ein 
Kträftigungsinittel tt, bildet es neue 
Gewebe, It das Blut und wirft di- 
veft bei allen Xeiden des > Wagens, der 
Leber, der Nieren und des Blutes. Es 
hat überall, wo es eingeführt iſt, ent— 
ſchiedenen Erfolg gehabt. 

Eines der Zeugniſſe über 
Juice, die kürzlich einliefen, rührt von 
Herrn John Broſſeau her, einem be— 
kannten Einwohner von Menkeno, 
Illinois, (40 Meilen ſüdlich von Chi 
cago), der viele Bekannte in hieſiger 
Stadt hat. Er ſagt: 

Ich bin ſeit über ſechs Jahren ſehr 
krank geweſen und wurde in den Ho— 
ſpitälern Kanada und in dieſer 
Stadt behandelt, aber ohne nachhalti— 
gen Erfolg. Es wurde mir geſagt, daß 
ich chroniſches Magenleiden hätte und 
daß mir nicht zu helfen wäre. Die 
Magenpumpe wuͤrde bei mir angemen= 
det, aber e3 wurde beitändia jchlim- 
mer mit mir und ich wurde fehr ver- 
zaat. ch konnte nicht Schlafen und 
mein Magen war in einem fchrediichen 
Zuſtand. Ich gab ſchließlich alle Hoff: 
nungen auf, da wurde meine Auf— 
merkſamkeit auf Ihr Plant Juice ge 
lenkt durch einen Freund, der dadurch 
von Magenleiden geheilt war. Es wax 
mit mir ſo ſchlimm, daß ich niemals 
glaubte, daß ich bei dieſen ſchrecklichen 
Leiden mit dem Leben davonkommen 
würde und ich oftmals zu ſterben 
wünſchte. Ich hatte wenig Zutrauen 
zu irgend einer Medizin, aber ſchließ— 
lich begann ich doch Plant Juice ein— 
zunehmen. Nach den erſten paar Do— 
ſen begann ich, Hoffnung zu faſſen, da 
ich genug Erleichterung verſpürte, um 
mich zu überzeugen, daß es mir gut 
tat, und nachdem ich es jetzt mehrere 
Wochen genommen habe, ſchlafe ich 
gut und habe ich an Stärke und Ge— 
wicht (18 Pfund) zugenommen. Ich 
empfehle hiermit Plant 


entſtehen. 


13 


rt+ 
ärkt 


N 
von 


m 
sit 


holfen hat. 

Der Plant Suice Mann 
Yaben der Bubfic Drug Co. auf, Nr. 
26 Eüd State Straße, zwiſchen Ma— 
difon und Monroe, wo er täglich mit |: 
dem Biefigen Publitum zujammen: | 


mittel3 näher erllät. Er 


t| 
deutich, Es 


ige 


ag 


Cold⸗ 
Storage-Eremplaren den Weg alles 


und! 


Plant 


Juice mitVer⸗ 
znügen, weil es mir ſo wunderbar ge- 


hält ſich im 


Aber es gibt — Dankbarkeit J 


Erden! 
„Man muß Gott für alles dan- 
fen!” jagte der Tramp, als ihn der 


1 „Judge“ für 3 Monate freies Win— 


terquartier im Arbeitshauſe diktierte. 
Die letzten rauhen Tage haben wieder 
eine gute Anzahl dieſer Weltwande— 
rer unſeren gaſtlichen 
geführt, denn ſie betrachten die ſchöͤne 
Stadt am Michigan-See als 
winterliche Eldorado ihres Erden— 


mes Plätzchen anweiſen, bis die mil— 
den Frühlingslüfte die wanderluſti— 
gen Hobo's wieder in alle Winde zer— 
ſtreuen. 

Auch an weniger harmloſen Vö— 
geln fehlt e& bei ung nicht, wenn wir 


| 
} 
| walfens umd lafjen fich gern ein war- ||| 
| 
| 
| 


Mauern zu» | 


das 


| 
|wohl auch ichmwerlich den Rekord an— | 
| derer großiiädtticher Niitpläte jemals | 


| erreichen werden: 


talentvoller, aus dem Dften impor: | | 
tierter Chemifer ichr zeitgemäß eine | 
deutſche „Farbenerzeugungs-Compa 

ny“ gegründet, hat koſtſpielige Mi 

ſchungs- und Verreibungs— 
mente ausgeführt, ſodaß es 
Mit 
den 


ſeinen 


Augen wurde und iſt ſchließlich 
und — außerdem unter Mitnahme | 
von 
mentierſtoff nach der öſtlichen Metro— 
pole verflüchtigt, 


— vergaſt. — Wer kennt alle die Fach⸗ 


benherſtellung! 

„Gelegenheit bricht Eiſen, aber die 
Schuld hat kurze Beine!“ 
den Flüchtlin 


Da hat ein junger 


Experi⸗ 


Kompagnions rot und blau vor 


8000 Dollars wertigen Experi— 
verduftet oder — 
ausdrücke bei der Chemie und Far— 


Man hat! 
a Ichon in New Norf an | 


den Ferien gevadt, che er das bereits 


gelöſte 
Weiten 


an der 


Ticket nach ſüdamerikaniſchen 
Schiffsabfahrtsſtelle 


in Aktion ſetzen und die Südfrüchte 
ſeiner ſchnöden Schandtaten fern von 


Madrid-Milwaukee genießen konnte, 
und nun werden wir zu ihm fagen: | 
Gile mit Meile! 
Du edler Gait — halte für einige, 


Jahre Raſt! 


Doch, ſeid ohne Sorge, edler 
Freund! — Solcher Exiſtenzen wer— 
det Ihr Euch bei Eurer künftigen 
Uebt —— nach unſerem ſoliden 


Mittelſtädtchen nicht zu ſchämen brau⸗ 


chen * 


„Das iſt nur änßerlich!“ fagt un— 
ſer gemeinſamer Freund Bartholus. 


Im Allgemeinen und Beſonderen 


herrſcht hier bei aller typiſchamerika⸗— 


niſchen „Get uni. Rich“ 
mungsluſt ein Geiſ 


Unterneh— 
ſagen wir 


IT, 


— Weile bei uns, | 


I 
! 


| 


| 


! 
\ 
| 
l 
| 
I 
I 
! 
! 


ein) 


ı beihräntter Seit der Wohlanitandig: | 


'Teit und Gejelligfeit, 
Brell- und unebrlichen 


an den 
Schwindel: 


alle! 


versuche abprellen oder -prallen. Und | 


ob die engliichen 


Sonntagsblätter | 


ans der windigen Nachbar-City- ihre | 


a'Yy 
wi 
mm! 


pro 


—2* nn u 
Shares 


Stück, 


zu Millionen: 


hier anpreiſen und das 


I Cent) 


Ihmierige Zeug bier ablagern möc- | 


ten, 


| ‘ 


ob Kupfer- und Schwefelminen 
sromoter® ihre Agenten 
| hölfifchen Schivefelpfühlen 
ſenden: — can't be 
beißen nicht an und nicht ab, wir! 
glauben an das, was wir ſehen, eſſen 
und trinken, z. ®. an den edlen Ger- | 
ſtenſaft und an perſönliche Freiheit, 
an Chriſtbar 
te Silveiterdimichfeier. 


done! — wir! 


Und nun komme ich auf die Ver— 
eine, die D. A. Vereine: 
Freund Meier hat das tiefſinnige 
Wort geprägt: Wo zwei Deutſche in 
der Welt zuſammenkommen, 
gründen ſie einen Verein; daher der 
Name Vereins Meier. Herrgott, wer 
hat dieſe herrliche Idee erſonnen! 
Organiſation, Präſident, Sekretär, 
Schatzmeiſter! Gibt es etwas 
Wundervolleres in der Welt?! 

des 


Wie b 


da 


—1564 J 
läht ſich ſtolz 


Mannes Bruſt, 
Wenn er ſich völlig unbewußt — 
Ein ſtolzes Wort gelaſſen ſpricht 

Und * zum der App ausbricht! 


J 2 
laus 


Apropos: — „ausbricht“ 
s harte Wort! — Es iſt mir 
im Rauſche des Dichtens bei meiner! 
angeborenen Vorliebe für das Ora— 
toriſche und ſtarkentwickeltes Reim-— 
gefühl — entfaäahren, aber ich will 
fortfahren mit — inbezug auf unſere 
Vereine: 

Hört, ſtaunt un 
haben hier in der 
Milwaukee 30416 
Der letzte halbe 
begriffen, denn — Ihr 
Freund, fehlt noch, diesmal 
dritter 
Ich ſchlage mich mit Eurer 
Erlaubnis ſelbſt als Praſident in ſpe 
vor und als Name n 


— 
zei )t da 


d bevimdert: Wir 
2/5 Millionenitadt | 


deutiche Vereine 


wohledler 
nicht al3 


aus den 
bierber- | 


ımtrees undAınbeihränt | 


— Mein! 


tt noch im Entitehen ! 


londern als zweiter Mann. — | 
gütigen | 


„sohn Gramb- 


ler Smofer Gafino“, da dieje Sorte 


Zigarren 
Cigar 
der 
in den ganzen U. 
ze ſind — 

eaper Stoff: 2 for 
Mt : Grumbeln verboten! was! 
wohl auf deutich al3 „unter oder iiber 
jeder Kritif“ gedeutet werden darf, | 
joll oder nu. 

Dody zuriick oder beiier 
zu unseren lieben Vereinen: 
obenan der »Seramerifaner 
auch Nationalbund genannt, 
Heren fann er nicht, aber er legt fich 
wie ein zäber Gummi, Vinde- oder 
Klebſtoff um alle die anderen und 
ſtreckt ſeine Arme wie der edle Tin— 
tenfiſch um uns Deutſch-Amerikaner 
mit dem Rufe: eid umſchlungen, 
Millionen: Vereins-Deutſche, Kir— 
chen-⸗Deutſche, Turner und Frei— 
denker, Militär- und Zivildeutſche, 
Benevolent-Deutſche, Süd-, Platt-, 
Dft-, Berliner- und Bayriſche Knödel- 
Deutſche. Immer — * 
meine Herrſchaften! 
politiſch werden, 
bei uns — eine Rolle, aber | 

— Sultur!! Das 

lebſtoff! — Seite druff! — In die 
* Zeichen werden wir uns einen 


überall 


Stores zı 


1a 
baben tit und daher 


S. feine Örenzen 
tbrigens cin ganz! 
5 — 


vorwärts 

Da ſteht 

Verein, 
Nein 


— 
o 
De 


erobern und — überhaupt! 


im den United | 


Nusbreitung unserer Tendenzen | 


ut dem 


Doch — nicht deren 
— Religion ſpieit teitß-, 


it der Yauber- unge und — laft but not leait — ſeeiſcher Suggeſtion und berbortagen. | 
unfere lieben Frauen-VBereine herbei, | den 
um unter der Negide de3 feitgefügten | tion3-Beifpieles 
tommt und die Vorzüge biefes Heil- Platz im „Smelting Pot of nations“ Stadtverbandes Milwaukee des Na- Treue gei 
ttonalbundes ihre 5 Cents pro Mit: 
Weldie Veripektiven! — Sei ftille, | glied — pro Jahr — Beiträge in | allein-rigtigen Gefühl der Unter: | nliche Freiheit — der Gattin, der | eine, — Mljo gut, ic) weiche ab von 


i 200 


j morgen, die Mard zu 


mein Herze! 


Scarfs | Pie Handihuhe 


Sera Ceide nnd GrepefRurze weiße Gafhmere Sand: 
Scarf3 für Damen, — in fchube für Damen, ſchwarze 


ei : in Rücken, 2-Klaſpen-Faſ⸗ 
weiß, roſa und blau, ein fons, gewöhnlich doc, zu 19e 
prächtiges Affortment bon 


N > Geftridte wollene Män: 
einfachen und Novelty Ef: N 


’ ner = Handichuhe, — in 
fetten; jeder Ecarf in einer ſchwarz u. Staple Farben, 
Holly- Schachtel verpadt — 


reguläre 29c 
Ben zu 79c verfauft — —538 5“ = 
peztell am Flichgefütt. Glace Yauithand- 
: Ichube für Kinder, .geitrictte Ges 
Dienstag 
Bl 


ienke, ſchwarz und loh— 350 


farbig, doc Werte zu.. 


Polt-. ober Teltphon-Beitellungen 
werden — ——— 


" STATE MADISON «> DEARBORN STS. 


ann 


Hunde, Bo 


und Gijel. 
Junglemann, 
Aunitftüde ma: * 
chenden Schimpanſen. Seht die R 
ſpaßigen Clowus. Und alles bei 
freiem Eintritt. 


Seht den 
wunderbaren, 


Oäglidı um 10 und 11 
mittags, und 2, 


Seht die Runftftiide ma- 
chenden Elephanten, 


3 und 4 Uhr 
Nachmittags. 


Bänder 


Schwere Sorte reinfeidene Eatlıt 
Zaffeta-Bänber, och Wet 

Man, Not, Malte, Ya 
Emerald und Farben, für 
rbeiten, Bindebändee eic. 
enthaltend 10 Yurds, 

Nr, 1 — 
Re. .... — 
ie, 2 ade 
ir 


nies 


den 


Reinfeidere belf und dunfel ges 
blüntte, Zatim gaefireifte, Fanch 
aeltreiite, farrirte umd atd 

Bänder, alle populären Farben, 


in Weiten bi zu 51% i8r 


weri bis zu 29c, 


o 
222 


Uhr Vor— 


die Par) 


Wir offeriren re. Kleiderſtoffe— Werte trotz ſtetig ſteigender Preiſe 


Stücke von feinen Kleiderſtoffen, einfachen 
und Hairline Granite Cloths, feinen Dreß Ser— 
ges, Hairline Storm Serges, in ſchwarz und al—⸗ 
ler beliebten Farben, Tbc Werte; 

Dienitag, die Mard für nur 


Neue ſchottiſche Plaids, in einer großen 


Husdwahl von neuen Yarben:Kombinativ- 
nen für Kleider etc., 75e Werte, 


Dienſtog, die dard zu.. 


36 :zöllge. f ch w ere 
Stleider-Serge, ein | 
feit geivebter Stoff, | 
der ſehr dauerhaft 
iſt, kommt in mari⸗ 
neblau, braun, 
grün, rot und 


5 Kiſten Fabrikreſter 
von feinen Coating 
Serges, feinen Kleider 
Serges, StormSerges, 
Melroſe und Granite— 


Geweben, einfachen u. 

fancey MohairvBrillian- 

tines, eream. ſchwarg 

und Staple Scattie | — Be wert, | 

rungen, Längen big zu | Die Yard 48 

7 Yards es ſind | verkauft C 
| 
| 


42: zöll. franz. 
Gheds, Strei- 


Ten und Blaide, |. Zu 
in beilen und Sits, 


duntlen Farben 


‚Kombinationen, 


Si Werte, am 


69e 


Yard. 


De 


‚wahl. von 


| meben, 
tert, 

| morgen, 
ı9d. nur. 


50 und Tdc Werte — 
‚Wir verlaufen Die 
9. au dem 

ipesiellen 3IC 
|Breife von. 


Toppeltgefaltete Storm Serge, ein reinwollener 
Stoff, der jehr dauerhaft ijt, in fchwarz und in 


| ben, für Kinderfleider patiend — morgen ber= 
Staple Schattirungen, 50c ivert, 390 


kaufen wir die Yard zu 
22c und zu 


$utteritoffe 
2000 PNards iner zerif irte 
ſchwarze Zateen für Unierröcke, 
Futterſteffe u.ſ.w. 3öc Werte 
werden berlauit, 

ir 


36:7Ö11 ige 
35-zöllige Novelty geſtreifte Satin Meſſalines, hübſche M uſter und 40 
Farben-Kombinationen, ohne Iweifel gerade die Seide, die Ihr als | 


Weihnachtsgeſchenk kaufen wolitet. Morgen iit Eure 1. 15 


Selegenbeit, dieje feinen Satin Meijafines 
Srtden Poplins, eine be— 


zu erhalten, die Yard zu.. 
liebte Seide in dieſer Sai— 


ſon — ſchwere Qualität — 
ſchön glänzend, jede Seite zu 
gebrauchen, helle und dunkle 
Schattirungen — ſie ſind 24 Strafen: 
Zoll breit and 59e wert — | — 
morgen, Dienstag, verfaufen 
wir die 

Dard 


zöll. Seide: 
fie 
ſchwarz und all den 
ein 1.50 Wer 


Lk 


Reinfeidene Grepe de Ghine, 
39 Soll breit, bie gemölmlidje 
1.29 Qualität, icon umd 
nlänzend, 
fan, paſſend 
Bluien, Lingerie, 


Blankets 


Feine weiße Wolle⸗Finiſhed 
Blankets, mit fanch Borten, „Thread 
whipped“ u. m. Grisebend eingefahs 


te Ranten, nur ein dp 83 48 
e 8 + 


Bett: 


weich u. fchmieg: 
für Nleider, 
hübſches 
helle | 
und dunffe Schattirungen— | 
morgen, | 
die Nard 1? 
d 


fein wenig beidyınußt, 


zu, DBa3 Raar.ccueecce Farben - Allortment, feſt gewebt. 


$1.29, 
bie Yard 
Kurzwaaren 


P opuläre Marke bſeide. 50 Yard. 
Zpule, Dußtzend, 250; Spule 2140: 
Scean Pe vimutterfnöpfe, ein Duger id 
auf einer Karte, Drei 


Kart d erkauft 
Sorten iorden bätanfi DE 


Feine importirte Novelty Platd Sanumtt — ganz beionders wün- | 
ſchenswert für Kinderleider — in hübſchen Farben-Kombinationen, 
echte Seide, ſeidiger Glanz; Andere verlangen für dieſe 

Sorte 81.00; morgn verkaufen wir 550 | 
die Mard zu | 


Weihnachts-Taſchentücher 


Feine Qualität relne Jap. Seide und Crebe de Chine Damen-Ta- 
ſchentücher, großes Zortimen nt von Entwürfen und — 
alle p erfeit, wert bis zu 2öc, fpesiell zu. . 140 
Feine weich finiſhed mercerized Männer. —— Pre Ya, 
“ und Wzölligem Saum, volle Größe, reg. Löc Werte, 10c 


ipezie 3 für Iedes we ES 
Feine Ari Seinen! Nach Rindertaihen- | 
ae 6 ‚ tücher in Schachtel 
bobigefäumte Mäne| mit Initialen, farbie 


ner-Zafhentüder mit | ge Borden, eine Ede 

Initialen, beſtichte u — ng i 
* — | ze Taſchentüe 

Wa r Q, J 3 — 

od und Songfellom | 3 in Fancy Wilder» 

‚smiltalen, 6 in fanch | fhachtel, Koffer, Suit 

| Bilderſchachtel, $1.00 | Safe, Telepbon uf, 
ı Wert, 6 in fpez. Schachtel 


ı Cıhaditel zu 79e: mit 3, 14 ur, 240 
Warmes Unterzeug 


{\ Raturfarbine flache wollene Leibchen für 


Damen, angebrochene Größen, ge- 89 
mwöhnlih $1.19, zu c 
Schwere flache geflichte Hemden u. 
Hoſen für Männer, angebrochene 

Größen, ſpeziell 


Preiſe, die Yard 


E72 —— 
Feine Lawn Damen- 
taſſReen tücher, eine 
Ecke beſtickt, 3 bübſche 
Muſter in fanch Bil— 
derihadtel gevdadt, 
regulär 58096 3 mi 


Schachtel 


i baumwollene 
Leibchen für Kinder, die Aus— 
wahl zu 

Gerippte baumwoll. gefließte Union 
Suits für Kinder, alle Größen zır . 


gefließte 


550 
Flauellſtoffe herabgeſetzt 


Seide beſtickte weiße wollene Flanell 
geliumte Entwürfe, 114 und 11% 
etid für 69e ur 


Stirt Patterns, Rinter-Vorrat verfaufen twollte. 


Yard Lügen, das 


hübſche hohl⸗ 


dung, gemacht v von n ganzwollenen Cheviots. 


Zibelines ECEordnroys und wollenen Velonrs, 


mit aroßen Siragen und Manidjetten, 


Full Flare, gegürtelte und balbgenürtelt e Modelle 
in Schwarz, Navy, Bram, Grün und Miſchungen 
Hröbert für Damen 36 bis 44, fiir junge — 
14 bis 18 Jahre, 810 Werte, ſpeziell für 
Dienſtag zu 


* 


27 Boll breite Kleider» und 
Belours, mehrere neitreiite, 
hell⸗ 


Kimono⸗Flannelettes 
larrirte und ſchlichte 
nud dunkelfarbig die Yard für, 


und 
400 Stüde De Ba- 19 Reiter von nebelic- 
derobe =» SSlanelle, in! Flanell, 
ſchweren wenddaren —— = un 
Sıtalitüten, in In— Flannelctie, Velours 
Kindernarten x | beutend herabnefesten 
uſw., ſämmtlich zu be— 


dian, 
—5 Entwürfen, dv. 

beniend herabgeſetzten 

VPreiſen markirt. 


Dr, 0 EI 
— — von Auktion 


Die letzten Partien von der Anktion der Kelly Shoe Co., 
(Des Moines, Ja.),das ganze Lager zu etwa halbem Preis. 
Wir führen nur einige der vielen Artikel an. 
Knopf- und Schnürſchnhe für Damen, mit Kid 
und Tuch Tops, hohe und niedrige Abſätze, 
Tip und einfache Zehen, Größen 
214 bis 6, Werte bis 81.75, Ausw. 930 
Damen und 


Sehe Napoleon Boots für junge D 
Kinder, gemacht von Gunmetal Kalbleder, 


Größen 84 ven 2, Werte bis s1. 17 





Efſekte, 


2 


Zull breiter creant | 
weiker ſächſiſcher Fla 

nell, die nicht ſchrum— 
piende Sorte, — bie 


Yard 25c ' J 


ik ana 


Männer - 1leber- 
zieher, Convertible 
und Shawlfragen 
Styles, gegürtelte 
oder einfache Rük— 
ken, gemacht von 
ganzwoll. Ueberzie— 
herſtoffen, in Grau— 
Braun und Mi- m 
ſchungen, gefüttert — — 
mit Mohair, viele 
mit Satin Aermel— 
futter, Größen 
bis 38, Werte bis 


ti. 87.97 


Ki ä n ner⸗Ueber⸗ 
zieher in einer Aus— 
wahl von Farben 
und Stoffen, Con 


zu 82.00, zu 


a mit Kid und 2 —* ‚Zups, ee 
und weiche Kidſkin Vamps, 
bis 8, jonit $1.00, zu 


Waſchſtoffe 


Fabrikreſter von 36-zöll. 
lange, praktiſche Stücke, 
BE NED AN. nern 


Fabrikreſter von 36-zöll. 

hellen Kleider- und Wrapper— 

Percales, die Yard 
Fabrikreſter von "feinem Kleider- 
Gingham, Farrirt und ge— 9lc 
ftreift, 12180 Wert, Yd.. 


36-38ll. — 


“6 
OD 


2einemiunaren 


Weite Tamait Set3, einichl. 1 hohlarc- 
faumtes Tiichtuch, DSXT2 Zoll, und 6 
dazır pali. Servietten, nette Muiter, 
gut 92.50 wert, 

das Set zu 


Muslin, 
IC 


dunffen und 


4 
103c 


gebl. 
verkauft zu 86. 00, jetzt 
zu nur 
Männer-Anzüge, konſervative Facons 
und weiche Roll engliſche Modelle, in 
dunklen und mittleren Caſſimeres, 
bezug, ipezicht für (Sröhen 33 bis 42, aber nicht in je 


Biendtag zu der acon, Werte bis 56 47 
E 


500 Dip. türfiiche Handtücher, aijort. zu 510.00, zu 
Gröen u. Cualitäten, einige mit farb. Corduroy Männer-Röcke, 
Worten: fauch Streifen ı und Bi 10c 
tvert his 39c, Auswahl zu 

de, 196, 15€, 12Yac un 

Geſäumte Waſchtücher, 

Aer-Cel Marke, große Sorte, geſtrickte S 
—* türkiſche Gewebe, wert bis 23c! 
5c d. Stüd, Did. 29e, Stück.. 


85.00 weite Satin Bett Sets, 
gezadt, einſchl. 1 Bettdecke für 
Doppelbetten. dazu paſſ. Bolſter 


Habrifreiter von 36-30 
u. oriental. Ghallie, für 


1 

Gomforter-Weberzüge, il 20 
34 f'ey Tiſch-Oel⸗ Fabrikreſter von 
luch, nette dunkle Prints, Etamines, 
Muſter, ein 20e Percales, Ging- 
Mert, die Md. ver: |hams erc.,— lange 
fauft ‚Stüde, die 43€ 

Mard zu. 


No bis 46, Werte bis $6.50, 
Cl Sienitan zu 


Farben— Kombinationen, Grö— 
Chen 714 Jæ. ſonſt 835, zu 


freudiger Pegeriterung auf dem Al- ı ordnung unter bewährte Führer ge- 
Und wie drängen fih alle die au-| tar des miedererwaditen nationalen | widhen; wie bliden all ınit Ausnahnte 
Vereine: Geſang-, Geſellig- America-firſt-Bewußtſeins abzıladen weniger Wenigererleuchteten auf zu 
Krieger-, Schützen-, Sport-, reib. niederzulegen! — Wie iit mit —* leuchtenden Stern, „unſerem“ 
Landsmannſchaftliche⸗, I inem Zauberſchlage infolge über- Leo Stern, der mit überredender Be— 
—— allen voranleuchtet umd 
Kriegs-Organiſa- heimleuchtet, wenn — der Geiſt willig, 
der Kamm der aber das Fleiſch ſchwach wird, nota— 
ollen und aller grüne bene wenn ſie in ihrem Bierduſel die 
Heid gegenfeitiger Sammelei bem.| Deudjchen Sbdeale vergelieh, die per- 


eutropäiichen 


⸗ 


Pen einf. u. ' 
im ns 
Euiting3, paſſ. f. 
Skirts 
Aleider, große Aus— 


Checks u. fancyh Ge— 
gut 


330 


Rene Tartan Gheds und Plaids, i in bellen und dunklen Far— 


122c 


T Zaifongemäße Seidenftoffe zu großen Eriparnifien 


ſchön glänzend appretirt, die Sorte, 


35-38ll. rein feid. 
und Chiffon Taffeta, 
gleich beliebt und ſehr begehrt 
— reiche Auswahl von hellen 
und dunklen Farben für den 
und Abendgebrauch 
Sehr dauer— 
hafte ſchwere Qualität, wert 
— morgen, 


Reſter von ſeidengemiſchten 


1000 Coats für Damen, junge Damen und Inniors, gekauft von einem gro— 
ßen Fabrikanten im Oſten zu dieſem ſehr niedrigen Preiſe, weil er ſeinen 


Wir bringen nur vier von einer Auswahl von M Rodellen zur A Abbil⸗ 


Ueberzieher uf. 


vertible Kragen, Größen 33 bis 36, friiher 


83.33 


mit Schafleder 
Barmen, Pelz zkragen, extra ſchwer, Größen 


54.97 


Schwere Mecinaw Röcke für Knaben, ſchöne 


83.47 


54 zöll. Ladies Clothe 
für Suits und Skirts. 
in marineblau und: 
ſchwarz — 30 Stüde | 
für Tienitag — regul. 
T5e Werte, | 
ipeziell, Die 9er | 
Hard äu.... 

42:30. reinwoll. Ga= | 
bardines, Bopfins ud 
TIaffetas, große Mus: | 
wahl aller neneiten | 
Farben und ſchwarz;— 
1.25 Werte, Dienstag, 


980 


und ein 1 


4» 


einfachen 


50€ | 


Die 
dJard 


und Wolle-Poplins. Grtra feine jchwere Tualität, 
die nicht zerknittert oder bricht, 
find gerade jo dauerhaft twic fie modern ind. 


In 
neuen und beliebten Schattirungen, 


t, die Yard zu. 


Meſſaline 


beide Crepe de Chine und 


Seide. 


Gffefte, helid u. 
benfombinnt., für 
zend, wert bis 
59e — Dienstag, 
die Yard 


8Ic 


209r 


zac 


UND. cu 


Rutfuchs Garnituren, 


40 S0ll breite 
! ſchwere Sr alität, 
ſchwarz um 
25 Meri — 


die Yard zu 


1.176 


Seidengemiſchte Tuſſocks. 
Seco 
26 bis 36 Zoll breit. 
einfache Farben. fancy broka— 
dirte und Novelty bedruckte 
dunkle Far— 
Kleider, 
Bluſen, Kimonos, ſchön nlän- 


23C 


Stufien für Kleiderzwede. Tufende von 
wünfchenswerten Längen für Kleider, Vlujen, Kimonos etc., einfach 
und fancıy Effelte, eignen Fich gut zu perifenden, wills 
fommenen — — morgen zum halben 


Moderne Winter⸗-Coats herabgeſetzt 


150 
Pelzſachen für Vrihnachten 


Seiden- und Wollen-Poplinsd — 


reich und glänzend, in cream, 


d beliebten Schattirungen, 870 


Nur 


2 Zoll breites reinwoll. Erepe Gloth, fo 
ehr beliebt für Kleider. In marineblan, 
braun, Burgundy, Myrtle, Reiche, fowie 
elfenbeinfarbig, ercam und Öge 
ichwarz, 1.25e Onalität, 
die Yard für 

36 Zoll breite leichte Kleider - 

Dauerhafte Sorte, 

I Ntleider etc., in jchwarz und Staple 

Schattirungen, aut 65c ivert, 

\ die Nard zu nur 


Serge, eine 
Suits, Nöde, 


480 


Stickereien 


importirte Embroidery Ed 
inas, in Weiten von 4 bis 18 301, 
Nustwahl von einem großen Sort, 


ment hübſcher Muſter, zu, We 


di t De ard, 10e 


paliend fir 


Feine 


Korſets 


Korſets, extra gut „Boned“ 
ftufte Front Clafps, die den Wuterleiß 
feft an den Körper balten, meittiexe 
bobhe Hüfte mir Durdaich- 

bändern, werden be — 6% 


Gardinen 


Filet- und Nottingham⸗S Spipen » Gar» 
dinen, 234 und 3 Perds lang, Weis, 
Elfendein wid Ectu s Rardenfhatti- 
rımigen - es find $1.50 

serie, werden berfauft 

zu, das Paar 


— 


dopp. Tierfaſſon, 


Snap Kopf, reguläre 86 


Werte, zu.. 


——2 Benct .n ihwarze 
Melonenmoden 


Weihe Icelandfuchs Scarfs, 
Werte, zu 


Coneh Muffs, 


Snap Kopf, $2.25 
JEinz. | 
Murmeliier, Mint, 


dere Sorten, Werte bi3 $5.00, 


die Nuswahl zu 


Scarf: Partien, a 
tchwarz. Wolf u. ans 


92.97 ' 
$1.57 


ſchwarz. Coney, 


82.47 


Kinder-Kleider uſw. 


Schöne farbige Kinderfleider, Empire 
2— 6Jahre. zu. 
Lawn Kinderkleider mit 
und fiidererbeickt, 
Grafen 2 bi3 6 Jahre, zu 


u. franz. Faſſons, 


Weiße L 
Taille, ſpitzen- 


470 


langer 


D’IC 


Muslin-Nahtguwns für Tamen, ausgefchnit- 


tener Hal3, fpiken- 
bejeit, 


ae ä 


und ſtickerei— 


470 


Damen Rorietihüter, | Selle Bercale Gover- 


fein. Cambric, vorn m. 
Stickerei— 


240 
Winter-Mäntelftoffe 


Spiben- od. 
Einſatz, die 
Auswabhl zu 


343öllige Winterſchwere Coatings 
Miſchungen, 
und Plaids, 
Sarb en, 


in faneh fh oitifchen 
ſanch Vel our Checks 
im allen neuen 
Wert, die Pard 


m 
losen cnrnener. 


50;01lines_ 
Flüfa, hohe Pile, 
tige Finiſh. 
Qualitat, die 
Vard zu ...... 
Gtoatings, 
ſanch 
große —8 
fämmtlich 


Reſter von 
Aftrack a and 


Damen Waiſts, 
Reſter von Partien, 
abgebildet, 
und Organdies, 
reich beſetzt mit 
Edaing 


und ſchönen 


Entwürfen, 


große Krager 
manche durch 
tert Größen 
allen Facons, 
wäarts bis 31 
Yusivahl z1 


Männer⸗Trachten 


Männerbemden, Die wohlbefannte Pa— 
ragon Marfe, aus dauerhaften Be 
nangs, bübſche geſtreifte Muſter, gute 
Auswahl von Größen, 14 bis 17 
gewöhnfich. SPc, 

die Auswahl zu 


mit Spitzen 
etwas 


aber 


Hantiren 
44 


= 


56 bis 
Werte 
$1.50, d 


3000 Ipen End Your-in-Hand 
Haldbinden, gejtreifte mud No- 
velty figurirte Mufter — auf 
Wunid in einer Weihnachts 
ſchachtel verpackt, 


die Auswahl 


Pe Parid Strompfhelter, jedes Raanr 
in faney Weihnachtsſchachtel — 
fpeztell amı Dienstag 


4 
— 
Guten, beſchneiden wollen, indem ſie 


ihr keine Proſperitäts— Haushaltzu⸗ 
lage bewilligen und — — — über— 
haupt! 

Wer lacht da? — Edl 
Du biſt derjenige, welcher — und 
mahnſt mich damit ungewollterweiſe 
an Deine Abreiſe, obgleich ich noch ſo 
vieles zu ſagen hätte über meinen | 
Freund Meier und die D. U. Ver- 


iawarzed 2 
jeibenar- 
reguläre 5.00 


. 83.98 


Sammetitofie, fcy. 


in ſchli 
zu beventend 


ler Sendbote, 


all D Damenſchürzen, an 
der Seite zu Bnpfem 


Gürtel rings— 580 


um, zu 


543011. wetlenes ſchweres Bluſch 
Coating in den neuen egyptiſchen 
Vlaids in Weiß und Grün, Weiß 
und Schwarz Weiß und Grau 


ufm., $3.50 Wert, bie 5 29 


Vard zu. 
— Bolivia Goating, 


ihöne weiche | "Finifh, in al- 


len meneiten ST hattirungen, 


55.09 Werte, i die “- 53.48 48 


| 
Seal Pluſhes, Ein Gorda 3, Goneles, 
fhott. Mifdungen ufe., eine 
ten 1. Tch. Geweben, Speziell f. Dienstag, 
herabaciesten Preiien marfirt. 


1.69. 


Cent | 


einichl, 


"saiits jenintionell bilin 
einzelne Partien und 


zinet Modelle wie 
gemacht von Lawns, Voiles 


Spitzeneinſatz nud 
beſticten 


eingefaßt, 
zerknit⸗ 
nicht 


in 
Lil 


Die Liköre 


Whiskey, im Fañ gelagert, 
Pure Rye, 7 Jahre alt, volle 


Quartilaſche zu 


Monogram 


California Port 


Meter » no alıon f 
mein, b Jahre alt, 


der Sherry> 


Gallone. 956 


Gin, Humphrey and Tanlors on» 


Tom ud:r Sonden Try, reg. 79€ 


S8e ‚die Flaſche zu 


—R Venam. 
vania Rure Mer 6 
Nahre alt, Gallone 


$2.75, voll. 75€ 


ı Quart. 
Gatif. Port 


Wein, 956 


Kümmel, Berliner | 
Her 3 Star Drau 


2”, bie 750 


Flaſche zu. 


Whidkey, Monticel⸗ 
er Mir Rye 


od. Sherrh, 
die Flafche. 


meiner unbeichränften perfönlichen 
 Mırtorität und füge mic Deikem 
: drängenden Drange nad) dem Brief 
falten, indem ic) verbleibe 


Euer getreuer ' 
Sobn GOrumbler. 


Kinder schreien „| 
NACH FLETCHER’S t 
CASTORIA 
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Stäbtiiher Statijtifer Nexr unterbreitet 
ben Geiundheitsausihuni cine Zufam- | 
menitellung auf Grund amtlicher An- 
gaben. — Mayor ftarf verichnupft. 
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Chicago jteht, was die Preije der 
wichtigjten Lebensmittel anlangt, 
unter den 24 gröfjten Städten des | 
Landes an achter Stelle, wie eine Zu- | 
jammenjtellung ergibt, die der jtädti- 
ide. Statiitifer Frederit Ner auf! 
Beranlafjung des itadträtlichen Ge- 
ſundheitsausſchuſſes gemacht bat. 
Die Zuſammenſtellung ergibt, daß in 
den folgenden Städten die wichtigſten 
Lebensmittel im Allgemeinen höher 


im Preis ſtehen als in Chicago: New 


Haven, Conn. Los Angeles, Cal., 
Philadelphia, Pa., Toledo, O. Bal 
timore, Md. Pittsburgh, Pa., und 
Birminaham, Ala. Von diejfen Stäad 
ten find Pittsburgh und Birmingham | ; 
Mittelpunfte der Stablfabrifation 
und haben als joldhe arofjen Vorteil 
bon der Munitionstabrifation. New 
Haben und Toledo liefern andere 
Vorräte für die Nriegführenden in 
großen Mengen. 

Statistifer Rer ſtützt ſich bei ſeiner 
Zuſammenſtellung auf die amtlichen 


Angaben der Verwaättungen der betr. 


Städte, die ihm teils von deren ſtati 
ſtiſchen, teils von ihren Aichämtern 
geliefert wurden. Die 24 Städte ſind 
New York, New Haven, New Jerſey, 
Newark, Philadelphia, Pittsburgh, 
Providence, Rocheſter, Atlanta, Bal 
timore, Chicago, Cincinnati, Cleve 
land, Columbia, Dayton, Indiana 
polis, Kanſas City, Milwaukee, 
Veinncapolis, Toledo, PBirmingbanı, 
Ala., Los Angeles, Dafland, Cal., 
San Francisco. Sie baben zulam 
men 16,115,083 Gimwobner, d. D. 
nahezu ein Siinftel der Selammtzabl 
aller Bewohner des Zandes und zivei 
Fünftel aller in Städten von 
al8 S000 Bewohnern lebenden 
wohner. 

Die Preiie für eine Anzahl 
wichtigiten Lebensmittel jtellen 
im Sleinbandel in Cbicago, 
folgt: 

Sirloin Stel, das 
Round Ttcal, das %ı 
Schweinsfoteletten, das 
Spef, das Piumd....... 
3 infen, das Rrıntd.. 

mals, das Piumd.... rn A 
—— Reſi, das Pfund.............. 0.24 
Huhner, nicht aus enommen. bfun 22 
Welzenmchl, 1% Zad. ee 5 
Eher, frifhe, Durbend. ...zeensenennnennnn 
Rü iſpeicher en 0.38 
Butter, das Pfund. 42 
Kartoffeln, 15 


Pfund. ........ 9.33 
Arhyſtallzuclker, das Pfund. .............. 0.08 
Dil, 


ST ||: 
Für Nem Mort die 


Preiſe, wie folat: 
Steloin Stcaf, das Piund........ 
Round Stcaf, das Piımd.... 
Shweinsioteletten, Das lid. nennen 
Sped, dus Mund............ 
< inlen, das Pfund 

mals, das und —— 

Ae das Pfund. . . . 
—— nicht ausgenommen 
Weigenmehl, Ye Sad — 
—66 
Kühlfpeicher-Eier 0 
Bulter, das “Pfund... 0.4 
Kartoffeln, 15 Biunmd 
Krbllallauder, das tl 
Milh, das Uuart........ 


Breife in — 
In Cleveland, O., werden für dieſe 


Waaren folgende Preiſe verlangt: 


Streloin Stcaf, das Piumd 
Round Steaf, das Yırmd 
Schweinsfoteletten, vas um 
Zpced, das und — F 
Schinfen, dae ind. sauer A 
Schmala, das Numd i 3 u) 
Sammiclceael, das lund......... ve 2 
Hühner, nicht ausnenonmmen 3 
Weizenmehl, 1% <ad... — ————7— 
Eler, friſche re Se" ‘; 
Kithlipeicher:Gier, ? 
anitter, Das Plund.........-.oonnnncr..» 12 
Kartoffeln, 19 hund. cceeeennnnnnnnnnnen 45 
KArbitallzuder, des Wim 

Milb, das Uuart.... 

Milwanfeer direiie 

Für Milmaufee ftellen 
Breife, wie folgt: 

Sirlotn Steaf, das Blum 

Nound Stceal, das Pium 
Schweingfotelctten, das 

Sped, das Pfund. . . . . . 

Schinken, das Prumd.... 

Schmalz, das Tlimd....... 
gammfhlcac, das Pfund — 

Pühner, nicht ausaenommen, u 
etzenmebl, rn nee 
Bier, Felihe, Dußend. ......2r00000n00..+ 
Kübifpeiher-Eier 
Butter, das Pfund. 
Kartoffeln, 15 Blun d 
Kryſtall zuck ter, da 
Milh, das Lua rt. 


Hohe Breife in Toledo. 
Toledo muh höhere Preiie zahlen 
18 Chicago, wie folat: 

Sirloin Stcal, das Wiumd.... ‚2 
Round Stceal, das Wumd.......uu2..... 0,28 
Schweinsfoteletten, das Bund a 
nennen Or 
Sihinten, das Piumd.....unsuneenenennn. OL 
Schmalz, dus Wiund..... — 

Lammſchlegel, das Pfu u 
Slibner, nit au ass vfund.. 0. 25 
I Sid. ....uus00eon0n0n00. 1A 
(ter, friihe, Turßend.... 8.45 
Kuüblſpeicher Eier, Dutend 0,3 
Butter, das Wfumd....... 0,45 
Roartoffeln, 15 Nfumd.....22000so000n0.. 0.0 
Arbitallaucder, das Pfund 0,09 
Mildb, das Duatt..........- — 0,09 
Mayor winft ab. 

Mayor Ihompion wird den Si. 
ungen des jtadträtlichen Sinanzans 
ihuffes, der beute Nachmittag mit 
der Beratung des Budgets für näch— 
jtes Nahr begann, nicht beiwohncen. 
Er ift verihmupft iiber die Saltung 
der Mitglieder des Nusichuiies, die, 
wie er heıte Mittag erklärte, im Lauf 
des Jahres nahezu alle Mitglieder 
ſeines Kabinets beleidigt haben. Be— 
ſonders wütend ſcheint er über die 
Sammlung zu fein, die die Mitalie 
der des Ausſchuſſes vor einigen Wo- 
den in New Horf vorgenommen ba 
ben, als Stadtfämmterer Pife ihnen 
ntitteilte, die Abwailerbebörde ver: 
lange Zahlung von mehr als einer 
Million, ıumd die Stadt babe fern 
Hd. Tie Sammlına unter den 
Mitgliedern des Nusichufies Na: 
tirlih ein Scherz — ergab elf Cents 
umd einen Sojenfnopf, die dem Stadt: 
fanrmerer angeboten wurden. 

Der Mayor erklärte, er fer fich noch 
nicht flar darüber, wer zum Stadt- 
ihatmeifter an Stelle C, 9. Söraels | 
erhannt werden wiirde Muf die| 
Frage, ob er Relfon Qampert, den | 


Ein 
der 


ſich 
wie 


und 


die 


ı MWichtigfeit der 


100,000 Bahnbüriten 
die an Schulkinder verteilt werden 
‚follen, die jich folcher nicht erfreuen. 


ı ten. 


mehr | 


‚ladungen erbeuteter Vorräte 


—— — der Fort ort Dearborn | 

National Bank, für den Poften im 
Auge habe, erflärte er, er denke ſtets 
\an Zampert, wenn er einen wichtigen 
Bojten zu bejeßen habe, da er ein be- 
deutender Mann jei. Er babe aber | 
nicht mit ihm über den Stadtichat- 
meiſterpoſten geſprochen. 

Zahnwoche beginnt heute. 

Heute beginnt die vom Mayor pro— 
klamirte Zahnwoche, deren Zweck es 
iſt, Eltern und Schulkinder auf die 
Yahnpflege aufmerf- | 
Sejundheitsfom- | 
bemüht id), 
aufzutreiben, 


jam zu machen, 
milläar Dr, Robertion 





Soweit hat er 5000 PBürjten erhal: | 
Der Manor verteilte heute 
Mittag 25 3abnbürjten an 25 
'Schultinder. Später jprah er in, 
|einer VBerfammlung im Cort Ihea- | 
|ter, mit der die Zahnwohe eröffnet | 
wurde. | 
Proteſtiren gegen Loebs Wiederwahl. | 
Eine NRiejenpetition gegen Die| 
Wiederwahl des | 
ten Nafob Zoeb und für Miederein- | 
führung des 
der Schulverwaltung 


bradte heute! 


eine Abordnung des Bürgerausichuj: | W 
jes, der gegen die Wiederwahl Xocbs | 
dem Geichafts- | 
Die, 
des PVürgerausichuffes find 
vom Chicago | 


nad) 
Ztadtoberhauptes. 


madt, 
des 


| Front 
lokal 
Führer 
Frau H. W. Cooley 
Frauenklub, Profeſſor 
Leavitt von der 
und Alfred L. Baker. Die Petition 
weiſt angeblich mehrere hunderttau 
ſend Unterſchriften auf. 
——— 
Tanzbodenbekanntſfchaft. 


ur 
W 


Franklin 


Sie hat ſich für zwei Mädchen 


verhängniſvoll erwieſen. 

Die 25jährige Kate Duris, Nr 
1107 S. Sacramento Avo., 
22jährige Agnes Hulka, Nr. 
S. Sacramento Ave. wurde 
früh von drei jungen Burſchen, 
denen ſie auf dem Tanzboden bekannt 
geworden waren, 


1107 
heute 


' beine md fenerte fünf Schiiife anf fie 
ab. Es aelana ıbm auch, einen der 
Vengel, den 2 
hub, Mr. 254 € 

nehmen, State 
roben WBurfjchen mehrere Zähne aus— 


Turner MAve., feitzu- 


geichlagen und jo jchmerzbafte Ver- || 
 legiingen am Körper beigebracht, dat || 


dem Countyhoſpital 
werden mußte. Auch 


ſie nach 


über⸗ 
führt 


ihre 


Freundin mußte in ärztliche Behand- 


lung genommen werden. 
re 


Kleine Kriegsnachrichten. 


Haben es eilig. 

Waſhington, 4. Dez. Auf Erſuchen der 
unſprüngli ben Veſiber des Dampfers 
„Appam“, der ſich immer noch als deut— 
iches Briienichiff in Nemport News, Vir- 
ginn, befindet, 
nuat vor dem WVundesobergericht endgil 
tig entichteden werden. (Gin Bundes: 


bezirfsrichter batte den Dampfer den ur- !B 
zugeſprochen. A. F 


ſprünglichen Beſitzern 
d. Red.) 
Der Krieg gegen Teuerung. 
Hausfrauen, Arbeitsverhände und Behör 
den daran beteiligt. 


Cleveland, 4. Dez. Hieſige Paus— 


frauen eröffneten einen ſechswöchigen RB 
un! 


Boykott gegen Butter und Eier, 
die Wreile berabzubringen. 
„Woman's Civie Aſſociation“ 
Bürgermeiſter Davis 
dieſen Feldzug: Letzterer 
einer Proklamation alle Bürger auf, 
ſich des Genuſſes dieſer Artikel zu 
enthalten, bis die Preiſe herabge 
bracht ſind. 

New NYort, 4. Dez. Gouv. Whit 
man hat einen Fünferausſchuß er 
nannt, um ſtaatsgeſetzliche Maßnah 
men gegen die Teuerung zu erör 
tern und baldigſte Schritte zu empfeh— 
len. 

Norfolk, Va., 4. Dez. Ein allge 
meiner Boykott gegen Eier und But 
ter wird hier von dem Hausfrauen 
verband betrieben und von allen 
Frauenvereinigungen, Arbeitsge 
werkſchaften und Anderen unteritiigt. 
Auch iſt Gouv. Stuart erſucht wor 
den, eine 
zu ernennen. 


Die 
und 


Stielow entgeht dem Richtſtuhl. 


Albany, N. N., 4. Dez. Gouver 
neur Woitman bat das Todesurteil, 
weldes über Charles 5. Stielow, 
wegen angeblicher Ermordung jeines 
Arbeitgebers ımd der Haushälterin 
desielben, verhängt worden war, in 
Tebenslängliche Strafhaft umgewan 
delt. 

Der Prozeß großes 


hatte ſehr 


Aufieben erregt, und die Ansicht, daß || 


Stielow — der auch Frau und Sin: | 
der hat — unschuldig fei, war und üt 
weit verbreitet. 

Ghihuahua wiedererobert? 

EI Bafo, Ter., 4. Dez. 
kaniſche Carrangziltifche General Gon- 
zale8 meldet aus Juarez, die Carrans 
aiftifchen Truppen hätten die Stadt 


Chihuahua bereits wieder den Villiften | 


entrifien. 
Villa fol auf dem Wege weftwärts | 
in die Berge fein und vier Bahnzug= 


nommen haben. 


ba! „esreumd, mit mir fit 
cs zu Ende, ich bin ganz verziweirelt, 


ich werde mich erichießen!“ — „Ins | 


jinn! dur mut heiraten !“— „O nein, 
jo verzweifelt bin ich noch nicht!“ 
Eigene Logik. Lehrer 
„Schmidt, was ſchließen Sie aus dem 
Satze: Die Titanen haben Berge ver- | 
jegt!“ —- Schüler: „Dah es jhon im 
Altertum Pfandhäufer RN 


Schulratspräſiden-J 


Sivildienitipitems in | 


Univerjität Chicago | 


nabezu 


J 
und die 
| “4 
mit | '# 
auf dem Heimmvege | 
im Douglas Barf tätlih angegriffen. | 
Tie ungen Mädchen verteidiaten jich !R 
jo aut jie fonnten, und riefen fo lange | 
um Silfe, bis ein Boliziit binzufanı. | FJ 
TDieier verfolgte die fliebenden Raub- |} 


22jührigen Edward So- || 


Turis wurden von den H 


wird der Fall am S. Na: | W 


unteritißen | $ 
forderte n F 


Unterſuchungskommiſſion ſJ 


Der meri- BR 


mitge= | 


— — wrong, ven 4. — — 


„Fotoplayer“ Recitals im Cafe, von 11 Vormittags bis 5 Uhr — tüglich. 


Jeder Beſucher von Chicago ſollte 
unſer Aquarium in Augenſchein neh— 
men. 100 Glas Tanks mit lebenden 
a aus der ganzen Welt ange: 
ü 


Siebenter Floor. 


Größte je bekannte 


ABCBlocks 
bübſch bemalt und 
in Farben, — ſpe— 
ziell, au 25e. 


mit Bur 
hübſch 
mit | 


Ton Koffer, 
lap überzogen, 
gemacht, vollſt. 
Zray,Zchloß ı. 
fel u. Strap, 


Pänder!“ 


5, 6 und G6lazöllige fanch ge= 
Himte, Satin gejtreifte oder Taf 
feta oder Moire Bänder — in al: 
len Farben für fancy Tafchen 
Haarfchleifen und für alle Fancy— 
beit — tpeziell die 
Hard offerirt für 


Schlüſ— 
986. 


ze 


Haupt-Floor. 


Schmutſachen⸗Barg 


Gold gefüllte Wal 
demere ſolderedLint 
Ketten, neueſte Faf— 
ſon, 4u 81. 25. 


Prachtvolle 
mant Set La 
viele neueſte 


Echte 
maſſ. gold. La 
Nallieres öl 
82. 25. 

Elgin Brace-— 
let Uhren, 20 
Sabre Gold ae 
füllt, zu 89.05. 

Echte laliſor 
niſche Blumen 
Perlen, 1Ofat. 

und Ketten, Gold Elaſp, auf 

Diamantfaſ—- Bargain Tiſch 
für 31.50. zu ůi 


Maſſiv 
Lockets 
Roſen 
fung, 


gold. Pabv | 


vollit, 
Garpenter 


litur, 


maſſiv goldene 
Ballieres, 
Entwürfe, 


Cameo M 


Velocipede für Kna 
ben, ſchweres Stahlge 
ſtell, Gummi Reiſen 
Räder verſtellbarer 
Sattel, 82.39. 


⏑ 
” 2 er - - 
Männer⸗Cape⸗Handſchuhe 
Cape Handſchuhe für Männer 
Prix genäht, 3 Reihen auf Rücken, 


in lohfarbig u. grau, $1 25 
E > 


ipeziell das Paar 
für nur 

Echte Arabian Mocha Handſchuhe 
für Männer, Pique od. var Saum 
genäht, faney beſtickte 
Self Backs, Paar 

Echte Glace-Handſchuhe für Da— 
men, Jouvin et Cie berühmte fran— 
zöſiſches Fabrikat, 2 Claſp, Ueber— 
ſaum genäht, 14 30[1. Kontrajt Top, 
Ichiwarz u. weit, $2.  Hauptfloor. I 


oh Tool Cbefit, - | 
mit Set don 

Sandwerfs | 
ug, Mabagnoni Po 

Kiſte 81. 00. 


ains für Sienstag 


Gold 


Draht 
BA immer 
Damen, 

Wert 


gewob. 
Fobs j. 
und 
große 
nur 

. 51.50 


Maſſiv golde. 
Ringe fiir Ya 
echte Dia—⸗ bies, ſchwer, 
echte Perlen, einz. Steine, w. 
85. 85. Bild, Vor. 
alfiv goldene Tcari 
Kins für 
Männer 
fort. Ente! 
würſe 
viele 
Lerlen 
u de 
»ʒ1. 138 


echte 
und 


— Maſſiv gold. Rin 
Maſſiv golde- für Knaben oder 
ner Halsbin- amen, wie Bild, 
de Claſp 2.50 Werte, zu 
ſür 96. ..5. 


—— 


J 
E — Tr , 


Gold aefüllte 
Babies, 
handgravirte mi 
cherheits 
81.50. 

I 


Maff. aoldene javaniiche 
Ziegelringe fir Männer, iv, 
Bild, 85.75, 


Kleine 
15 Jewel, 
nes offenes 

Echte Kora 
Maffiv gol 
farbige | ter. 
gerade vd, Echte Ir 


Feine orientaliſche 
Iridescent Perlen, 
abgeſtuft, für 82.50. franz. 
‚Maffiv gold. echte Korallen: | Hand 
ringe für Damen, 83.50, Silber 

Maifiv goldene Lingerie Zigaretten 
Claſps, für $1.00, balter, Steri 


geh 


Echte cultured 
Zcarf Pins, 
Diamant, 


Perlen —A Tartie 
mit einzelnem u. 7 


zu 35. 50. Holly Schachtel, 


10 Stücke Amerecan F 


mit Grocery-Beſtellung von 81.00 oder 
terine, friſche Früchte und Gemüſe 


mehr, 
nicht eing 


1:10 Sutalität, 


Suardg, 


Zorten 
Sterling Silber, 


Nofen D 
Ohrringe, Xe. 


Gürtelſchnallen 


Zteimiaffuna Enff Linfs, in 


Pracelet3 fiir 
feinite 
t Patent Si» 
rue 


Maffid 
Cuff Linls, 
$3.00, 

Mahagoni Finiſh 
uhren, ſpegiell, 2. 
Damenuhren, — 
tlei 


gold. Monogram 
frei gravirt, zu 


Wed 


Zifferblatt, 

llen Brooch, 31.50. 
d. Babyringe, ech 
iamant, zu $1. 


j Maſſiv gold. 
isdescent Perlen 


Belcher einz. 
Ringe für 
34.75. 


ſchwere 
Faſſung 
Männer, zu 
ämmerte Sterling 
s1.05. 
sigarren 
Depofit, 4560. 


Maſſiv 
ſchenmeſſer, 


oder 
ing 


gold. Ta 
zu 31.95. 
von Berien Sveziell gold gefüllte 
Kelten mit Taſchenmeſſer 
vollſtändig, 81.00. 


âñ— 
Seife zu 33 


Butter, 


zu 250. 


Family 


leiich, Zucker, Mehl, Seiſe, 


zeſchloſſen 


Faß New Century oder Gold Medal Mehl, zu 82.45 


u 
Morris & Co. Enpreme Scinten 


iv bis 12 - 
nl. 20c 


durchſchnitth., 

Morris & Su— 
vreme Bacon, 5 — 53 
oder darüber, 24 
das Pfund .... c 

Zartes Pot MRoaſt od. 
Schulter Zteals, jıngaes 


Corn⸗ſed Beef, 160e 


das Rfund 
Kleine magere 
or! Loins, Braten 


Chops dus 


173€ 
rar at 
— — 
Rumvf od. 


"fund .. 
frifch nevöfelt, 


Chönes "orn Beef, 
lnochenloſe Rollen 
Vort Shanks, 
das Pfund au 


Siebenter Floor. 


Neue gereinigte Korinthen, 1 Pfund Vacket 
21c. 


Dusement 


Spigen Gardinen 


Dauerhaftes Marquiſette, * 
geſäumte Seite ımd Unterteil, 2% 
Nards lang, Elfenbein 
und Geri. Soweit 
500 Baar reichen 
fpeziell das Paar ver 
fauft für nur 

Bafement. 


= 


Tomino _ granulirter Zuder, Prund Glac 

10 Bid. Sa mit 52 Wrocery-Beitellung. 

25 Pfd. Sack mit 34 Grocery⸗Beſtellung. 
Fleiſch, Zucker, Mehl A 

Butterine, eine, Lilöre, friiche Fritchte F 
und Gemife nicht eingefchloffen 


10 Bid. ſchöne gelbe Zwiebeln, MHe. 

10 Pid. ſchöne gelbe Rüben, WMe. 

5 Pid. Büchſen extra California Pfirſiche, 
in decfem Syrup, ader hawaliſche geſchnittene 
oder geſchabte Ananas, 36.0. 

6 Büchſen Bright Light Early June Erb 
fen oder Zuear Gorn, K0c. 

6 Büchſen Bright Yinbt Yina-Pohnen, Toc. 

6 Büchſen rote reife Tommtoes, Sc, 

10 Pid,_beites "Bearı Dominy, 3Sc. 

8 Pid. Schachtet Oregon Pilaumen, 51.29. 

32 Pfund weiße oder ſchwarze California 
Feigen, WMe. 

+ Eid. California Pfirſiche, Me. 

einer füher Apfel-Grder, Wr. 
Buchſen (ſog. Gallonen), 39e. 

Großer Jar extrafeines Mincement, dc. 

Noeal Not-a-Sced Moiinen, 1 Bid. Größe 
Garton zu 18g. 

3 Flaſchen Sniders 
ſup zu 506. 

+ Marete Sfinners oder Quick Lunch Ma— 
caron; uder Spanhetti, 356. 


! 
} 
I 
I 


10 Größe 


oder Elub Houſe Gat 


Berfauf von Damen: 
Mädchen -Mänteln 


Die Partie Mäntel wird im Dezentber 

sur Sanuar-pretien berfauft Der beite 

Ykantel-Bargain in dieſer Saiſon. Gute, 

F\ \iparıne Mäntel, ganz nefüttert, in Seiden 

Find Hibeline und fanch Stoffen. Dit 

woßen Zatlor Kragen und Manfcheiten, 

—* mit Seidenplüſch beſeßt, loſer Flare 

‚Mantel, die Zorte, fir die andere Yäden 

das Doppelte rehren würden, nurß im 

Ihwarz; Größen für Damen und Mif- 
jes, 10 bis 44, 


m ern rer en 


Note Fuchs Sets, nur cine 
beichränfteAnzahl, ives. für Die- 


jen Verfauf marfirt 59 95 
290 


zu nur 
Ktinder-Mäntel, ichwarzes Zibe- 


Ime, großer Ems 83. 49 


fragen, Größen 6- 

S ”" - 

Briüel- Teppiche 
; Bruſſels Rugs, Y bei 12 Fuß — 
ſchwere Qualität, in einem ſoliden 
Stück gewebt 
Werte, zu 

Congoleum, die neue Brosch 

Floorbedeckung, 6 Sub breit, Tile 


und Holz Mujter, Löc 33 
C 


Sorte, Quadratyard zju. 


—— 


— Floor Entrance from L * Achter 


ielſachen-⸗Ausſtellung 


Garnival-Spielwaarenftadt I 


Feder foltte fie beiicdhtigen. 


Fiber ReedPupper 


Feines Plüſch Schau— 
wagen, 


Telpferd, auf Geſtell, 
vollftändig mit Zaun, | macht, in matürl, 
Sattel umd Bügel, au brauner sarbe, 


6.2 gevolitert, 
Ehoenbuts Uprigbt Sen 
Niamo, Noienbolz Bolı $4.95, 
tur, $1.95. s Ives' mechaniſches 
Roly Polys, beitebend aus 
aufw. motide, Iender, 
Kletternde Naagon, 14 
Affe, das Querſchienen 
beliebte 


Gumm 


25e und 


Stücke 


83. 25. 


SZhoo Fly 
pferd, hübſch 
vollſtändig 
Vox, 31.45 


Bann 
‚nepolit., 
mit Zpiel | 


Bohy 


automati 


Fpielzen ig, 
re F voll 
Noll Top Kinderpult, 
Cichenpolitur, leparate 
!tbteile, dollitändig mit 
Schublade, 


50.05 Wajer-Sets aus geſhlif— 
jenem Glas, $6.19 


Hübſches amerikaniſches geſchliff. Glas 
Waſſer-Set, wie Bild, Kombi— 
nation von geblümtem und Miter Schliff, 
+ Pint Steug und 6 dazu paſſende Gläſer, 
reg. $9.95 

ſpeziell das 


Set zu 


86.19 


Hübſche sein geſchliff. Ölns 11: 
zöllige Orangen-Bowle und 93 zöllige rue 
de Frucht Bowlen, elegant geichli ffen in 
matt finiibed Kin Wheels, regulär $5.00 
wert, zı 83.59. 

Glegante amerikanisch geichliffene las 
Likör Gläſer, Pin Wheel Schliff, regulär 
82.50 das Dutzend, das Stück, 15c. 

Hübſche amerikaniſche geſchliffenes 
Glaͤs Waſſergläſer, geblümter und Pin 
Wheel Schliff, — Seconds, Fehler 
ind kaum bemerkbar, das Stüd, 25€. 

100 Stüde Dinner Set, hübicher Bor: 
der Entwurf, jedes Stücd goldliniirt, Brot 
und Butter Teller, $12.95 wert, 59.95. 


Fünfter Floor 


litt 
Schaffell 
Hartholz 


7 Stücke 


2, 


- mit 
Cut 


5.95 Handtaiden, 


Neueſte — — ſchen — 
Zugſchnur-Oberteil, hübſch mit 
Stahl Bead⸗ verziert 

*3. 95 wert 
zu nur 

Leder Traveling Caſes für Männer 
und Damen, hübſch fitted mit Bürſten, 


Kamm und nötigen Toilet 84 95 
Artikeln, zu > 


Kiragen-Tafchen für Männer, mit 
Zugſchnur, indiſches Ziegenleder, Tan 
oder ſchwarz, Stück, 51. 00. 

Haupt-Flur. 


Cryſtal geſchliſſene Jlas Rörbe 


mit filhernem Hril 


Sehr hübſches Geſchirr zum Servi— 
ren von Bonbons, Jellies, Reliſhes ete. 
mitFiligree 
abnehmbarem 
Griff gemacht, 
in Box, Stück, 


Männer-Haändſchuhe 
In Glace und Mocha — 


fließgefüttert, zu 
Farbige beſtickte Ecke und Initial Ta— 


ihentücher für Danıen — 6 in ber 350 


Schachtel — ſpeziell zu 
(Baſement) 
Baſement 


Jonathan-Aepfel 
Keine Telephon- oder Poſtbeſtellun— 
gen 1 Dutz. an jeden 
Dubend zu 
Baſement 


Kimonos 
deiner Velour Flanell und ze 
nos, einige mit elaſtiſcher Waif 
Empire oder loſer Facon 
$1.00 und $1.25 serie 
morgeit 


Nino 
andere in 


‘ 7 


Ein ſpez. Einkauf von 360 Ueberzie— 


hern, angebrochene Partie 


Pinch Back Box und den reg. 


Cheſterfields, ſchwere Stof 
für Reguläre u. 
nicht ein Ueberzieher in 
Partie weniger als 
wert, ſpeziell zu 


ß — ae RN SW 
Männer-Hojen, Worjteds und Gaffime: TREND 


reinwoll 
Größen 


res, auch ſtrikt 
blaue Serges 


bis 44, *84.00 Werte, zu .— 


Baſemen 


Räder, zu 


ſchwerer — Loko 
Gepäck 


Trommel 


33.05. — zu 75 


Korpulente; 


$15. 


‚‚Zabt uns winern Qund 
bei Roth child’3 ejjen‘‘ 


Dies ift eine populäre Bemerkung, 


fett wir unſer ven ſpez. —* 35€ 


fir Shoppers einrichteten zı 
F loor. 


Und nicdrig markirt! J 


ſat Tauſende von Kindern und Erwachſene erfrent. — Sechſter Fioo 


—— nach dem Weihnachtsmann. 
Drabtbei 
bübich 
voll 
mit 


ten, 
beſebt, 
ſtändig 


1: 


pradtvoll ge 
ode 
hübſch 


— und 
zu lonſtruirter 
ſtrichen, ſchwere 
Räder, $3.50, 
Unzerbrechliche Kuvppen ner 
Ich achten iter Voddy, Kelluloid Nontbination 
störte, 203Öllige Größe, für | Yladboard und 
bat. Yırit, gerolltestarte 
Babhy Chaäralter Puppen in mpartments 
waichbaren Nomwer Zuits geil 
vazır vali,. H 8 


ot ange 


Matrage 
i stillen, 
t | Tbe. 


Eiſenbahn Set 
Paſſagier 
Seleife und 


Automobil 
Anaben, Body 
Prachtvolle Ge- in rot angeſtri 
Ienipupve, 23 Z3. chen, ganz ſtähler 
aroß, feiner Pa: | Ss Nunning & 
vier Mache Podd, | Gear Gummi Kombination 
Bisque Ntopf, be: | Tire hüder zu Wand elbilder eve 
wegliche Augen s3.05. malcbinen ı ee er en 
Ntopf, angenäbte An Hoher gie Lantern Dampfmaſchine 
=: gora Perrücke ſtuhl ſtändig mitſSltides m. Sicherhei 8 
Schlägen Schuhe u. Strüm er und Films, iit ud 
oc pie, zu 31. 95. 25c. 82. 0. 


Paar 


Zcout; 
pract 
Jograpbirt, | 
vuppen 
in natürli 
Kolitir zu 


Kleider für Damen und Miſſes für den Gebrauch 
am Abend und Nachmittag, 313. 75 


Das Ueberſchuß-Lager 
eines Philadelphiger Fa 
brikanten, gemacht, um zu 
825 verkauft zu werden. 
Elegante Schöpfungen in 
Charmeuſe. Taffetas, 
Chiffons, Georgette, Ser 
ges und Velveteens, alle 
in hübſchen Farben-Kom 
bination -Effekten ge 
macht. Beſetzt mit Pelz, 
vergoldeter Stickerei, zar 
ten Silberſpitzen, Roſen 
knoſpen, Zweigen und 
Garnituren. Sie ſind in 
delikaten kleidſamen Fär— 
bungen von Abend-Schat— 
tixungen und einfachen 
Staple Farben für Stra 
ßen- und Geſellſchaftsge 
brauch. Werte bis 825, 


813.75 


Geſtreifte Bolivia und Novelty farbige Plüſch-Mäntel, zu $16.75 


Mäntel, die während der leßten paar Wochen zu $25.00 verlauft und als 
betrachtet wurden. Weit und voll zugeſchnitten, einige haben volle 
mit Edging am Kragen uß unten herum, dur chwye ag gefüttert, einfache Far 
ben oder fancy geblümter ſeidener Poplin Lollener Plüſch, wollen 
Velour und Chinchillas ſind eingeſchlofſſen Au⸗ wahl zu .4. Floo 


große Werte 


Belsfrag ten, andere 


"$16.75 


Taſchentücher 


Reine Irxriſh — Tafegentücher rür 


W Männer, mit faneyhy Openwort 
Bil der IC 


Block Initials, 6 in 
Tafentüher für Tanıen, 


————— — 
Aa 2 
Mollenes Scarf- und Slappen- 
Pest a uw 
Sct, $1.75 
Shivere reimwollente Zcarfs, 2 \ 
lana, mit dazu paffender Müße, in rola, i 
blau, Korn, weiß, rot, grün, mit abtte fhactel, mar! irt zu 
benden Streifen, im gqro Leinen 
ßen Weihnachtsſchachteln, fancy zweifarbigem ellow 
zu nur . ſechs in Schachte —— 


—— — — 
Crepe Regligee⸗ für Damen 


ſeidebeſtickte Waiſt. plaited 


81.95 


wie 
Greve ae 
an Sfiurt 


mit 
Initial 


Haupt-Floor. 


Accordion Sk rt, Far 


Crepe Negli— 
roſa, hellb 


Kopenhagen 


Fancy 
ben find 
Wiſtaria, 
abgebildet, 
Spezielle Facon abgebildet, aus 
macht, mit Shirred ſeidenen Ruffles 
beſetzt, großer Kragen und Aermel, mit dazu 
paſſenden Ruffles beſetzt, zu 82.50. 928 
m — — 
Extra Größe Kimonos, aus Velour Flauell, grofter N) 
Stranen und Mermel, mit Coröurob-Zanmet beieht, MM Ai 
der Naift elaitifed, Größen 48, 50, 52 Vültenmah, 51.69. 
Gordurun Sammet Nenlinees, jeidegerlittert, mit qro- 
hem Kragen md Dianfcetten gemadt, in allen leiten 
den Schattirmgen, au 35.00. 
Bceacon Blanket Baderoben, Die 
Kragen und Manſchetten mit Satin, 
ſchwerem Erding, Plaids und Indian 
zu nur 82.95. 
Sateen Unterröcke, 
Farben und ſchwarz, 


Front herab beſetzt, 
andere befept mit 
Entwürfe 
in PTresden Gifckten oder joliden 
reguläre und ertra Wröhen, $1.00, 
Dritter Floor. 


Warme Blankets 


Volle Gröhe Blanfets, in grau 
oder lohfarbig, qute Tualität, mit 


farbigen Borders und gebä- “69 
felten Nanten, jpez3. zu c 
Toppelte Bettgröße gebleichte | 


| Betrücher, qute C 55 | 


Muslin, wert Tdc, 

Gıtra große und ſchwere Gomfor- 
ters, cechtfarbiger leberzug, mit 
weiher Watte gefüllt 
wert 52.50, 


Extra große Facons, 
eine große Auswahl von 
fancy Streifen, jedes in 
einer hübſchen Ge— 
ſpeziell zu nur 
Merino Hemden und Hoſen für 
Männer, mittleres und ſchweres 
Gewicht. angebrochene \ Kar 099e 
Baummvollene gefl. Union Znits 
für Damen, mittelichtver, 58 
DutchHals, Ellbogenärmel, c —— 
25c feine baum. Kinder- 19 — — — — 
Babies: Trachten 
Suits für Geitridte Leggings, in weiii, mit 
Süpen, Größe 1b. 3 Sabre, 
reine Wolle, ipe BR .... 59Ie 


Baſement. 


Teid. Männer-Halstrachten 
ſchenkſchachtel verpackt; 

tien, von 1.50 u. 1.75 Sort. 
ſtrümpfe, echt ſchwarz, zu. 


Woll. Prozeß Union 
Männer, ſchwer. 
naturalgrau, zu 

Baſement 


Slippers und Juliets 
Eine Weihnachts-Offerte 


ZN big oder jchivarz, in Nomteo, T5e 
der 


N Everett oder Opera Fa 
* ſeons, zu $1.25, 986 und. 
00 Wi — Filz⸗S lippers für Damen, in Juliet 
—K 37 oder Comfh Facons, in vielen Farben 
und Facons — zu Ye, 
Atfarbi 79e und 
ce arbi —1 en ⸗ ee 4 
ge "Filz Slippers für Kinder, mit hübich geitempelten 
Bildern oder einfach, weich und warn, für die 


"$2. 80 Kleinen, ſo niedrig wie 


t Bafentent. 


n, beitebend aus 
Leder Slippers für Männer, lobfar= 
ffe, 


ene 
28 





